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Bongt im  m hie kliegsw an da Mi
Der Bruch Amerikas mitv utschland.
Ratifizierung des Abbruchs u»it Deutschland

durch den amerikanischen Senat.
W . T.-B. Washington, 7. Fi'br. Der Senat rati¬

fizierte mit 78 gegen 5 Stimmen den Abbruch der
diplomatischen Beziehungen zu Deutschland.

wird die Union vertragrbriichigwerden?
(Bon unserer Berliner Abteilung.)

L. Berlin, 8. Febr. (Eig. Drahtberichü zb.) Nach
hier eingetrofsener Meldung 'ollen im Senat zu
Washington  Vorlagen unterbreitet werden, durch
welche die Regierung ermächtigt wird , unter bestimm¬
ten Bedingungen in Amerika liegende fremde
Schiffs zu erwerben.  Eine zweite Vorlage be-
lrifft denErwerb vonMaschinengewehren unöGeichützen
für die Bewaffnung der amerikanischen
Handelsschiffe.  Beide Vorlagen scheinen darauf
vorzubereiten, daß die in den amerikanischen Häfen
liegenden deutschen Schiffe zwangsweise
weggenommen  werden sollen. Dabei wird sich
die Regierung in Washington wahrscheinlich auf den
Artikel 23 des amerikanisch-preußischen Handels¬
und Freundschaftsvertrages von 1799 stützen, wonach
im Kriegsfalls ( !) privates Eigentum der bei¬
derseitigen Untertanen im Landesintecesse gegen Ent¬
schädigung beschlagnahmt werden kann. Tas ^ Ent¬
schädigungsrecht  würde den deutschen °Schiffs-
eigentümern ohne weiteres zustehen. Es mutz aber
gesagt werden, daß die Beschlagnahme  nach einer
Anderen Vertragsbostimmung doch erst nach neun
Monaten zulässig  erscheinen würde , die den bei-
iderseitigen Untertanen stir weitere ungehinderte Be-
Itätignng und Ausübung ihrer Berufe zugesichert sind.
Die deutschen Schifsskapitäne  müßten wäh¬
lend der neun Monate frei über ihre S-chiffe
(verfügen  können . Sollte inan dies verhindern
avollen, so würde ein -V e r t r a g s b r u ch vorliegen.
Die von amerikanischer Seite gegen Deutschland
!ethobene Beschuldigung,  die in der See-
kriegführnng feierlich gegebene Versprechungen
wären mutwillig gebrochen  worden , haben im
(neutralen Ausland eine entsprechende Zurückhaltung
Zerfahren. In einer von der neutralen Presse verbrei¬
teten Mitteilung wird darauf verwiesen, daß in der
deutschen Antwort an Wilson vom 4. Mai 1916 aus¬
drücklich unser Versprechen befristet  und von
idem' Erfolg dos amerikanischen Einspruchs gegen die
englischen Völkerrechtsverletzungen zur See ab¬
hängig gemacht  wurde . Wilson hat auch keiner¬
lei andere Versprechungen van uns erhalten . Da die
Regierung der Vereinigten Staaten nichts
,getan  hat , um England zur Umkehr zu zwingen,
mußte der Augenblick kommen wo wir unsere Frei¬
heit znrücknehmen.  Bisher hatte man sich in
Deutschland Zurückhaltung aifferlegt , trotz des Abbruchs
der Beziehungen. Zum ersten Male wird erfreulicher-
Iweise jetzt dem neutralen Ausland getagt, der wahre
Grund zu Wilsons Einschreiten sei die
(schwierige Lage der Entente!

Wie ernst diese Lage in England selbst empfunden
wird , zeigt die letzte Rede Lloyd Georges , der
die „schreckliche Gerabr"  ausdrücklich unterstrich.
Die mit der Entente so enge verwachsenen Vereinigten
Staaten sind denn auch sofort ans den Plan getreten,
natürlich unter dem Vorwände, ihr eigenes Recht wäre
gefährdet — es gelte, heilige Prinzipien der Völker zu
wahren usw. Bei den übrigen Neutralen  hat
fnan die eigenrlichen Gründe Wilsons klar
erkannt.  Im amerikanischen Volke selbst wird man
allmählich einsehen, daß man es auf den falschen
Weg  führt , den nur das Interesse gewisser Finanz-
und Fabrikantenkreise weist. Alle Staaten müssen mrt
Ungeduld erwarten , daß die Seetyrannei Eng¬
lands  ein Ende nimmt ) selbst in Amerika müßte das
geschehen, wenn es die Zukunstserfordernisse recht ins
Auge fassen würde. Auffallend ist, daß Präsident
Wilson bisher die diplomatischen Beziehmlgen mit
Österreich - Ungarn nicht abgebrochen  hat.
obwohl die Doppelmonarchie ganz genau dieselben Ver¬
fügungen traf wie Deutschland. Auch daß Wilson seine
diplomatische Vertretung in Belgien
Leibehalten  möchte, läßt allerlei Schlüffe zu. Man

erwartet mit ruhiger Entschlossmheit die Entwicklung
der Dinge , da von der Note an die Vereinigten Staaten
nicht ein Jota zurückgenommen  werden soll.

*

Die patriotische Sabotage auf unsere«
Schiffen in Amerika.

Br. Kopenhagen, 8. Febr. (Eig. Drahtoericht. zb.) „Politiken"
meldet aus London: Die deutschen Mannschaften  der in
Amerika internierten deutschen Schisse haben ini stillen, während
die amerikanischen Wachtposten aus dem Kai patrouillierten, den
Schiffsmaschine » große Beschädigungen  zngefügt.
Allein der an den Maschinen des „Vaterland" verursachte Schaden
beträgt 1 Million Pfund Sterling. .

Wilson an der Arbeit , „dem Weltfrieden zu
dienen" durch Aufwiegelung der Neutralen

gegen uns.
W. T.-B. Haag, 8. Feör . (Drahtbericht .) Das Korre¬

spondenz-Bureau meldet : Der Geschäftsträger der Vereinigten
Staaten Langhorne  setzte am 4, Februar de» Minister
des Äußern amtlich  in Kenntnis von dem Abbruch der
diplomatischen Beziehungen zwischen Amerika und Deutsch¬
land infolge der Wiederanftmhme des uneingeschränkten
Unterseebootskrieges. Sr hatte den 'Auftrag , hinzuzufügen,
daß der Präsident noch nicht glauben wolle, daß Deutschland
tatsächlich seine Drohungen  gegen den Handel der Neu¬
tralen durchführen werde, daß er aber , falls dies geschehen
würde, den Kongreß um die Ermächtigung ersuchen werde,
die Machtmittel des »Landes  zum Schutze der ameri¬
kanischen Bürger bei dem friedlichen gesetzlichenVerkehr auf
cffener See zur Anwendung zu bringen . Er sei überzeugt,
daß man dem Weltfrieden dienen  werde , wenn
andere neutrale Mächte in ähnlicher Weise handeln würden
— Darauf erwiderte der M i n i st e r des Äußern,  daß
für die Niederlande kein Anlaß  bestehe , denselben Weg
einz»schlagen wie die Vereinigten Staaten , da die Haltung
der Vereinigten Staaten im Gegensatz zu der der Niederlande
eine Folge der bekannten früheren Verhandlungen zwischen
Washington und Berlin sei. Es ist von der Regierung der
Vereinigten Staaten bei den Niederlanden kein anderer
Schritt  getan worden.
Weigerung Wilfons , das Beglaubigu « gs-
fchreiben Tarnowskys enlgegenzunehmen?

Br . Rotterdam , 8. Febr . (Eig . Drahtbericht , zb.) Der
„New Dork Herald " hört, daß der neue österreichische Bot¬
schafter Tarnowsky  sein Beglaubigungsschreiben dem
Ministerium des Innern rngeboten hat , Wilson  aber ver¬
weigerte,  es in Empfang zu nehmen.

Die französtfchen Beklemmungen.
(Drahtbericht unieres Kr .-Sonderberichterstatiers .)

Br . Bern , 8. Febr . (Eig . Drahtbericht , zb.) Der
„Tenips " bringt einen Leitartikel , betitelt „Au Travail ” und
verrät darin größte Unruhe . Das Vorgehen Wilsons , so
heißt es in dem Artikel, gab Deutschland zwei furcht¬
bare Waffen:  erstens die Aushungerung von 17 Millio¬
nen Belgiern und Franzosen in den besetzten Gebieten , falls
die amerikanischen Lebensmittel ansbleiben sollten, zweitens
hat es den Tauchbooten das weiteste Feld geöffnet, weil jede
Rücksichtnahmeauf Amerika aufbürt . „Temps " sagt weiter,
die Entente dürfe sich durch den zweiten Schritt nicht
üypnotisieren lassen,  der Endsieg könne nur durch
eigene Energie und eigene Arbeit errungen werden.

Eine weitere französische Stimme der
Unzufriedenheit mit Wilson.

Br . Bern , 8. Febr . (Eig . Drahtbericht , zb.) „Journal
des Debats " ergeht sich in einer schmerzlichen Betrachtung
darüber , daß bestenfalls nur in den iüdamerikanischen
Staaten  eine Neig ing zu bestehen scheine, dem Beispiel
Wilsons zu folgen. Wilson hat den Neutralen ihre Aufgabe
nicht erleichtert, weil er den Eintritt in den Krieg immer
nur für den Fall angedroht hat, daß ein amerikanisches Schiff
ider amerikanische Menschenleben vernichtet worden seien.
Niemals aber hat er dies von der Vernichtung eines Schiffes
eines anderen neutralen Staates abhängig gemacht. Es sei
sür die Neutralen nicht sehr ermutigend,  unter
diesen Umständen ihre diplomatischen Beziehungen zu
Deutschland abbrechen zu sollen.

Die Vertretung unserer Interessen in
Amerika in der zuverlässigen Hand der

Schweiz.
Br . Bern, 8. Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) Cs bestätigt sich,

daß die schweizerische Regierung  die Interessen der
Deutschen in Amerika bettret  en v»rs Die deutsche
Regierung bat die schweizerische Regierung darum erzucyl, der
Bundesrai bat diesem Ersuchen staiigegeben. Ter schweizerische Ge¬
sandte in Washmgien hat bereits am Mittwoch der dortigen Regie-

'ritng und dem Präsidenten Wilson von der Übernahme dieser Ver-
tretung Mitteilung gemacht.

Die Gegenbewegung in Amerika.
Wilson wird heftig von Gegnern des Krieges

mit Deutschland bestürmt.
„Der Krieg gilt als unvermeidlich, aber erl wird kein

populärer Krieg sein."
Br . Haag , 8. Febr . (Eig . Drahtbericht , zb.) „Daily

Chronicle" hört aus New Dork, die A .ae ri kan er wünsch¬
ten keinen Krieg  und niemand rufe nach Krieg . Die
Möglichkeit seines Eintretens würde mit Bedauern , aber
ruhig ins Auge gefaßt. Ebenso sagt die „Morning Post " .
Der Krieg  gilt als unvermeidlich,  aber es wird kein
populärer Krieg  sein . Sie schreibt dann , die pazi¬
fistische Gegenaktion habe sofort nach Erscheinen oer deutschen
Note eingesetzt. Die bedeutende amerikanische Ver¬
einigung gegen den Militarismus  forderte
Wilson telegraphisch auf, an Kongreß und Presse zu appel¬
lieren , daß sie ohne Aufregung und mit Überlegung die
internationale Frage besprechen möchten. Dieses Telegramm
erschien als Anzeige  über vier Spalten weg in allen New
Uorker Zeitungen und war von dem Herausgeber der
..Evening Post", Billard , unterzeichnet. Jeder , der ihm bm-
fiimmt, solle sogleich dem Präsidenten depeschieren. Ebenso
war für Samstag eine Konferenz des American National
Conference Connnittee einberufen , in der Bhran gegen
den Krieg  und für Verhandlungen sprechen sollte. Die be¬
sondere Stellung der südlichen und westlichen Deutschen und
der Prodeutschen  sowie der Engländer , die Wilson den
Rat geben, es nicht zum Bruch kommen zu lassen, wird von
ollen Korrespondenten erwartet.

„Morning Post" schreibt über die Ankunft der deut¬
schen Rote in Amerika: „Die offizielle Welt , vom
Pröüdentcn anqesangen, war beim Empfang der deutschen
Rote wie vor den Kopf geschlagen.  Der Präsident
batte eine offizielle Mitteilung erhalten , daß Deutschland
eine neue Nutze senden wolle: er nahm merkwürdigerweise
an , es hcin.dle sich um eine Fortsetzung der Friedensvorschläge,
und als am Donnerstag ihm sein Sekretär das Extrablatt
überreichte, das die deutsche Rote brachte, mochte er das gar
nicht glauben und setzte sich hastig mit deni Auswärtigen Am¬
in Verbindung. Auch dort hatte die Note wie ein Stoß ge¬
wirkt. In den Morgenstunden hatte L a n s i n g bei seinem
täglichen Empfang der Zeitungsbeffckterstatter ausführlich
und im einzelnen die Unterseebootslage auseinandergesetzt
und gesagt, praktisch läge gar keine Änderung vor und in der
näcksten Zukunft sei auch keine zu erwarten . Als die Note.
Lansing ousgchändigt wurde, zeigte er sein E r st a u n e n .
gab aber keinerlei Erläuterung,

Geheuchelte englische Tu'riedeicheit.
Vonar Law im Unterhaus.

W. T.-B. London, 8. Febr . (Drahtbericht . B o n a r
Law führte im Unteehns aus : In der Frage der

Beschaffung von neuen Schissen
hat der Schiffahrtsdirektor bereits äußerst wertvolle Arbeit
geleistet, indem der Bau einer großen Anzahl von neuen
Schiffen gefordert wird, und was für Vernichtung auch von
Unterseebooten ausgesührt werden soll, hoffe ich doch, daß
etwas geschieht, um die englischen Schisse zu ersetzen. Was
die Beherrschung der See über der Oberfläche
unbelangt , hat die britische Marine niemals eine so voll¬
kommene  Herrschaft, wie in diesem Kriege ; niemals in der
ganzen Geschickte ist diese Macht mit solcher Rücksicht, nicht
nur auf die Rechte, sondern auch auf die Empfindlichkeit der
neutralen Mächte ausgeübt worden. Die Marine  hat
alles, und mehr als alles getan, was von ihr erivartet wer¬
den konnte. Ohne die Marine wäre es für uns und unsere
Alliierten unmöglich gewesen, diesen Krieg zu ge¬
winnen.  Mit der Marine ist es trotz der Unterseeboote
ausgeschlossen, daß wir der von ihnen drohenden Gefahr nicht
begegnen sollten. Neue Mißnchmen müssen e>dacht werden;
einige der besten Käufe unseres Landes sind mit dieser Frage
beschäftigt. Wir können uns des Gefübls nicht erwehren , daß
wir die Erfahrung sich wiederbolen sehen werden , die wir
mit einer ähnlichen Drohung Deutschlands im Jahre 1918
gemacht haben. Wir rderden sehen, daß Deutschland
alles tt' t, was es kann, und doch keine Aussicht  hat,
unser Land auszuhungern  und dadurch eine Nieder¬
lage herbeizuführen.

In einem kurzen
Überblick über die militärische Lage

führte Bcmar Law aus , es sind alle Anzeichen für o.aen Um¬
schwung zugunsten der Alliierten vorhanden . Die Italie¬
ner  sind infolge der Natur ihres Klimas und des Landes,
in dem sie operiere», nicht imstande gewesen, mehr als
Streifen durchgusübren, aber sie sind erfolgreich gewesen, und
von überall hören wir , daß der Geist der italienischen
Truppen gut ist, und daß rbir, wenn der neue Feldzug be»
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ffirati, größeren Erfolgen entgegenseheu können, als oie
waren , die ihre Waffen gegen Ende des lohten Feldzugs
krönten.

Wenn wir uns Rußland  zmvenben . so stieben wir,
daß Mut , Entschlossenheit und die Weigerung , jemals eine
Niederlage hinzunehmen , di« in ihrer ganzen Geschichte die
russischen Truppen kennzeichnet, sich noch ebenso wahr fühlen
in allê r, was sie tun . Trotz des schrecklichsten Wetters und
Frostes machten unsere russischen Alliierten in der Gegend
von Riga  Fortschritte und brachten Gefangene ein. Der¬
selbe Erfolg, wenn auch vielleicht in geringerem Umfang,
war ihnen in der Bukowina  befchieden.

An Rumänien kann keiner der Alliierten ahne Kummer
denke».

Wir erkennen das schreckliche Unglück,  das über diesel¬
ben hereinbrach, ein Unglück, zu dessen Verhinderung unser
Land und unsere Alliierten gern alles getan, was sie konn¬
ten, dank der Kampfeigenschaften der dortigen Soldaten , der
rumänischen und der russischen. Obwohl ein großer Teil des
Landes überrannt  ist , besteht noch ein großer Teil des
rumänischen Heeres und nt bereit , zu kämpfen. Durch seine
Anstrengungen wurden die Fortschritte der Deutschen am
S e r e t h zum Stillstand gebracht. Wir haben Grund , zu
hoffen, daß sie wenigstens keine weiteren Erfolge auf diesem
Kriegsschauplatz gewinnen. Das überrannle Rumänien war
ein schreckliches weiteres politisches Unglück
für die Alliierten.  Aber es ist kein militärischer Ge¬
winn für unsere deutschen Feinde . Sie haben das Ziel nicht
erreicht, nach welchem sie strebten, sie erlitten sehr schwere
Ver lüfte, und sind um so viel weniger als sonst imstande, die
Anstrengungen auszuhalten , die ihnen cm anderen Fronte»
auferlegt werden, wenn d-e Jahreszeit vorrückt. Es
sind alle Anzeichen, vorhanden, daß dank, namentlich der
Tätigkeit der britischen Offiziere , ein großer Teil des Ge -,
t r e i d e s, das die Deutschen in Rumänien zu erbeuten hoff¬
ten, zerstört  wurde . Wir haben Grund , zu glauben , daß
die Petroleumschächte  in wissenschaftlich erfolgreicher
Weise verstopft wurden.

An der Salonikifrvnt
ist die Lage, obwohl wegen der Härte der Jahreszeit außer
Streiten keine Operationen möglich waren , nicht ermutigend.
Obwohl der Heimat beraoibt. sind die dortigen Truppen bereit,
ihren Anteil am Kamps zu übernehmen , wenn die Zeit dazu
kommt.

Bcnar Law gab dann einen Überblick über die Lage in
Ägypten,  besprach die Einnahme von El Arisch unv
Mogoboba Raffa und fiihcte weiter cms: Bei diesen Ope¬
rationen . tie ?ur Säuberung der Sinaihalbinsel
fühlten , wurden zwei Abteilungen in Stärke von je etwa
3000 Mann zerstreut und 2950 Gefangene gemacht, während
die britischen Verluste im ganzen 632 betrugen . In Meso¬
potamien  wurde die Lage wieder völlig hergestellt. Unsere
dortigen Erfolge wurden errungen , obwohl der Feind große
Bestärkungen erhielt . Das ist an sich schon ein großer mili¬
tärischer Vorteil , denn es verringert die Kräfte , die unserem
russischen Alliierten entgegengestellt werden sollen. Die
Verluste des Feindes während der umfangreichen Operationen
der letzten Wochen werden schon bis zum 3. Februar auf 2636
allein an Toten geschätzt, während unsere Verluste sehr
leicht sind.

Die Eroberung Deuffch-OstafrikaS
ist so gr-t wie vollendet. Der Feind wurde aus allen frucht¬
baren Teilen des Landes und allen Teilen , wo es Eisen¬
bahnen gibt, vertrieben und hat die größten Schwierigkeiten
bei der Verpflegung. Es ist nur eine Frage kurzer
Zeit (?), daß die letzte deutsche Kolonie dem Zepter des
deutschen Kaisers entgleitet . Bei dieser Gelegenheit widmet
Bcnar Low General S m u t S herzliche Worte der Aner¬
kennung. Tann fuhr er fort : Nun komme ich zu den
. Operationen in Frankreich.

Da unsere Truppen in so vollkommener Überein¬
stimmung mit den französischen  Vorgehen , könnte
ich alles , was ich über sie sage, ebenso gut über unsere fran¬
zösischen Alliierten sagen. Die Lage ist dort so, daß wir sic
mit Stolz,  was die Vergangenheit awbelangt, mit Ver¬
trauen,  hinsichtlich der Zukunft betrachten können. Der
Iiattrr der Sache entsprechend, hat, seitdem sich das Haus ver-

(29. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Oie Tunnelbauer.
Roman von Otto Hoecker.

„So , das wäre alles , Floyd , weiter hätten wir uns
wohl nichts zu sagen. Drr mußt deinen Weg gehen —
mich laß die eigene Straße weiter ziehen . Möge dir
das Leben leichter sein als mir . Ich hätte dir gern da¬
zu geholfen — was ihr Kinder an Uns für Härte haltet,
ist schließlich nur die von der eigenen Erfahrung einge¬
gebene Angst um euch. Mer man muß seine Lebens¬
erfahrungen selbst machen und sie mit dem eigenen
Herzblut bezahlen , der Eltern gutgemeinter Rat bleibt
doch leeres Gerede. Also , lebe mohl, Hloyd." Er streckte
ihm die Hand entgegen . „Müssen wir nns auch fremd
sein — ich freue mich, fortan deiner ohne Groll geden¬
ken zu können. Und treibt es dich einmal zu mir —
solange mein Herz noch schlägt, steht es dir weit offen.
— Nur für jenes Weib ist darin kein Raum !"

Floyd hatte mit tief auf die Brust gesenkten! Kinn
ihn aussprechen lassen. Eine große Traurigkeit lastete
auf ihm, sie zwang ihn beinahe , sich dem alten Mann
zu Füßen zu werfen Und doch war es ganz unmöglich,
denn auch hier im Totenzimnier lockten und leuchteten
Kate Lous Märchenaugen . Heute und morgen mochte
die Opferstimmung währen , aber kam erst wieder das
Leben zu seinem Recht, dann zog es ihn doch wieder
unaufhaltsam zu seineni Mädchen. Nur die Erinnerung
an die friiheren glücklichen Stunden hatten ihn ihr
langes Fernsein und ihr Schmollen ertragen lassen, und
die Hoffnung auf ihre Wiederversöhnung war die ein¬
zige Leuchte in seiner Seele und sie durfte nicht er-
löschen.

So nahm er die ausgestreckte Hand des Vaters und
nnffpannte sie mit festem Druck.

Kein Wort wurde Zwischen beiden mehr gewechselt.
Der Rancher mochte auf eine andere Entschließung
seines Ältesten gerechnet haben. Sein Scheideblick
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tagte, keine große Kampf Handlung  stattgefunden.
Aber es wurden beständig Streifen unternommen , diele
waren fast unterschiedlich erfolgreich. Die Gegenan¬
griffe  glaube ich, führten in keinem einzelnen Fall zu Er¬
folg. Das Ergebnis ist. daß nicht nur unsere Soldateri , son¬
dern auch unsere französischen Kameraden die Empfindung
haben, daß sie moralisch dem Feind völlig über¬
legen  sind. Sie fühlen, daß das moralische Übergewicht auf
ihrer Seite ist, auch wo unsere Truppen nur aus Unter¬
legenheit des Materials  litten . Da aber diese Un¬
terlegenheit nicht mehr besteht,  dürfen wir auch den
Erfolg >ex Charakter - und Kämpfer g ei st - Über¬
legenheit,  verbunden mit der Überlegenheit des Mate¬
rials und der Kriegssiibrung , erwarten können.

Bonar Law sagte weiter , es besteht kein Zweifel , daß der
Feind  von Anfang an den Grundsatz  annahm , daß der
Weg zum Sieg  nicht allein darin besteht, die Feinde zu
bekämpfen, di« Soldaten sind, sondern a l l e W e I t in
Schrecken zu setzen,  eingeschlossen die Neutralen.
Ich hörte kürzlich sagen/ dieser Krieg habe es offenbar ge¬
macht, daß es zwei verschieden? Dinge gebe, nämlich die Natur
der Menschen und die Natur der Deutschen. In seiner letzten
Rede sagte der deutsche Reichskanzler:  Wenn die
rücksichtslosesten Methoden  als das Zweckdien¬
lichste zur Erreichung des Sieges , eines schnellen
Sieges,  anzusehen sind, so müssen sie angewendet werden.
Da haben Sie die

Natur der Deutschen.
Wir haben sie schon vorher bei dem Einsall in Belgien  und
anderen Grausamkeiten dieses Krieges gesehen. Hier hören
wir es unberhüllt  aussprechen , daß die wahre Mensch¬
lichkeit darin besteht, alle Haager Übereinkünfte  und
alle bisher gemachteii Bemühungen zur Herabminderung der
Kriegsschreckenzu mißachten  und dafür jedes Verfahren
anzuwenden , welches ihrer Meinung rrach den Sieg sichern
wird.

Die Stellungnahme der Aufrichtig-
Neutralen.

Strengste Befolgung des Prinzips : Eine
Hand wäscht die andere.

(Don unsererBerliner Abteilung .)
Xi- Berlin , 8. Febr. (Eig. Drahvbericht. zb.) Aus allen

ausländischen Depeschen geht hervor, daß sich keine ein¬
zige Regierung Wilsons Aufforderung,  die
Beziehungen mit Deutschland abgubrechen, angeschlossen
hat. Es besteht auch wohl di« Aussicht, daß keine einzige
Regierung , vielleicht selbst nicht in Aidamerika,
vorläufig den Vereinigten Staaterl Gefolgschaft leisten will.
Die Verhandlungen , die mit den neutralen Re¬
gierungen  eingeleitet sind, so weit sie Wünsche an
uns gerichtet  hrben , sollen einen günstigen Ver¬
lauf  nehmen . In Holland weiß man , daß jede Erleichte¬
rung gewährt werden wird, die fwfi mit den Grundsätzen der
deutschen Erklärung vom 1. Februar vereinbaren läßt . Von
den Ententeogenten des berüchtigten Amsterdamer „Tele-
graaf " wurden einige Stratzenkundgebungen wegen der
Kohlennot  veranlaßt , hie eine deutschfeindliche Tendenz
haben sollten, aber auch gegen den Lanowirtschaftsminister
gerichtet waren . Gegenüber diesen Machenschaften
braucht daraus hingewiesen zu werden, daß die Kohlennot
nicht Deutschlands, sondern Englands Schuld  ist . Schon
am 29. Januar hatte , wie bereits erwähnt , die englische Re¬
gierung die fernere Kohlenzufuhr nach Holland an solche Be¬
dingungen geknüpft, daß sie im Haag als durchaus unan¬
nehmbar bezeichnet werden mußten . Damit war schon die
englische Kohlenzuftchr nach den Niederlanden vollkommen
unterbunden worden. Was sich tun läßt, um Holland , genau
wie Norwegen und Schweden,  mit Kohlen zu versehen,
wird von Deutschland geschehen, natürlich unter den selbst¬
verständlichen Voraussetzungen, d'c . uns niemand in diesen
Läqhern übelnöhmen kann. Es handelt sich aus Kriegsnot¬
wendigkeit um strengste Befolgung des Prinzips : Eine
Hand wäscht die andere.  Sehr anerkennenswert hat
sich wieder die schweizerische Regi erung  benommen.
Sie hat mit ruhiger Würde und Festigkeit die Zumutungen
Wilsons obgelehnt. Man hat in der Schweiz wohl den Ein¬

Msrgen-AnSgabe. Erstes Matt. Nr. 72.
druck, daß der deutsche U-Bootskrieg sein Ziel erreichen wird:
Meeresfreiheit für alle.  So . wie wir sie anstreben,
ohne jede eigene HerrschlUst, braucht sie auch dieses Land, das
selbst keinen Zugang zum Meer hat, und das doch unter der
englischen Absperrung sehr leiden muß. Vor allem müssen
wir der Bundesregierung,  die stolz an ihren Rechten
und Vorrechten hält. Dank  dafür sagen, daß sie obne Zöger»
die große Arbeitsleistung  auf sich nahm, wiederum
in einer Anzahl Länder den Schutz der deutschen Un¬
tertanen und Interessen  während des Kriegs zu
übernehmen . Wir müssen in Deutschland diese ehrenvolle
Aufgabe, die sich die Schweiz zu anderem auflastete , in hohem
Maße zu schützen. Gerüchte,  die in Holland m Umlauf
gesetzt wurden , es stünde eine allgemeine holländisch«
Mobilisierung  bevor , find, wie wir hören, unbe¬
gründet.

*

Hollands Absicht, „nicht dem Vorbild
Amerikas zu folgen ".

W. T.-B. Amsterdam, 8. Febr . (Drahtbericht .) Die
katholische „Tijd " schreibt in ihrem Leitartikel : Es berührt
bei der Haltung der Neutralen und jetzt, wo unser Land den
Willen zeigt, nicht dem Vorbild Amerikas zu folgen, so
lange unsere Lebensinteresten nicht aus unserem eigenen
Gebiet beeinträchtigt werden, einigermaßen merkwürdig, zu
sagen, wie der Amsterdrmer Berichterstatter der „Times"
seinem Blatte telegraphiert , die Niederlande sind nie so
nahe am Krieg  gewesen wie jetzt, seil sie Millionen vca
Flüchtlingen aus Belgien ausgenommen haben. Wenn der
Berichterstatter noch telegraphiert hätte , daß die deutschen
Praktiken zur See im allgemeinen verurteilt  würden,
daß unser Land weit davon entfernt , dies auf feindselige
Weise zum Ausdruck zu bringen und auch nicht zu beab¬
sichtigen scheint, sich von Wilson ins Schlepptau nehmen zu
lassen, so wäre er der Wahrheit nähergekommen.

Di« gemeinsinne Einspeuchseeklärung
der skandinavischen Staaten.

Nr . Kopenhagen, 8. Febr . (Eig. Drabtbericht . zb.) Dre
gemeinsame skandinavische Protesterklärung gegen die unein¬
geschränkte Uitters-ebootsblockade, die man nach Stockholmer
Meldungen zu erwarten hat, wird, wie „Nya Daglight Me-
bondo" betont, keii.e Parteinahme bedeuten und iu keiner
Verbindung mit der Wilsonschcn Politik stehen.

Die Neutralität Spaniens.
W. T.-B. Madrid , 8. Febr . (Drahtbericht . Funkspruch

des Vertreters des Wiener K. und K. Bureaus .) Der Minister
der öffentlichen Arbeiten erklärte , die Verhinderung des
Schiffsverkehrs  auf hoher See werde eine stärkere
Steigerung der Küstenschifffahrt  bewirken , wodurch der
Landtransport entlastet und dem sich stark fühlbar machenden
Wagenmangel abgeholfen werde. — Der Kammerpräsident
erklärte , er erkenne die Schwierigkeit der Lage an. — Maura
erklärte einem -Redakteur der „Action", die Note der Zentral¬
mächte ries so große Verwirrung unter den wirtschaftlichen
Verhältnissen Spaniens hervor, daß dieselben nur durch Aus¬
bietung des besten Willens aller beseitigt werden können. —
Der Führer der Jntegristen  im Senat , dessen Äuße¬
rungen mit dem größten Teil der öffentlichen Meinung über-
einstimmen, erklärte:

Sobald wir gegen dir Blockade der gentralmächte Ein¬
spruch erheben würden» mühte aus demselben Gruude

auch gegen Eaglaud Protest erhoben werden.
Tie Aufrechte:Haltung der Neutralitär sei heute für Spanien
notwendiger als je. Wenn die schärferen Maßnahmen der
Kriegführenden das Kriegsende zu beschleunigen
vermöchten, sc sei dies trotz der den Neutralen zugefügten
Schäden gut zu heißen. — „Epoca" erklärt , die von den
Zentrolmächten ergriffenen Maßnahmen , deren Durchführ¬
barkeit wir bezweifeln, schädigen keinen Neutralen so hart
wie Spanien . Wir müffen jedoch trotz aller Schwierigkeiten
die Neutralität aufrecht erhalten . — Die „Tribvna " sagt»
Das Sverrdekret der Mittelmächte, das die Folge der un¬
erlaubten Maßnahmen Englands ist, wird zweifellos den
Krieg obkürzen. — „Liberale " gibt Mittel und Wege cm, die
geeignet sind, die nachteiligen Folgen der Unterseebootssperr«
zu vermindern . Das Blatt verweist insbesondere auf den
amerikanischen Markt.

wurde förmlich und gemessen, er wandte sich wieder dem
Toten zu, ging mit schleppenden Schritten ans Sterbe¬
lager und sank neben ihm aus einen Schemel.

Unschlüssig harrte Floyd noch eine Weile an der
Tür . Es erschien ihm unmöglich , daß ihn der Vater
mit so kurzem Abschied wieder gehen ließe . Sehnsüch¬
tig lauschte er auf ein weiteres , weicheres Wort aus
seinem Munde . Als er aber merkte, daß er für den
alten Mann nicht mehr länger vorhanden war , daß
dieser voll in den Anblick des Toten versunken da saß,
da öffnete er mit raschem Ruck die Tür , trat aus dem
Raum und schloß die Tür lautlos hinter sich.

Auf der Treppe draußen stand Bestie . Ihrer ver¬
störten Miene war anzumerken , daß sie gelauscht hatte.
Nicht aus unedlen Beweggründen , sondern weil die
Angst sie dazu getrieben hatte , um im Notfall zwischen
Vater und Sohn vermitteln zu können.

Schweigend schritten sie die Treppe hinunter und
traten in die Küche, wo Bestie bereits einen kräftigen
Imbiß aufgetischt hatte.

Als sie rhu einlud , sich mn Tische niederzulassen und
dem Mahle zuzusprechen, wehrte er hastig ab.

„Ich danke dir für deinen guten Willen , Bestie , aber
die Kehle ist mir wie zugeschnürt und ich könnte jetzt
keinen Bisten zu mir nehmen. Zudem ist es für mich
auch höchste Zeit aufznbrechen, denn morgen muß ich
mich wieder auf die Minute pünktlich zur Enfahrt mel¬
den, und ich spüre die Mattigkeit jetzt schon. — Da muß
man wohl oder übel wenigstens ein paar Stunden
schlafen, um bei Kräften zu bleiben ."

Er sprach hastig und wortreich, wie um eine Aus¬
sprache mit dem Mädchen zu vermeiden . Geflissentlich
vermied er auch, ihrem Blicke zu begegnen.

„Was ich noch sagen wollte : Vaters Erlaubnis
nehme ich an und hole mir einen Gaul aus dem Weide-
Pferch. Ich schicke ihn bei Gelegenheit wieder mit her¬
auf . Nun lebe wohl , Bestie , tröste den alten Mann in
seiner Heimsuchung"

Damit reichte er ihr die Hand zum Abschied: ftg
nahm sie und hielt sie fest.

„Nur ein Mensch lebt, der deinem Vater in seinem
großen Jammer Trost gewähren könnte, das bist du,.
Floyd !" begann sie eindringlich . „Ich schäme mich nicht,
dir emzugestehen , daß ich eure Zloiesprache belauscht
habe, und ich weiß , daß dein Vater auf dich angewiesen
cst und dich nötig hat. Oh , Floyd ", fuhr sie in großer?
Erregung fort und faltete bittend die Hände , „wenn du
gut und selbstlos sein lind deinem Vater wieder ein
lieber Sohn werden könntest! . . . Wüßte ich nur , wie
rch dir's vorstellen müßte , damit du mich richtig per-«
stehst. Man muß Opfer bringen können, Floyd , und
wenn das eigene Herz noch so gliickheischend mahnt und
fordert . Man muß das eigene Glücksverlangen dem
Glucke seiner Nächsten unterordnen . . . verzichten
lernen auf das , was man für seine Seligkeit hält . . ."

Eine Blutwelle färbte sein Gesicht dunkel. Umsonst
suchte er ihren tränenschimmernden Blick zurückzuweisen,
er mußte unter ihm die Augen senken, denn er begriff,
daß das liebe , blonde Mädchen vor ihm das Herzens-
opser längst selbst gebracht hatte , das sie nun auch von
ihm heischte.

„Ich meine , wer auf seine Liebe verzichten kann, der
hat sie niemals richttg empfunden !" stieß er rauher her¬
vor , als er es beabsichtigt hatte. „Es mag sein, daß die
Liebe im Menschenherzen gar verschieden ist — lamm-
ftomm oder tigerwild . Aber ich kann von meinem
Mädchen nicht lasten. ?ta, es ist so!" brauste er auf , als
er ihrem forschenden Blicke wieder begegnete . „Ich
kann und will von Kate Lou nicht lasten !"

„Wie aber, wenn sie von dir gelassen hätte ?" fragte
sie rasch. „Ich wollte dir nicht wehtun , Floyd — aber
man spricht doch darüber, daß ihr euch entzweit habt —"

Ihr Blick verwirrte ihn. Das ärgerte ihn unge¬
mein und ließ ihn die Brauen finster zistammen,iehen.

' " "v - . .S -rtflpMo fi-lgt.



Viesda- rrrer Tsrgürlatt.
Die sehr geteilte » aber vorwiegend

ententefreundliche Stimmung in Chile.
(DrahLericht unseres 8.-Sondepberichterstatters .)

8. Stockholm, 8. grf >r . (sjb.) Der soeben in Göteborg
emgetroffene neuernannte chilenische Generalkonsul Bal-
baceda  berichtet in der schwedischenPresse über di«
Stellung der südamerikanischen Staaten zu dem verschärften
U-Bootskrieg, es sei nicht unwahrscheinlich, dass die ABC -
Staaten,  falls sich die Situation weiter verschärfe, Wil¬
son anschließen  werden . Di« chilenische Volks-
stimmung  wäre allerdings sehr geteilt,  sie könne
jedoch ohne Übertreibung als vorwiegend entente -»
freundlich  bezeichnet werden.

Gerard und Bernstorff.
Der amerikanische Botschafter noch in Berlin , der

deutsche abgereisi.
Br. Berlin, 8. F' dr. (Eig. Drahtbericht. zb.) Dem amerika-

rischen Bctschaiter Gerard  waren bis heute mittag die Pässe noch
nicht zugessellt. Dagegen ist bei ihm die Nachricht eingetroffen, datz
der Kitschafter Graf Bernstorfs  stch gemeinsam mit 300 Deut¬
schen einschlfste und über Halisax, nicht über Krrkwall, nach
Christian!« führen wird.

Eine Warnung der dentföbfreundliche«
Kreise in Amerika.

Br. Rotterdam, 8. . Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) „Daily
Telegraph" berichtet aus New Jorl : Die deutschsrei ' üblichen
Kreise warne»  die Bereinigten Staaten, kein Bündnis
mit Deutschlands Feinden zu schließe ». Amerika
möge im Kriegsfälle auf eigene Faust Vorgehen  und die
Armee und Flinte für die eigene Landesverteidigung bewahren. Es
wird auch geroien, den ausländischen Kreditnehmernden Kredit zu
verweigern. Es sei aber kaum anzunebmen, daß das amerikanische
Volk sich mit einem solch platonischen Kriege begnügen würde.

Die gewaltigen Lieferungen Amerikas für
die Entente.

W. T- B. Bern, 8 Fcbr. Die „Gazette de Lausanne" meldet
aus Paris : Die Kaufverträge der Alliierten in den Bereinigte»
Staaten von Amerika, die im ersten Halbjahr 1917 ausgeführt wer¬
den sollen, umfassen insgesamt 600 000 Tonnen Granaten stahl
(kür da? zweite Halbjahr sogar 800 000 Tonnen) für England,
Frankreich und Italien . Außerdem bestellten diese Länder für den¬
selben Zeitraum 100 000 Tonnen Panzerplatten,  160 000
Tonnen Schienen,  100 000 Tonnen Roheisen,  50 000 Tonnen
Bai,eisen und 40000 Tonnen Ets « ndroht.  Diese Bestellungen
haben die amerikanische Metallindustrie derart in Anspruch ge¬
kommen, daß die Bereinigten Staateii über die Beeinträchtigung
des eigenen nmeren Markles klagen.

Das mexikanische Gespenst reckt sich wieder
vor Amerika auf.

Kr . Gens , 8. Febr . (Eig . Drahtbericht . zb.) Der
Aetit Parisien " meldet aus Washington : Hier macht
ich eine starke Erregung  wegen der in Mexiko
nieder auZbrscbenden Gärung , die gefährlichen
Umfang  anzunehmen droht, bemerkbar. Sehr er¬
bitterte Kämpfe  finden bei Chihuahu .a an¬
dauernd statt. General Pershing  ordnete an , die
Zurückziehung der amerikanischen Truppen einzustellen
«ud den schärfsten Grenzdienst zu organisieren.

Oie deutsche Zeesperre.
Versenkt?

W. T.-B. Paris . 8. ftebr. (Meldung der Agence
havas .) Feindliche Unterleeboote haben folgende
Schiffe versenkt: das französische Fischerfahrzeug
,Z) vonne" (163 Tonnen ), das englische Fischerfahr-
;eug „Anonymus ''. die englischen Dampfer
.Crown Point" (5218 Tonnen ) . „Pestre" (1021
Wonnen) , „Azul" (3074 Tonnen ) . „Saxton Bri¬
lon" (1332 Tonnen ) , das englische Fischerfahrzeug
„Primerose" (113 Tonnen ) und die peruanische
8ark „Lorton"  C1419 Bruttoreqistertonnen ) .
Keine patrouillierenden englischen Kreuzer

in der Gefahrzone nördlich Farrör.
(Drahtberichtunseres 8 -Sonderberichterftatters.)

8. Stockholm, 8. Febr. (Eig. Drahtbericht. zb.) Der norrae-
gische Amerika dampf er „B erge  n Ss s or  d" ist aus New
Arrk in Beraen eingetroffen.  Der Dampfer nahm den
Kurs nördlich Farrör und traf keinen pakronillrerenden
englischen Kreuzer  an . Es wird daher angenonnneu, daß
die enqllschen Kreuzer es für nötig befunden haben, sich bereits ans
ein« nördlichere Rr nie zu r ü ckzu z i eh en. Norwegische Recd-.r-
kreise treffen daher bereits Vorbereitungen, die nordamerikauische
Verbindung entweder unkontrolliert aus der nördlichen Route oder
durch freiwillige Visitation in kanadischen Häsen Halifax wieder auf-
nehmen zu lassen.

Stillegung der schwedischen Schiffahrt.
W. T.-B. Kopenhagen, 8. Febc. (Drahtberichts ) „Ber-

kingske Tidende" meldet aus Stockholm: Die Arbeits¬
losigkeit  unter den Seeleuten  macht sich überall sehr
fühlbar.  In Göthebocg seien jetzt ungefähr 2000 See¬
leute arbeitslos . Im Hafen lägen jetzt über 300 größere
und kleinere Schiffe still, von denen nur 20 Ladung ein«
nehmen würden . Das neue Kriegsversicherungsgesetz, das
heute in Kraft tritt , ermöglicht es, dass auch ausländische
Schiffe, die wichtige Bedarfsartikel nach Schweden bringen , in
Schweden versichert werden. Die schwedische Staatsbahn¬
verwaltung lässt' ab Samstag 111 Personenzüge , darunter
die beiden Nachtzüge zwischen Stockholm und Malmö , aus-
follen.
Die Dienstverweinerunq für Fahrten in der

Gesahrzone.
W. T.-B. Madrid, 7. Feh 10 Nach hier eingetroffenen

Meldungen liegen in Cadiz 30 Dampfer ohne Be¬
satzung. In New Castle sollen 55 000 Tonnen Bunker¬
kohle lagern , die täglich auf den Abtransport warten.

Italien verbietet neutralen Schissen
das Verlassen Genuas.

(Drahtbericht unseres 8.^Sondspberichterstatters .)
8. Stockholm, 8. Febr . (zb.) Im schwedischen Ministe-

rmnn des Äußern ging die Nachricht ein, datz die italienischer
Gebärden neutralen Fahrzeugen das Verlass -. n
Genuas verboten  haben.

Ksterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
IV. T.-B. Wien, 8. 'Febr . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 8. Februar , mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Ein einzelner Versuch oes Feindes , östlich des Easinu-
TaleS  anzugreifen , wurde bereits in seinen ersten An¬
fängen durch unser Feuer vereitelt . Östlich von W o r o n -
cz y n in die feindliche Stellung eingedrungene deutsche
Stoßtrupps  fügten der Besatzung erhebliche Verluste zu
und kehrten ohne eigene Verluste mit einigen Gefangenen
zurück.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Ausser kleinen für uns erfolgreichen Unternehmungen

bei T o l m e i n und in der Balars (südöstlich Rovereto ) keine
Ereignisse von Belang.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
In der Gegend von Berat  wurde ein italienisches

Flugzeug durch einen patrouillierenden Gendarmen ab¬
geschossen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Hofer,  Feldmarfchalleutnam.

Oie Lage im westen.
Große Schnee fälle, Transportschwierig-

keiten und Kohlennot in Paris.
Nr . Bern , 8. Febr . (Eig. Drahtbericht . zb.) Der gestrige

Tag brachte Paris ungeheure Schneefälle, so dass der Stratzen-
bahnverkehr vielfach unterbrochen wurde . Die Automobile
erlitten viele Pannen ind die Rohlentransporttvagen kamen
nicht vom Fleck. Die Kutscher verkauften die Kohlen auf der
Strasse. Hierbei kam es zu heftigen Szenen , da das Publi¬
kum zum Teil auf die Bezahlung der Kohlen wenig Wert
legte. Die Polizisten konnten die Plünderung der
Kohlenwagen  nicht hindern . Die Schiffahrt zwischen
Rouen und Paris  ist immer noch unterbunden . In
mehreren Departements - liegt der Schnee 15 bis 20 Zenri-
meter h^ch. Die Kälte hat vielfach den angesammelten
Zuckerrüben und Kartoffeln  schweren Schaden zu¬
gefügt ; die Eier - und Geflügelzufuhren  sind auf die
Hälfte zurückgegcmzm. Gemüse kommt fast gar nicht mehr
auf den Markt , und das wenige ist noch erfroren . Die Preise
für Kalb-, Hammel- und Schweinefleisch steigen weiter.

W. T.-B. Paris , 8. Febr . (Drahtbericht .) Die Ko h l e n-
not dauert fort . Infolge von Glatteis und Schnee lonirten
gestern keine Lieferungen an die Kohlenhändler erfolgen . Die
Wagen einiger Kohlenhändler, die auf eigene Rechnung und
Gefahr Kohlen von den Lagern holen ließen , wurden von
den Frauen bestürmt  und trotz des Einschreitens der
Polizm ausgeraubt . Auch in Ronen  kam es zu Un¬
ruhen , weil die Kohlenhändler nicht liefern konnten. „Petit
Parisien " meldet aus St . Etienne,  die Bergwerksgesell¬
schaften des Loiregebietes hätten die Arbeiter aufgefordert,
im Interesse der Landesverteidigung täglich zwei Stunden
langer zu arbeiten . Die Bergarbeiter verwarfen den Vor¬
schlag, da infolge des achtstündigen Arbeitstages bereits
Übermüdung herrsche.

Die Folgen der französischen Eisenbahn-
schwierigkeiten.

W. T.-B. Bern, 8. Febr . (Drahtbericht .) „Tribüne de
Lausanne " meldet : Infolge von Verstopfung der französischen
Linien , die wahrscheinlich durch die zahlreichen GrubentranS-
porte der letzten Zeit verursacht ist, nahm die Eisenbahu-
gesellschaft Paris - Lyon -- Mediterran « keinen einzigen
Schweizer Zug mit der Bestimmung nach Cette und Marseille
an , was einen Ausfall von 12- bis 16 000 Tonnen Einfuhr
bedeutet.

*

Ein englischer Fliegerangriff auf Brügge.
Meldung der Londoner Admiralität.

Vf.  T .-B. London. 8. Febr . (Amtlich. Drahtbericht .) Die
Admiralität  gibt bekannt : Marineflugzeuge  un¬
ternahmen am 3. Februar eine Streife  gegen den Hafen
von Brügge.  Es wurden zahlreiche schwere Bomben
auf den Torpedohafen geworfen, die Gebäude und Docks wur¬
den in Brand gefetzt. Die Flieger hatten infolge starker
Kälte mit beträchtlichen Schwierigkeiten zu kämpfen. Eine
a n d e r e erfolgreiche Bomben st reife  wurde in der fol¬
genden Nacht unternommen . Es wurde beobachtet, daß die
Bomben Docks und Eisenhahnstrecken beschädigten. Alle
Flieger und Flugzeuge sind wohlbehalten zurückgelehrt.

Das gefährdete Werk des belgische« Unterstützuugs-
komitees.

Br . Hang, 8. Fsbr . (E'g. Drahtbericht . zb.) Aus New
Dark wird über London gemeldet: Die Fortsetzung des Werkes
des belgischen Unter st ühungskomitees  ist ab¬
hängig von einer deutschen Erlaubnis , die Vorräte in den
Rotier dam er Hafen einzubringen , sonst soll die Zufuhr ein¬
gestellt werden. _

Der Krieg gegen Rußland.
Die schwierige Lage de«» neuen russische«

Ministerpräsidenten.
Die Bersorgungsvrrhältniffe des weiten Reiches werde»

immer trostloser.
(Drahtbericht unseres 8.-Sonderberichterstatters .)

S. Stockholm, 8. Febr . (zb.) „Utro Rosste" schrldect die
politische Stellung des Ministerpräsidenten G a l i z h n als
äußerst schwierig. Anscheinend habe Galizyn noch leinecler
Orientierung für seine Politik gefunden. Die Sitzungen des
Ministerrats haben streng sachlichen Charakter . Galizyn ver¬
meidet alle politischen Fragen , so wie solche von einer Mlt-
gliedergrrppe ang Schnitten werden, wendet er sich sofort zu
anderen Angelegenheiten. Seine Stellung gegenüber der
Tuma  formulierte er kürzlich folgendermaßen : Gute Ver¬
sorgung, geregelte Transportverhältnisse werden die Oppo¬
sition Miljulows zum Schweigen bringen . Die Versorgung
des Landes wird indessen immer rrostlcser. Es gibt kaum
eine Stadt , von wo nicht Hungersnot ge¬
meldet  würde . Hier einige Stichproben : Noch ..Rutzkoje
Slowo " wurden in Wladikawkas  die letzten Getreide-
vprräte , 187 Waggons, von der Heeresleitung beschlagnahmt.
In Tula  fehlt das Mehl gänzlich. Als dre vom Minister-
l

Msrqen-Ansgake. Erstes Blatt . Telle Tt
rat bewilligten 64 Waggons eintrafsn , wurden sie ebenfalls
beschlagnahmt. In Nischnij Nowgorod  sind 70 Proz .»
der Bäckereien wegen gänzlichen Mehlmangels geschlossen
worden. In Astrachan  waren vor 14 Tagen große Ge-
treidemengn : eingetcoffen; sie wurden jedcch sehr offen ge¬
lagert , so dag der größte Teil verdorben ist. Aus Saratow
werden gleiche Vorfälle gemeldet. Sämtliche großen Mühlen
stehen still. In Odessa  mußten wegen Holzmangels die
Heizung der öffentlichen Gebäude und der Betrieb des Elektri¬
zitätswerkes eingestellt werden. In Petersburg  erfrieren
täglich Dutzende von Menschen. Ein hoher Prozenffatz der
Wohnungen — so wird gemeldet — ist unbenutzt.

Wie kann der häufige Ministcrwechscl
in Rußland verhindert werde» ?

Ein Heiterkeit erregender, aber ernstgemeinter Vorschlag
russischer Notabilitöten.

(Drahtbericht unseres 8.-SondevberichterstatterS .)
8. Stockholm, 8.' Febr . (zb.) In den höchsten russischen

Kreisen wird nach dem „Rjetsch" die Aufmerksamkeit auf
einen originellen Vorschlag,  ein neues System ein-
zuführen , um den häufigen Ministerwechsel zu
verhindern,  gelenkt . An jedem 1. Januar soll ein Ver¬
zeichnis der Regierungsmitgl ' eder herausgeqeben werden,
und jede Veränderung nur beim Jahresbeginn zulässig sein.
Ein gleiches System wird bereit « bei den Ernennungen zum
Reichstag gehandhabt. Die neue Ordnung soll den einzelnen
Ministern eine größere Sicherheit in ihrer Stellung geben.
Gleichzeitig wurde der Vorschlag gemacht, einzelne Duma-
mitgliedern  zu Ministern ohne Portefeuille , jedoch mit
Stimmrecht , in den Ministerrat zu berufen.

Oie Neutralen.
Kardinal Falconio t-

W. T.-B. Rom, 8. Febr . (Drahtbericht .) Kardinal
Falconio,  der Bischof von Velletri , ist gestorben.

Au; den verbündeten Staaten.
Der Revolverschutz im ungarische»

Abgeordnetenhaus.
Sonderbare Auslösung des Traumzustandes eines

betrunkenen Kriegsteilnehmers.
Vf.  T .-B. Budapest, 8. Febr . (Drahtbericht .) Der Urheber

des Revolver - Zwischenfalls  im Parlament gab bei
seinem Verhör an, Georg Palafalvi  zu heißen und
Schieferdecker zu sein. Er sei betrunken  gewesen und
auf der Galerie vor Ermüdung ei«geschlafen. Er träumte,
da er 18 Monate im Fest» gewesen sei, er stehe' auf Posten
und werde vom Feind angogrifferi. Er Hobe nach dem Revol¬
ver gegriffen mrd geschaffen. Es wurde festgestellt, dass de:
Mann tatsächlich betrunken  war . Nach dem Verhör
fiel er in tiefen Schlaf, ans San er erst nach einigen Stun¬
den wieder erwachte.

Der österreichisch-ungarische Großadmiral
Haus f.

W. T - B. Wien, 8. Febr. Die österreichisch-ungarisch« Flotte
ist von einem überaus schwere« Verlust betroffen worden. Der
Marinckommantant Großadmncal Anton Hans  ist in der ver¬
gangenen Nackt an den Folgen einer Lungenentzündung, woran er
vor mehreren Tagen erkrankte, verschieden.
—  ■

Deutsches Reich.
Ein Wort Mackensens.

„Und wenn itze ganze Welt England zu Diensten wäre . . /
Dom Verband der Vereine «hem. Realschüler Deutschlands,
Sitz Leipzig, wurde auf das von der Kaiser -Geburtstagsfeier
in der Albertlhalle Leipzig, der Ortsgruppe Leipzig dieses
Verbands , dem Generalfeldmarschall v. Mackensen über¬
mittelte Begrüßrmgstelegramm nachstehender Dank zuteil:

„Für das mir heute zugegangene Begrüßungstelegramm
von der Kaiser-Geburtstagsfeier sage ich allen Beteiligten
warmen Dairk. Und wenn die ganze Welt Englariü zu Dien¬
sten wäre, der Sieg muß uns doch bleiben!

Generalseldmärfchallv. Mackensen ."

* Hof. und Personal - Nachrichten. Das Regierungsblatt von
Mecklenburg-Schwerin veröffentlicht folgende Bekanntmachung: Nach
Gotte- Ratschluß ist die jungst geborene Prinzessin  gestern aberrd
9 Ubr iui hieslgen Schlosse entschlafen, nachdem ste kurz vorher in der
heiligen Taufe den Namen Olga erhalten hat. Durch den Cwdesfall
ist das greßhe-zogliche Hans in tieffte Trauer verseht.

— Auszeichnung. Der Luisenocden erster Abteilung mit derSahreszahl 1813/14 wurde der Herzogin von Sachsen-Koburg undotba, der Fürstin zu Wird rmd der Prinzessin Elisabeth zu
S cha u m b u r g- L r p p e verlieh««.

BundeSratsbeschlüffr. Vi.  T .-B. Berlin,  8 . Febr.
(Drahtbericht.) In der heutigen Bundesratssttzung gelangten
zur Annahme : Der Entwirr ! einer Bekanntmachung wegen
Anwendung der Vertrags Zollsätze auf Waren aus Rumä¬
nien,  der Entwurf einer Bekanntmachung wegen Zoll¬
erleichterungen für ' Arb ei tse rz e u gn i sse der
in der Schweiz  untergebrachten Gefangenen,  der Ent¬
wurf einer Beikrnmtmachmrg über den Zahlungsver¬
kehr mit dem Ausland,  der Entwurf e,ner Bekannt¬
machung über den Kettenhandel  in Textilien , Ersatz¬
stoffen usw., der Entwurf einer Verordnung über den Aus¬
schluß der Offmtlichkeit für Patente  und Gebrauchs-
mnster, der Entwurf einer Bekanntmachung zum Schutz von
K r i e g s f l ü cht i g e n, der Entwurf einer Bekannt¬
machung. betreffend Entschädigung  für die Verhaftung
oder Aufenthaltsbeschränkung auf Grund des Kriegszu¬
stands  und des Belagerungszustands.

Der Nachfolger HamannS. Br , Berlin,  8 . Febr . (Eig.
Drahtbericht . zib.) Oberstleutnant a. D . Deutelmosep,
der frühere Leiter de- Krtegspreffeamts , ist jetzt, dem „ReichZ--
airzeiger" zufolge, endgültig zum Direktor der Nach¬
richtenabteilung des Auswärtigen Amts  un¬
ter Beilegung des Charakters als Wirk!. Geheimer LsgatioaS-
rat ernannt worden.

Landtagserfaywahl Breslau-Land. 3 *. Breslau,
8. Febr . (Eig Drahtbericbr. zb.) Die heutige Ersatzwahl
für den Grafen Harrach (BreSlau -Land-Neumark ) ergab die
einstimmige Wahl des konservativen L i l v e s-Pafterwitz
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Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

tkommiffare für Vas ErnShrungswefen.
Zu der Frage der Bestellung von örtlichen Kommissaren

des KriegSernührungsamts zur Überwachung und Durchfüh¬
rung seiner Anordnungen hat der Vorstand dahin entschie¬
den, daß nicht örtliche Kommiffare für das gesamte Ernäh¬
rungswesen , sondern solch« zu örtlichen Revisionen
für bestimmte Teile der Ernährungswirtschast mit besonderer
Facherfahrung auf ih^em Sondergediet zu bestellen sind. Die
Kommissare unterstehen unter Oberaufsicht des KriegS-
erncrhrungsamts derjenigen Reichsstelle, die die betreffenden
Erzeugnisse bewirtschaftet. Das System ist schon bald nach
der Gründung des Kriegsernährungsamts in Angriff ge¬
nommen. Die Schwierigkeit, in genügender Zahl voll geeig¬
nete sachkundige Kommissare zu finden — und andere wür¬
den mehr schaden als nützen —, hat einen langsamen Aus¬
bau der Einrichtung bedingt. Am weitesten durchgeführt 'st
das System be> der Reichsspeisefettstelle Hier sind schon als¬
bald nach ihrer Gründung Delegierte für die einzelnen Be¬
zirke ernannt , an der Zentralstelle mit ihren Aufgaben genau
vertraut gemacht gind mit der ständigen Überwachung der
Täti ^ eit der örtlichen Stellen betraut . Auch die Reichsfleisch¬
stelle und die Reichskartoffelstelle haben bereits örtliche
Revisionen durch sachverständige Kommiffare in großer Zahl
vorgencmmen. Die Zahl dieser Kommiffare wird zurzeit
von säintlichen in Frage kommenden Reichsstellen vermehrt,
um die ganze Einrichtung immer weiter auszubauen.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet: der Ober -Art.-Mech.-Maat
und Waffenmeister Rudolf Dernbach  vom 5. Matrosen-
Regiment , Sohn des verstorbenen Kurhauskontrolleurs Rud.
Dernbach in Sonnenberg ' der Musketier Hermann Jacoby
im Landw.-Jnf .--R egt. 319, Sohn des Tavezierermeister?
Meyer Jacoby in Sonnenberg ' der Unteroffizier im Jnf .-
R-egt 417 Georg V o a I e r . Schreinermeister aus Wiesbaden,
und der Unteroffizier Theo Geiselhart,  Sohn des
Schühmachermeisters Heinrich Geiselhart in Wiesbaden . —
Hermann Bissinger  im Res.-Jnf .-Regt . 283 erhielt die
Silberne Verdienstmedaille am Band der militärischen Karl-
Friedrich-Verdienstmedaille.

— Bezugsscheine fiir Gestellungspflichtige und Soldaten.
Unteroffiziere und Mannschaften werden di-enstlich hin¬
reichend mit Strümpfen , Wäsche, sonstigem Unterzeug und
Schubwaren -versehen, so daß in der Regel ein Bedürfnis zur
eigenen Beschaffung nicht vorliegt. Wo dies im einzelnen
doch behauptet wird, bedarf es hierzu einer Bescheinigung

'beS  nächsten Disziplinarvorqesetzten des betreffenden Unter¬
offiziers oder Gemeinen . Bei erstmaliger Einstellung eines
Gestevungspslicht-gen oder bei Wiedereinstellung von Unter¬
offizieren oder Gemeinen muß die Bedürfnisfrage grund¬
sätzlich verneint werden, da die Leute bei ihrem Truppenteil
-vollkommeneingekleidet werden. Das Krieg- ministerium hat
^bestimmt, daß die qeaenteiliaan Anordnungen auf den Ge-
stÄllungsbefehlen hinfällig sind.

— Prrsonal -Rachricktten. Der Oberstabsarzt und Regimentsarzt
p emt e des Füsilier-Regiments Rr . 80 lWiesbadeni, im Frieden
Chefarrt ves Garntsonlazaretts Wiesbaden, wurde zum Generalober-
artt befördert.
vorberichte über « unst . Vorträge und verwandt «^

* Rcsidcnz-Tlieater . Am Samstag findet bekanntlich die Urauj-
fübaimq van E v. Wolzogens „Der Adamsapfel " , ein Schimpf- und
Poflcnspiel in 3 Aufzügen, statt. Der Dichter der ..Maibraut"
und des „Königs Karl " kommt mit seinem neuen Werke „Der Adams¬
äpfel" nach vicstähriger Unterbrechung wieder ijnt einem betteten
Werke zu Warte . Auch dieser übermütige Spaß hat jedoch den
Hintergrund einer ernsten Absicht. Wolzogen empfindet nämlich die
Einmischung der öffentlichen Gerichtsbarkeit in Ehestreitigkeiten als
leinen Mißstand und eröffnet seinen Kampf gegen diesen Mlßstand
Damit, daß er ihn m satirischer Beleuchtung zeig . Um aber be¬
rechtigte Empfindlichkeiten der schuldlos daran hetrttigten Juristen zu
schonen, gibt er absichtlich keine Darstellung der Wirklichkeit, sondern
ein lustig Übertriebenes Zerrbild . Das Stück wird Sonntagabend
jwieterbolt , Sonntagnachmitlag wird Max Drehers Schauspiel „Die
Siebzehnjährigen " zu halben Preisen gegeben.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kuktusgr-
sn e i r- d o Svnogege . Michelsberg. Freitag : Millracgottcsdienst
iilnd Predigt abends 5sh Uhr, Sabbat : morgens 3 Uhr, nachmittags
3 Ubr, Aui gang abends 6.20 Uhr. Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage morgens 7% Uhr . nachmittags 5 1̂ Uhr. Die Ge-
meindebibliothek ist geöffnet: Dienstugnachmittags von 3 bis l !/j Uhr.

Alt Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 5 Uhr, Sabbat : morgens
8-h Uhr, Bortrag 10HH Uhr, nachmittags 8 Uhr, abends 6.20 Uqr.
Wochentage- morgens 7% Uhr, abends 5 Ubr.

Wiesbadener Tagblalt.

Pros 1ZHessen-Nassau.
-.e^eLrungsbezirk Rassel.

Opfer der Kälte.
Ms . Kassel, 7. Febr . Eine hiesige Eisenbahnschafsne-

rin,  welche beute morgen in dem ersten Fruhversonenzuge der
Kakiel-Waldkappeler Sekundärbahn von Bettenhausen nach Eschwege
Dienst tat , war infolge der eisigen Kalte so steif gefroren , daß sie
auf d-m Bahnhöfe zu Fürstenhagen aus dem Zuge stürzte, über¬
fahren und getötet wurde.

Gerichtssaal.
wc Der beleidigte Bürgermeister . Der Maurer E. in Dotzheim

hatte vor einiger Zeit bei der Militärverwaltung e,n Beurlauhnngs-
gefnch eingereicht. Eines Tages begab sich seine Frau zu Bürger¬
meister Sporkhorst, um ihn zur Befürwortung des Gesuches zu ver¬
anlassen. Nun aber hotte E. in der letzten Zeit häufig Urlaub ge¬
habt . Der Bürgermeister nahm daher, ohne es der Frau zu sagen,
Anstand, dem Verlangen zu entsprechen. Er ubergab der Frau
einen geschliffenen Brief , damit sie ihn dein! Landratsamte in Wies¬
baden abgebe Frau E., neugierig auf den Erfolg ihrer Bitte,
konnte nun nicht umhin , den Brief zu öffnen. Als sie sah, daß ihrem
Wunsche nicht stattgcgeben worden war , erging sie sich Hausgenossen
gegenüber in beleidigenden Worten über dm Bürgermeister . Das
Schosfenaerichr verurteilte sie wegen Berletzung des Briefgeheimnisses
und wegen Beleidtgung zu 35 M . Geldstrafe.

Neues aus aller wett.
Ein fnrchrbares Erdbebrrr.

Ei» Teil von Kamtschatka im Meer verschwunden.
Stockholm 7. Febr . Nach einer Meldung aus Petersburg er¬

eignete sich am 30. Januar im nördlichsten Lftasien ein surchtbares
Erdbeben. Man nimmt an, daß ein großer Teil von Kamtschatka
im Meer verschwunden ist. Der Seismograph in Pulkowo war
suns Stürben in Tätigkeit und wies schließlich eine Verschiebung
von 5.8 Millimeter aus Bei der Katastrophe von Messina zeigt« er
nur eine Verschiebung, von I Millimeter . Die Entfernung »ach
Kamtschatka ist dreimal so groß.

Handelsteil .*
Zur Lage tes Geldmarktes.

Wann die  nächste Kriegsanleihe aufgelegt
werden wird, darüber ist noch Bestimmtes nicht bekannt
geworden; es verlautete aber, daß im Monat März das Reich
wieder mit Anforderungenan den Kapitalmarkt herantreten
werde. Bis jetzt hat unsere Kriegsfinanzpolitik
die besten Erfolge aufzuweisen gehabt. Wird sie auch
weiterhin auf dem eingeschlageuen Wege die Mittel auf-
tiingen können, die das Reich zur Kriegführung bedarf?
Die Beantwortung dieser Frage hängt im wesentlichen von
der Gestaltung der Kapitalbildung ab. Anzeichen einer
Verschlechterung sind in letzter Zeit nicht zu beobachten
gewesen. Das gilt natürlich nur von der Kapital¬
bildung  insgesamt. Man kann freilich nur mit großen
Vorbehalten eine Meinung äußern, da uns jeder umfassende
Einblick in die finanziellen Ergebnisse der Unterneh¬
mungen und Privatwirtschaften fehlt. Einzelne Anhalts¬
punkte aber, die gewissen Stellen zur Verfügung stehen,
können bei einer VeraUgenieinerung nur zu leicht täuschen.
Es sind verschiedene Wege zur Beobachtung der Kapital¬
bildung denkbar, und man wlri nach dem Kriege nicht nur
die verschiedenen Methoden zu erörtern, sondern auch eine
entsprechende Statistik zu schallen haben, die uns über den
Grad und Umfang der jeweiliger: Kapitalbildmig Aufschluß
gibt. Tie Annahme, daß im allgemeinen ein Nachlassen
der Kapitalbildung auch in der letzten Zeit nicht zu be¬
obachten gewesen ist, gründet sich zum Teil auf die fort¬
laufend bekannt werdenden günstigen Abschlüsse der
Aktiengesellschaften.  Monat für Monat bringt
noch Gewinnziffem, die insgesamt über die des Vorjahres
merklich liinausgehen. Dabei sind die Rückgänge und die
Verluste in den einzelnen Gewerben voll berücksichtigt.
Und ebenso sicher ist anzunehmen, daß die privaten
gewerblichen Unternehmungen  durchschnitt¬
lich nicht viel schlechter gearbeitet haben; ]a oft sind dort
die Gewinne sogar noch reichlicher gewesen als bei Gesell¬
schaften, die ihre Abschlüsse der Öifentliclikeit bekannt
geben müssen. Etwas weniger günstig als im Jahie 1915
gestaltete sich die Bewegung der Sparkassen¬
put haben.  Während in den ersten elf Monaten 1915 die
Zunahme der Spareinlagen ohne die Abschreibungen auf
die Kriegsanleihen auf 2281 Millionen Maik geschätzt
wurde, hemmt die Schätzung für 19>6 auf 2080 Millionen
Mark Das ist 200 Millionen Mark weniger. Ob dieses
Minus aber ir Wirklichkeit besteht, ob es kleiner oder
größer ist, is>bei der ganzen Art der Schätzung schwer zu
sagen. Es vvürde sich nenr empfehlen, die monatliche Be-
richterstattuivg der Sparkassen obligatorisch zu machen,
damit man in Zukunft nicht auf unsichere Schätzungen an¬

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 72.
gewiesen wäre. Daß die Bewegung der Einzahlungen und
Rückzahlungen bei den Sparkassen im Jahre 1916 sehr un- ] i
gleichartig war, erklärt sich aus einer ganzen Reibe von j
Gründen Vor allem ist zu berücksichtigen, daß aus j
Arbeiterkreisen sehr starke Einzahlungenerfolgen konnten, |
da hier vielfach sich ein Lohneinkomnienergab, das trotz ; j
der hohen Warenpreise vielfach Erübrigungen ermöglichte. J
Dagegen mußten kleine und mittlere Beamte, auch viele J j
Handwerker ihre Guthaben beträchtlich vermindern, um i
das Defizit zu decken, das bei ihrem Einkommen und den <
hohen Lebensmittelpreisen notwendig entstehen mußte. T
Bei den Banken  endlich sollen die Depositenbe - Jträge  ebenfalls in letzter Zeit recht erfreuliche Fort- 1
schritte aufzuweisen haben, was aber statistisch nicht nach- \
prüihar ist. So haben wir zwar nur wenige und dazu noch 1
unzureichende Anhaltspunkte zur Beurteilung der jeweiligen j
Kapitalbildung, aber sie lassen zusam mengenomiren auf 1
keine Verschlechterung schließen, sondern vielmehr ver-
i>inten, daß auch in der Zeit seit der letzten Anleihe die j
für eine neue Kriegsanleihe verfügbaren Mittel annähernd
im bisherigen Tempo und Umfang weiter gewachsen sind.

Berliner Börse.
$ Berlin, 8. Febr. (Eig. Drahtbericht.) Die Mitteilung 1

über die glänzende Geschäftslage bei Phönix, worüber an <
der Börse außerordentlich hohe Gewinnziffern genannt :
werden, sowie die Tatsache, daß sich die europäischen • j
neutralen Staaten dem Vergehen Amerikas nicht au- I
SihJießen, bewirkte bei zeitweise angeregtem Geschäft eine
allgemeine kräftige Tedenzbefestigung. Am Montanmarkt j
fühlte die Aufwärtsbewegung der Pliönix zu einem be¬
trächtlichen Kursgewinn. Ihnen folgten in entsprechendem j
Abstand die gleichartigen Ultimo- und Kassapapiere. Von
Rüstungswerten vereinigte sich das Interesse bei erheb¬
licher Steigerung auf Rheinmetall Die Erholung erstreckte
sich auch auf andere Werte, besonders Schiflahrtsaktien.
Die Kurse vermochten die im Verlaufe erzielte Besserung
bei ruhiger werdendem Geschäft gut zu behaupten und teil¬
weise noch weiter zu erhöhen. , Der Rentenmarkt zeigte
ebenfalls ein festes Aussehen.

Banken und Geldmarkt.
* Bank für Handel und Industrie (Darmstädter Bank)

in Berlin Die Abschlußsitzung ist für den 17. März in Aus¬
sicht genommen. Die Dividende,  die im Voriahr von
4 auf 5 Proz. erhöht werden konnte, wird möglicherweise
eine weitere Steigerung erfahren. Für das letzte Friedens-
jahr 1918 kamen ebenso wie in den vier vorangegangenen
Jahren 6*4 Proz. 1ividende zur Verteilung.

* Preußische Boden-Credit-Aktienbank in Berlin. Die
Dividende dürfte wieder mit 7 Proz. in Vorschlag gebracht
werden.

Industrie und Handel.
* Der Verband der deutschen Zigaretten-Industrie in

Deutschland bat wieder zahlreiche Austrittserklärungen
aller ihm noch angehörenden Großfirmen erhalten, näm¬
lich von: Jasmatzi, Delta, Sulima, Adler, Sarasvati, Josetti,
Batscbari, 8. Rochmann-Berlin und Halpaus-Breslau. Ihm
gehören dann nur noch die kleinen und mittleren Firmen an.

Verkehrswesen.
* Der österreichische Lloyd ließ während des Kriege®

vier Dampfer mit 26 000 Bruttotonnen hersteilen. Weitem
fünf Ozeandampfer sind im Bau.

Kontrakte auf Hafer.
$ Berlin, 8. Febr. Wie verlautet, werden eich die Ab¬

schlußpreise solcher Kontrakte auf Hafer, welche senon vor
Bekanntgabe des neuen Höchstpreises von 270 M. auf Grund
des früheren Höchstpreises von 250 M. abgeschlossen wor¬
den waren, durch eine Bestimmung der Reichsfuttermittel¬
stelle automatisch um 20 M. erhöhen,  da die Nährmittel¬
preise ebenfalls dementsprechend normiert werden.

Marktberichte,
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  8 . Febr.

<Eig. Prahl bericht.) Der Produktenverkehr blieb auch
heute angesichts der bestehenden Verhältnisse sehr still
und Umsätze kamen, da es in den meisten Artikeln an
Ware fehlte, kaum zustande. Einige Abschlüsse in Sera-
della wurden zu unveränderten Preisen getätigt. In
Indnstriehafer ist das Geschäft noch nicht lebhafter ge¬
worden.

Die Morgen-Ausgabe utnfatzt ro Seiten
tzullvtlchriltleiter- A. HegerHorst.

Lrrtnitworttjch für bnit 'dje Bolit 'k: « . Hegerhorst:  für HuMonMwTit« :
Dr phil . St. Sturm;  für beu Uoterhal uugjleil : B ». Nauen hors:  tür
Nackrickien aus Wiesbaoen mtO den Nachbarbezirken: 3 iS. S> Diesen bach¬
kür g>rich,Staat H. Dietenbach;  tür Sport nno Lntl'ahrt : 3 . B S Losacker;
tür Bernn chle« und den Brietlaste» 6 Losacker;  tür den Handelstett W. Etz:

sür die Anzeigen nnd RrllamemH. Dornaus:  iämlltch in iwiesbaden.
Druck und Leitag der L Scheltenberg 'lchen Hot-Bnchdrnckereiin Wiesbaden»

Svrechüunde der Schristleiwng: lg dis l Uhr.

KIllizeu. Dort) gute Seist»
gibt es während des Krieges fanm
noch. Habe noch einen klein . Posten

hochfeiner

gen. Mara -Cremseifr.
extra mild, zu 5.25 Mk. das Stück, in
Kartons enth. 3 Stück 15 Mk.

MkMkj »!oeetmfi“
in Aluminium -Hülsen sind überall
anSverkanst. Ersatz dafür i« gleicher
Quantität u. Qualität von einer der
ersten deutschen Feinseifenfabr . kostet
4 Mk. Z. h. in d. Parsüm .-Handl. von

Küsst. W. Sulzbach,
4 Bärenstraße 4.

Schreinerarbeiken
aller Art werden prompt und bAig
erledigt . Speziell Aufarbeiten pol.
Möbel. Gnstav -Adolfstraße 6, 3 lks.

Miet MW.
7 Hartingstraße 7,

empfiehlt sich zum Ausmauern und
Reinigen von Herden und Oefen.
Reinige» von Heiznnge».

fr!ische Gesuche, Zurück-
^ stellung u. Eingaben,

Reklam. in all. Fällen,
Schriftsätze an alle
Behörden fertigt an

KLr» G« Uich. Wiesbaden,
Wörthpratze3. I.

tAuskunft in Unterstützungs- und
Rechtssachen.)

Stück von Mk . 2 . 8V an

Frau Cieyer,
4 Graben ratze

direkt an der Äiearkrstraße.
403 Telephon 403.

Zwetsche «, entfernt,
süß eingemacht , die Flasche 1L0 DU.
Rooustratze 6, 3 recht».

ISM 'Wi Ul
»MWA.

Bachntaveriiraße 11.

Wttii-MAkii Seim
Walkmühlstraße 21a,
Telephon 0030,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Biirstenwaren , a!s:
Besen, Schrubber. Abseifebürstcu.
Wurzelbürnen, Anschmierer, Kleider-
und Wichsbürsten rc. k.,  ferne, Fnh»
ui alten , Kloi'fer ec., Str »ck-
u»d Häkelarbeiten.

Klavierftimmen.
werden schnell

und billig neu gestochlen, Korv-
reparature » gleich und gut aus¬
geführt. F206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt uuv wiederzurückgebiachl

LkSgkie löjitMerti
empf. sich im Ans. sämtl . Herren -,
D.-, K-- u. Bettwäsche, sowie gründl.
Ausbeffern. Kleine Webergaste 7, 2. 1

Ztellenjuchende Kaufleute
— auch Kriegsbeschädigte — benutzen vorteilhaft

di« der Gemeinnützigen Kaufmännischen Stellenvermittlung der Verbände
Sitz Bernn angeschlolene

SteUenveiuiittlung
des Kaufmännischen Vereins Wiesbaden.

Während des Kriegs vollständig kostenlos. F404
Be Werbungspapiere sind in unserer Geschäftsstelle, Luisenstr. 26, erhältlich.

Kaufmäunisci er Verein Wiesbaden . E. V.

LRETTENMAYER
GEGB. 1842 WIESBADEN.  GE GR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LASERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 96
V^ _ _ -_ J



Nr. VS. Freitag. s . FeSrv« 1S1V. Mssda - erree Tagblatt. Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt. Bette S*

klrbeitsmarkt
"̂ tche Anzeige« im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform 1ä

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg.» davon abweichend 28 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zelle.

Sleilen-AiWbsie jj
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Für mein Korsett-Spezialgeschäft
suche lung . Verkäuferin , mögl. aus
d. Branche. M. Gaßmann , Kirchg. 11.

Gewerbliches Perso nal.

Tüchtige Näherinnen
gesucht in Mainz , Stephansberg 4,
vorne. _

Junges Mädchen
für Militärarbeit gesucht. Kreß,
Karlstraße 7. _

Jüngere Weißnäherin,
w. stch weiter ausbiloen will, gesucht.
Schutz, Herderstraße 11, 2 links.
Braves Mädchen kann das Bügeln

gründl . erl. Rossel, Jahnstr . 14, P.
suche Koch., Zimmer -, Haus -,

Allein- u. Küchenmädchen. Frau
Kathinka Hardt , gewerbsmäßige
Stellen - Vermittlerin , L-chulgaffe 7.
Telephon 4372.

Gesucht geb. tüchtige Stütze
nrr bürgerl . Küche u. Hausarbeit.
Borst, vorm. u. abends nach 7 Uhr,
bei Bud erus , Mosbacher Straße 26.

Braves Alleinmädchen,
welches kochen kann, in kinderlosen
Haushalt bei gut. Lohn auf 15. Febr.
gesucht. Köhler, Kl. Langg affe 1.

Zuverl . tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht, zu 2 Personen gesucht. Gute
Zeugnisse erforderlich. Franz - Abu
Straße 6, 2, Herget.

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Barbonus , Saalgasse 32.
Suche für m. Stelle ein Hausmädch.

Joh . Rasel, Kapellenstr. 78. T . 3187.

Ordentliches Mädchen
kur den Haushalt gesucht. Rund,
Rwhlstranv 8, im Laden._

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht Moritz-
straße 37, 2 r ., Kronenberger ._

Braves Hausmädchen gesucht.
Metzgerei Bender , Webergasse 48/47.

Tücht. sauberes Dienstmädchen
auf sofort gesucht. Caspars, Nero¬
straße 18. 1. __

Tüchtiges Mädchen^
sofort gesucht. Frau Pros . Steubing,
Eucher S traße ol ._

Alleinmädchen gesucht.
Dr . Lipmann , Taunusstraße 41.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht. Schäf er, Moritzstraße 56, P.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
Hotel Rei chspo st, Rikol asstr ._ 16/18.

Eins . Mädchen für Hausarbeit
auf sofort gesucht. Lohn 26 Mk.
Gvoßhut, Wa gemannst raße 27, 1.
Dienstmädchen zum 1. März ges.

Kreiser , Bismarckr ing 16, 1 I ._
I . Mädchen für etwas Hausarbeit

u. zum Kinde für nachm.' gesucht.
Schütz, Blücherst raße 25. •

Ein junges Mädchen
von %,9 mögt. bis über Mittag ges.
Steinöbach , S chwalbacher S tr . 8, 3.
Saub . znverl . Mädchen tagsüber ges.

Berger , S charnhorststraße 42, 1 links.
Bessere zuverl . Frau

oder Mädchen tagt . 8V3—10%  Uhr
für best. Hausarbeit gesucht. Rubach,
Kleiststraße 13, Part.

Für 1. März
saubere Stundenfrau gesucht. Firn-
haber , Rheing auer Straße 2, 3 r.

Frau oder Mädchen
tägl . einige Stunden zum Putzen
gesucht Scheftelstr . 9, P „ Mehmel.
S . Monatsfrau von 9—18 vorm.

gesucht Gerichtsstr . 1, 2 l., Panthel.

Anständ. Frau morgens 1 Std.
gesucht. Zu sprechen von 10—12 Uhr,
Grünth aler , Werd erstr aße 9, 2.
Monatsfrau 2—3 Std . morg. ges.

Pauli , Rbei nstr. 33, 4, Sprz . vorm.
Monatsf au

oder Mädchen gesucht. Schwarz-Wehl,
Große Burgstraße 6, 1._
Monatsf au gesucht morg. ly?  Std .,
inittags 1 Std ., event. nur mittags.
Hasenclever, Kiedricher Str . 10, 2.

Sauberes flejß. Monatsmädche«
für 2 Stunden morgens gesucht.
Ullmann, Ra uenthaler Str . 11, 2 r.

Beff. unabh . Mouatsmädchen
gesucht. Borzust. zw. 9 u. 12 morg.
Dahlen . Niederwaldstraße 6/3 links.

Monatsfrau oder Mädchen
für morgens u. nachmittags gesucht.
Krieger, Ems er S traß e 44, 1 links.

Saubere flinke Monatsfrau
täglich 3—4 Std . gesucht. Bischofs,
Kirchgaffe 11, 2 lin ks._

Saubere Monatsfrau
für einige Stunden gesucht. Kramer,
Damba chtal 14, Gth. Part ._

Mouatsmädchen gesucht.
Schaeser, Gö benstraße 15, 1~.

Monatsfrau
für morg. l 1/#  Std . sofort gesucht.
Schwengler,  Nwderwalds tr . 11, Hpt. I.

Monatsfrau .
oder Mädchen für vormittags gesucht
Mau ritiusstraße 5, 2, Gerhardts_

Ehrliche saubere Monatsfrau
v 8*4—10% u. lVr - 3'A Uhr sucht
Dillmann,  Kalser -Friedri ch-Ring 15.

Putzfrau gesucht.
Mori tz u. Munzel , Wilhelmstr . 58.

Ein Lanfmädchen gesucht.
Eichmann, Kirchg affe 29, 2. Etage ._

Junges ordentliches Laufmädchen
gesucht. Sch midt, Am Mar kt 3, 1.

Laufmädchen
sofort gesucht Blumengeschäft Damb-
mann , Morttzstraße 3.

T ÄeHen-ÄgebsIeD
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Lehrling

gesucht. Reinhard Steib , Eisenwaren¬
handlung , Moritzstraße 9.

Gewerbliches Personal.
Installateur u. Lehrling,

der in Lehre war , gesucht. WlliM,
Dotzheimer Str . 15 u Bectramstr . 6.

Schuhmacher bei hohem Lohn
gesucht Oranienstraße 18.

Gärtnergehilfe
u Lehrling für sofort' oder später ge¬
sucht. Gg. Thon, Wellritztak.

Friseur -Lehrling
s. Müller . Friseur , Platter Ltr . 30.
. . Jüngerer Laufjunge
saf. gesucht Jnhalatoren -Gesellschaft,
Rheinstr . 34. Zu melden von 10 bis
1 Uhr vormittags.

, Erfahrene Leute zum Kehren
gesucht. Trottoir - Reinigung Erb,
Bismarckring 1.

Zuverl . TaglLhner, ält . Mann,
bei dauernde c Stell , gesucht. Karl
Mumer u. Sohn , Dotzheimer Str . 61.

ff Etellen-EcsiiA]
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Gebildetes Fräulein,

sprach!., in Büroarbeiten erfahren,
Maschinenschr., Stcnogr ., sucht Stell,
in f. Hotel od. kl. Geschäftsbetcieb.
Oft . an Nikolasstraße 1.

Krieqcrsfrau sucht Stelle
als Lagerhalterin od. ähnl. Posten;
geht auch als Schrerbhilfe auf Büro
oder dergl. Offerten unter N. 227
Tagbl .-Zweigstelle. Bism .rrckring 19.

Gewerbliches Personal . _ _
Kriegerswitwe , Schneiderin,

sucht für nachm. Beschäftigung außer
dem Hause. Albrechtstcaße 24, 1._
Fräul . sucht bei bescheid. Ansvr.

Stelle neb. Chef od. als Köchin. Vor¬
kenntnisse vorhanden. P . Thoma,
Dotzheim er Straße 120, 2. _
Wwc. ohne Anhang s. w. Sterbef.
Stell , zu ält . Herrn . Gute Zeugn.
vorhanden. Näheres Frau Uebel,
Göbenstraße, 10, 2 links._ _ _

Beff. Mädch. v. ausw . sucht Stelle
in kl. Haush . od. Geschäfksh. Fam .-
Anschluß erw. Frau Elise Mever,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Biebrick a. Rh., Rathausstraße 43.^
Jg . s. Mädch. s. St . f. I. Hansa b.
tagsü ber. Jung , Sedanstr . 6, Hth. 2,

Bessere unabhängige Frau
sucht vor- od. nachm. Beschäftigung.
Zimmerman n, Ke ll erstra ße 13, B. 3.

Jg . F au sucht bessere Mönatsstelle
bei einz. Danre von 10—12 Uhr.
Frau Enders , Karlstraße 4, 3.__ _

Suche Wasch- u. Putzbeschäft.
Frau Schnell, Karlstr . 13, Hth. D . l.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Beamter a. D.
sucht Beschäftigung auf Büro . Oft.
unter F . 227 an den Tagbl .-Verlag . t

Gewerbliches Personal.

Junger Polsterer » 24 Jahre,
gute Zeugn . besitzend, sucht leichte,
möglichst fitzende Beschäftigung. Jos.
Petry , Hirschgraben 6, 2. _ _

Kriegsbeschädigter, militärfrei,
s Vertrauens »., Einkassierer , Port .,
Aufs., Hausmstr . usw., od. l. Arbeit
Fz. Hacker, Römerberg 30, Part.

Aeüu-Aiiliebole
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Jungt Dame.
die in Registratur -Arbeiten,
ebenso in Kurzschrift und
Schreibmaschine tüchtig ist, zum
sofortigen Eintritt für die
Sonder -Abteilung eines großen
Fabrik -Büros gesucht. Angeb.
mit Zeugnis -Abschriften, An¬
gabe der Gchaltsansprüche u.
des frühesten Eintritts an F27
Hanns Dönges,

Mainz . [F27

_ Gewerbliches Personal. _
Taillenarbeiteri»

u. Zuarbeiterin für Röcke sofort ges
Klein, Geisbergstraße 28, 2._

Putz!
Zweite Arbeiterin , sowie Lehrmädch.
sucht K. Schäfer, Rhe instraße 91.

Putz!
Tücht. Putzarbeiterin
sowie angehende
Berkänferin gesucht.

P . Peauce ll ier , Marktstraße 24.
Tüchtige selbständige
erste Putzarbeiterin

per sofort gef. Geschw. Schaeffer
Rachf., W «bergaffe 12,
Mene Jtiltäle,es,m.

Friseur P S eisse, Webekgaffe 3.
Gesucht aus sogleich ein junges

Mädchen
mit höherer Schulbildung für einige
Tagesstunden zur Beaufsichtigung u.
zum leichten Weiter -Unterricksten ein.
7jährigen Knaben, für ungefähr vier
Wochen. Zu melden

,Hotel Schwarzer Bock",
Kranzplatz 12 — Zimmer 137.

Atteinmadlben
sofort gesucht. Everth , Rüdesheimer
Straße 30,

lüdjtips AIIklmSWei
>um 15. Februar nach Mainz ze¬
ucht, welches gut kochen kann und
ille Hausarbeit versteht. Näh. bei

Frau L. Niggl, Wiesbaden,
Schenkendorsftraße 4.

Tücht. Alleinmädchen
für sofort gesucht.
_ Dr . Riese. Kreidelstraße 5.

Sanb . solides Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, aus
15. Febr . gesucht. 8—11, 1—4 Uhr.
Moeckel, Querfeldstraße 5, 1. sonst
Langgaffe 24, Hutgeschäft. -

Fleißiges sauberes
AUeinuiädcheu

Mitte März für einen kleinen Haus¬
halt <2 Personen ) gesucht. Borzu¬
stellen vormittags ode- abends «ach
7 Uhr, Frau Dr . Karrillou » hier»
Wallufer Straße 3, 1.

Alleinmädchen,
w. kochen kann u. Hausarbeit verst.,
zu einzeln. Dame gesucht. Zu sprech.
bis 4 und 7 Uhr Querstraße 4,
3 St ., Fräul . Löwenherz._

Gesucht z. 15. Febr.
ein Mädchen, das feinbürgerl . kochen
kann u. Hausarbeit mit übernimmt,
u. ein Hausmädchen. Rcichwein,
Alexandrastraße 16._

Gesucht
in ff. Fremdenheim zum 1. März
geb. im Servieren perfektes junges
Mädchen, w. Weißnäh . u. Schneidern
erlernt hat , gut stopfen u. bügeln k.,
Haustür , List u. Telephonbesorgung
dabei übernimmt . Kruse, Wiesbaden.
Pwulinenstraße 4.

Einfaches evangelisches

Fräulein,
welches mit Kindern umzugeh.,
gut Bügeln , Nähen u. Haus¬
arbeit versteht, wird a. 1. März
oder auch früher in gutem
Hause gesucht. Vorzustellen
nachmittags von 3—6.

Glücklich. Dambachtal 18.

Tüchtiges einfaches
Hausmädchen

zum 15. Febr . bei gutem Lohn ges.
Wehgandt, Dambachtal 16.

Ml  Metts SmMUn
gesucht. Engel , Biebricher Str . 26.

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Kiesel,
Fremdenheim . Museumstraße 18, 1.

Monatsfrau,
zuverlässig u. ehrlich, für vormitt,
bei gutem Lohn gesucht.

Schürenberg . Parkstraße 18.

l ' Men-AiWttleI
Männliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

ftür Betriebsleitung,
Fabrikat , u. Versand, geeign. techn.-
kaufmänn . Kraft , auch Kriegsverletzt,
gesucht. Bilanzstcher, Stenottivist.
Ausf. schriftl. Bewerb, an Zimmer.
Biebrich. Gottfried -Kiukelstraße 1.

Jüngerer oder kriegsbeschädigter
Buchhalter

für mein Tiefbaugeschäft gesucht.
Schriftl . Meldungen mit Zeugnis-
Abschriften und Gehaltsangaben cm

Jakob Wiederspahn.

Lehrling
mit guter Schulbildung ges.

Tapetenhaus
Karl' Orünig,

Hoflieferant Sr . Majestät des
Kaisers u. Königs.

Intelligenter kräftiger

Lehrling
gegen Bezahlung und mit Aussicht
auf spätere gute Lebensstellung für
sofort oder später gesucht.

GW. G. Al. b. !♦,
Kirchgaffe 43.

Wir suchen für unser Kontor
gegen monatl . Vergütung zum
1. April d. I . einen

Lehrling.
Selbstgeschrieb. Offerten mtt
Abschrift des Schulzeugnisses
sind zu richten an
Carl Bender I .,

G. m. b. H.
Dotzheim, am Bahnhof.

Ei»Mechaniker
zur Anfertigung von Leeren gesucht.

W. Hinnenberg , Langgaffe 15.
Lchlüstergevilie

u. Lehrlinge , die ihre Lehrzeit noch
nicht beendet h., bei hoh. Lohn gesucht
Drahtgitterwerk,  Rh eingan . Str . 15.

Küfer
für halbe Tage gesucht.

Brunn , Ad elheids traße 45.
Einen braven ordentlichen

Jungen
nimmt in die Lehre Joseph Herbst,
Messerschmied, Friedrichstraße 8.

Frisenrlehrling
sucht Eng . Alschwee, Sc erob en str. 11.

Diener gesucht
(auch Kriegsbeschädigter) zum 15. 2.
oder 1. 3. Fr . I . Reusch, Biebricher
Straße 3.

Jüngerer

Hausdiener
für sofort gesucht.

—— Zeitgemäßer Lohn. -
Kauf , aus

Joseph Wolf,
Kirchgaffe 62.

Lehrling mit guter Schulbildung
für Anwaltsbüro gesucht.

Wiesinger. Riehlstratze 3.

Gewerbliches Personal.

MW-VelkUkl
sucht, das .LBiesbid euer Tag blatt ".

Tagschneidcr gesucht.
Ehr . Fischer, Schwalbacher Straße 4.

Erstklassigen Damenschneider
für Heimarbeit sucht

Römer & Schnlmrich. Singen.

Tüchtiger

Hausdiener
für sofort gesucht.

I . Backarach,
1 Webergaffe 4.

Junger Hausbursche
uns ein ftäfiijet
als Ausläufer gesucht.
_ D. Fuchs, Saalgaffe 4.

Zuverlässige Leute
gegen hohen Lohn als Wächter ges.
Wiesbadener Bewachungs-Institut.

Coulin straße 1.

Lagerbursche
gesucht

Dotzheimer Stra ße 63.  Adolf Harth.
Inn «erLaufbursche

(Radfahrer ) gesucht. Rud. Bechtold
u. Comp., Luisenstraße 37._

Aelterer zuverlässiger

Fuhrmann ges.
Adolf Harth , Dotzheimer Straße 63.

st Elklleu-Gesiiihe jj
Weibliche Persoue « .

Kaufmännisches Personal.

Buchhalterin,
mehrere Jahre im Banftach tätig,
sucht sich zum 1. April zu verändern.
Offerten unter O. 444 an oen
Ta gbl.-Verlag.  _ .
Jge . ttrieaerswitwe

sucht Anfangsstelle auf Büro . Kennt¬
nisse in einfach, u. dovv. Buchs.» sow.
Stenographie u. im Maschinentchr.
Ang. u. E. 227 an den Tagbl .-Berl.

Junges Mädchen,
in all. Kontorarb . bew., f. Anfangs¬
stellung in Büro . Angeb. erb . unt.
D . 438 an den Tagbl. -Verla g.

Zwei junste Damen
mit guter Handschrift suchen Besch
für sofort für schriftliche Arbeiten
in kaufm. Büro . Offert , u. E . 445
an den Tagbl .-Verlag ._
_ Gewerbliches Personal.

I . intellig . Mädchen, 18 I ., such
CeWeile sei seufllten.

Gesl. Offerten Fr . Litzius, Körner¬
straße 6.

Z « m,
die länger in Universitäts -Augen¬
klinik tätig war , such Stellung als
Laborantin od. Gehilfin in Kranken¬
haus oder bei beschäftiat. Arzt . Gesl.
Offert , an Herrn L. Marck, Frank-
kurt am Mai », Trutz 51._

Jräuleiir,
Pflegen gelernt , sucht St ., geht auch
zum Arzt , hier oder ausw . Wileke.
Schwalbacher Straße 23, 2.

Geschäftsfrau
sucht in freier Zeit Besch. Zu erfr.
bei Abraham . Philippsbe rg stratze 9.

Vertrauensposten,
gl. w. Art s. Fräul .»29 I ., für soforj
oder 1. März . Kaut . k. gestellt wert».

A. Kupfer , Langgaffe 39, 2.

6ttBeM■8e|uifte~~7M
Männliche Persone«.
Gewerbliche? Personal.

Nebenbeschäftigung.
Technische Arbeite » (zeichnerischen.

schriftstellerische), sowie Schreib-
maschinenarbetten anzufertig . aesuckt
Offerten unter M . 227 an den
Toabl .-Verlag.

Y ie Zweigstelle der Wiesbadener Tagblattz
virmarckring fy Mzernjprecher4(020

nimmt Anzeigen - Auftragr für  beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | U gleichen Preisen,
gleichen RachlaMheN und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im . Tagblatthaus ",Langgaffe2l , entgegen.
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wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2» Pfg , auswärtige AnzeigenS» Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei 'Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

Jkraietaip
l. 1 Zimmer.
Adler str. 85 1-Z.-Wohn. sofort. 2333
Adlerstmße 57 IZimOK ^ m Keller.
Adlerstr. 59 1 Z. u. Küche zu vm. 94
Adelfsallre 27, Vdh. 3, Wohn, von

l groß. Zimmer u. Küche an etnz.
> Dame zu vermieten. _ F225
Blücherstr. 3 kl. I-Zim.-Wohn. zu

,_ betm. Näh. Mtb. Par t, r. 31 5333
Eastrllstraftr 5. Dachgesch, 1 od. S Z.

j_ u. ft fof. oder spät. N. 3 St . 2.Ä6
Eastrllstraße 7^ 1 Zim. u. gr. Küche.
Dotzheimer Gtr . 129 1 Zim. u. Küche

rm Hinterhaus , 3. Stock, zu ver¬
mieten . Näheres SPl. Stoll , Don-
heimer Straße 120. B r. B 423

EckernfSrdestr. 12, bei Lang, 1 Zim.
u. Küche zu ve rmieten. L 168

Fl eonorenftr. 8 1-Z.-W. N. Nr. 8. 1.
Ellenbogengafle 3Q Zim. u. K, Kell.
Fcldstr. 9/11, B, 1 Z7  üTK.Fof . 3338
Frankenstr . ' 8 1-«—>-W. Näh. S . h
Frankenftro *« IS^DackN. 1 Zim. mit
^ Küche a .f gleich (17 mj _ 3774
Gneisenaustr . II . 6 . 171 Z.-W. B1741
GSbrnstr 5. HthH ÜTu . SC  B1840
G abenstr. 2 gr. Mans . u. Küche fof.
„Näh . 2, Stock bei Tischler._ 28
Helenen strafte 13, Vdh. Dachst., 1 pr

Zim ., .Küche, Kell. auf sof. ich. spat.
.Jet ). Maas .). 18 Mk. ohne Mans . 91
Helenenstr^ lS ^ Zim., K, K, i. Hth.
Helenenstr. 1«, Stb . D „ 1 Z,  K .. K.
Hellmundstr . 6, Hth., Zim^ u. K. 2841
Hcllmnndstrafte 17,J3.  D .,,1 Z. u. St.
Hellmundstr . 50  gr . Z. u. K., Dach.
-ver derftr . 1 1 -L .-W, Näh. 1 r . 259
Hermannst afte 3_ 1 Zim. u. Küche.
Hermannstr . 8. 1. 1-Z.-W. Näh. P . u.

b. Kols. RüdeSheimer„Str . 81, P.
Hermannstrafte 18, Hth., 1 Zimmer
^u . Küche zu verm. _ B15919
Fohnstr . 36. H., große I -Zim.-Wohn.
Kaiser-Fr -Rinq 12, Fsv, 1 Z. u . K.
Karlstr . 26 i Zim. u . St., lO Mk. 298
Karlstr , 29 1—2 Z.^ K,G , a. kl. F . s.
Karl str. 32 1Z . u. K, Vdh. 1,  GaS,

zu vm. Zu erfr , B. 1 r. od. t >. B.
Krllerftr afte 25 1 Zimm er u. .Kü che.
MichelSbrrg 227St08 8t .I l großes

Zim. m. Küche. GaS. z. April . 221
Nerostr. 6 1 fl., K. u. Keller fof. 27 81
Nettelbeckstr 15 1-Z.-W , Avril . 2788
Oranienttr . 2» Mf. u . KScke7 8my
Platter Str . 44lZtm . u.  Küche auf

1. Avrils Näh.jm Laden. 5i
Lu erstr. 2 WrontfiT mit Küche, GaS.

an ruh Vers. Räh ., 8 St . st 2346
Rhein«. Str . 13,̂ H, Dach I -'Z.-W.
Rheinftr . 191 Z. u. K., Absc«, fof.
Rieblstrafte 13 2 X 1 Zim. u. Küche.

Vdh. n. Sth .. zu verm. Näheres
Mittelbau 1. St ., bei Stock. 142

Riehlstrl stlZ . u . St., Hth . P . 2R3
R-lberstrafte 3 1 Z. u. K. fof. 2307
RNmerbera IQT 'ft. u.  K . Näh. H. 3.
Römerbera 14. H.. 1 Z..St.  N B7f7
Roaastr . 21, st>sp , 1-Z -W1 Küche im

Abichst, p. Avr. Noll. ViSmarckr. 9.
RÜdeSh. Str . 91, H. 2, I -Zim.-Wohn.
Saalgaste 16 1 u. 2 Zim. u. Küche,

ev. mit Merkst. sof. ob. fp.„ N. 2 r.
Saalaaste 28, Hth.. 1 Zim. u. Küche

auf gleich ztl verm. _ . _ 280
Schiersteiner Str 20, H7Q Z. u. K.
Sedan Nr. 19 1 Zim. ». Küche auf

1. März zu verm. Näh. 1 r._
Steingaste 13. B. 2, 1 Zim . u. Küche

an einz. Person auf 1. März 1917,
„ mtl . 18 Mk.„ Näh. 1 St . r ._ 285
Walramstrafte 15 sch. Dachzim. nebst

Küche auf sof. od. svät. zu vm. 171
Wellriststr. 13. Bdh. 1. 1 ZiiOKüche

u . Zub.̂ l^ ^ vril . Näh^ l l. 81608
Wellriftstrafte 35 7Da » z. u. St.  2355
Wessritzstr. 37. Mtb., 1 Z.. K. 8134g
N-rkstr. 13. Gth. B, f  Z. u . K. 8553
R»"kste. 31, Hth.. 1 Kim mit Küche

u. Kell-r . Noberes dafelbst 2358
Ziez-nr . 3, H.. 1 Z.. K,„ l . 4.JR. S . 2.
j Oftntn' r nebst stach«. Hth., zu vm.

Näh. Friedrichstratze 97. 280

3 Zimmer.
Adlerstr. 8, am Kaiser-Fr .-Bad, sch.

2—S-Zim.-D ohn. sofort od. später.
Adlerstraftr 9 2-Z.-W. m. Zuo. ''ciF
Adler str. 26, P .78 ^ Z., K .. 1. 4. 1.36
Adlerstr. 208, . 1 sof. N. Bort.
Adlerstr. 39 fübtTäl }.,Jt -, Vdh. 2 Sst
Adlerstr. 33 2 Z., K. u. K., Hth.087
Adlerst-äßr 59 2 Zim . u. Küche. 98
Adlerstr. 6stDachw., u. K. 2360
Vertramstr . 13, Stb . P ., 2 Z„ Küche.
BiSmarckring 19 S-Zim.-Dachw. sof.

zu verm. Näh. 1 St . r. .„ 2415
Bleichstr09 ^ 61 sL 2-Z1W.  Ihren !.
Blrichstr. 39 2-Z - -W. a. 1. März

zu verm., mon ati . 22 MI 81476
Äcke Vleich- u. Helenenstr . IS . sch

J-Z.-W. o.̂ Abschl., 860 Mk. N. 3 r.
VlÜcherstrafte5, Htcĥ l u. 2 r ., 2 Z.,

K. zu v. Näh. Bismarckr. 26. B7lrf
Pülowstr ? 19, SK1S .I Z., K.. A. 18V
Pastellstrafte 19, Stb ., 2 Zim. u. K.

Näh ere, Adlerstraß« 7._ 87
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. n. St.  sof.

zu verm. Näh. Bäckerladen. 2679
Lobheimer ^Strahe 86 2-Zim^Aohn .,

Gth., zu verm. N. 68, 1 l. 2419
Dotzhh. Str . 122lHl 2-Z.-W. NlS . %
Dotzheimer Gtr . 126 L-Zim.-Wohri.

mit Zub fof. od. spät. N. P . 2863

EltviUer Ltr . 7, Hth., 2- od. 1-Zim -
. . Wohn ung zu ve rmieten ._ 181
Eltv . Str .I4 , Ist 2-Z.-W., HauSarb.
Emfer Str . 46, Gth., 2 Zim., ev. mit

Hausreinigung , sof. zu vm. Näh.
Kaiser -Fri edrich-Riug 56, P . F260

Emser ' Str . 69, Gth . Frtsv ., 2 ZJ
Inbeh . auf 1. April,  800 M

rm. u.
109

Erbache" Str . 7,„ H.. 2-Z.-W.̂ 20„Mf.
Erbacher St ' .I , 3, sch. 2-Zim .-W. 60
Feldstraße 13 2 Zim. u.  Küche. 197
Feldsträße 19 2 Zim. mitJubehör.
Franken str. 8, Hth., 2-Z.-W. N. H. 1,
Frankeustr . 11 sch 2-Z.-W. NlBäckerl
Frankenstr . 14, H" l , 2 Zim. u. K.,

22 Mk. mon atl . Näh. Vdh. 1 St.
Frankenstraße 21, Hth., 2 Zrm. sofort

zu„ vermiete n.  2305
Frankfurter Straße 86 schine 2- und

3-Zimmer -Wohnungen , neu her-
gerichtet, auf so fort zu verm. 2676

Friedrichstrafte 27 ahgeschl. 2-Zim.-
Wohnuna auf l.  April 1917. 2789

Geisbergstr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim^
Küche u. Kell. M. Gas . N. I r . 293

Eneisenauftr . 12  2 -Zim.-WHH .. sof.
Gneisenaustr . 33 2 Z., a. Klaschen-

bierkcller, zu vermieten.  818987
Mbenstrl »^ HUl2Än nlWl "L16065
Gr aben str. 28, 1, 2 Zr m. u.  Küche.
HäsnernassI lT,  Hth ., 2-Zrm.-Wohn.

auf aÄch od. Lit er. Mh . B. 1 l.
Hällgärter Strafte 7. 1. St .. 2-Zrm.-

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel , Erdgeschoß. F 208

Hallgarter St ". 9, Vorderh., schöne 3-
Z.-W., mit Veranda u. Zubehör,
«onnens ., kein Hth-, auf 1. Avril
zu veruu_ Näh. Part . lrnkS.  8 26

Hartingstr . 5̂ StöI12 Zrm. u. Küche.
Helenensträtze 11 2~%. u . fiTTTAvril

zu verm. Näh. Hth. Part ._ 218
Helenenstr . 16, Mt§1 2 Z., K- u.  K.
Helenenstr . 18, Stb ., 2-Zim.-Wohn„

18 Mk.„,Näh. Äern . Hth. 1^ 85670
Helenenstr. 27 2 ar . Z., K.. ZI 2. Et .,

1. 4.. Gas . Elektr . Nah. ÄdI P.
HeN!nnndstr11 8, H., 2 Z. u. Zub. sof.
Hellmundstr . 29, G7I 2 Zim . u. K.
Hellmundstr. 23 2-Zim.-W. rn. Zubeh.
^ellmun dstr. 29, S. , 2- o. 1-Z.-M .„ Ä.
Herd erstr . 1 L-A.-W^Äähl
Hrrmannstraste 9

_̂ r . 251
_ 2 Jim , u. "Küche.

.yermannftv . 7, ÄllD ., 2-Z -̂W., Ab¬
schluß, a. 1. Ävril . N. V. B. 81 056

Hermanastr ^ II ^ -Z.-Ä .ImiIZupech
Herrngartenstr . 17» B., 2 Zim. u. K.

Ap rrl. N. das, b. Noll. Brsrnarckr. 9.
Hirschgrabe« 10 21Z.-W. mit Abschl.

für 18 MIzu vermieten ._ 2606
Hochstättenstraftr 4, Fwntsp .'.. 2 Zim .,

Küche u. Keller, auf 1. Marz d. I.
zu verm. Nah, das. V. 1 r. T 226

Hochstättenstr. 10,
FahnstrI6 , V., 2-Z.-WI370  M ., Apr.

Zim .-Ä . zu verm. Näh. Ä. V- 186

Karlstr . 36. S " 2.Z .W.. AbH4.
Kleistftr. 13, Stb . Frt sp., 2-Zrm.-W.
Lorelenrina 8 2-Z.-W. m. Balk. im

6ib . auf 1. Avril zu verm. _ B 297
Lothringer Str . 26, Dach. 2 Zimmer.

1 Küche n. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Rah . bei
Hausrerim Brahm , dort, 8226

Mauergaffe 12, Sch , 2 3 - u. Küche.
_ neu Hera., f. 18 Mk. m. N. V. 1 r.
MichelSbe-g 19. HtJIchöne S-Zrm..

Wohn, m. Zub . Näh. Part . 144
Michelsberg 12, 1. 2—Ä-Zim .-Wohn.

mit Zub. auf sof. zu vm. Nah. das.
Lad. u. Hellmundstr^ 37, P . 81499

Michelsberg 21 2 Zim .,„Küche sofort.
Moriststr. 9, Sth ., 2-Zim .-Wohn. 254
Moribstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn..

2 Zim., Küche. Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. „ 2383

Mo itzttrahe 44,  Sth . 2. 2-Z.-W. 2884
Äerostr. 37 1 Dachw., 2 Zim. u. K.,

„an ruhige Leute sofort oder später.
Nerostr . 40, P . r ., 2 Zim . u. Küche

an kl. Kam. Nah. Stb . P . I, 182

Nettelbeckstr . 21  L -Zrm.-Wohn. 8 59
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terrasse an ord. Leute bist. 8 5679
Neun. 18 2-Z.-W.̂ N. Korb lad. 2386
«euäasse 19 sch/Wohm? 2 Zimmer u.

Kuckre. Nab, bei Hist 111
Niedrrwaldstr . 14, H. P . u. 1, 2-Z.-Ä .
NikolaSstr. 7JStb7D .0Zim , u, K.
2romienstr7 47 2 ZI K.. G. NstV. 1 i.
Oranrenftraße 54, MtJ 2 Z., Küchel

Ke ll., 1. April . Näh. Ädh. P . J247
Pliilippsbergstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche auf sofort
od. später. Näh. 2. Stock r. 2705

Matter Strafte 28JLohnung , 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten . tz247

Platter St ". 32 2-Z.-W. sos od. svät.
Narrenthaler Str . 11, Mtb. P ., schöne

2-Zlm .-Wohn. mit allem Zubehör
preiswert zum 1. April 1917 au
ver m.  Näh . Ullmann . L . 2. F2.>0

Rhring . Str . 13. H.' _ „_
Rheinftr . 70, H„ 2 Z., K. Luisen str. i
Rhei»E7MM
' e61itr~ 4 S.«

ibtritr . 1. „ . .rm.-T

_B. MotzL
Näh. Böckeeet.

zu verm.mMH ... .HÜB ■ . ..... . . _
Nöde Pratze 9, BdÜ̂ schone3-Zim.«
_Kvhn,,m ^ Man ^ Näh. LStochMmerbe ?, 36. Hth. P » 2-L.-W-, neu.

Saalaaffe 19» Dachw., 2 Z., K. u. K.
auf fofoct ober später zu vm.  2720

Saalgaffe 16 2 u. 1 Zim . u. . l
ev.H Werkst.» sof. o. sp. Näh. 2 r.

Taalgasse 32 Mmis.-W72 ZI7K. 8898
Schachtstr. 11 sch727Z .M -Jn8l4718
Scharnh orststr. 44,  Gth .. 2Urrn7-WI
Schiersteiner Str . 9, Frtsp .» 2-Zim .-

Wohn. an einzelne Leut e.  2812
Schierstein er S t ". 267Frts v772J .'
Schwalbacher Str . 45, Hth., 2-Znn .-

Wohn. mit Zub. auf 1. April . 173
schwalbacher Str . 85, V. D ., 2-

Wohn. ni. Gas , 1. 4., bill. R. V. ..
Schwalbacher Str . 93 frdl . 2-Zim .-

Wohn. sof. od. spät. P r. 22 Mk.
Seerobenstr . 9, H. D., 2-Z.-W., 1. 4.
Steingasse J2 ftbfT2 -Zim.-Wvhn.
Steing . IJü Z.. K., K. N. H. P . 11
SteingafleJS , V. u. H.  D. . 2 3. . K.
Steingasse 32^Z-Z..W.. Hth7̂ 279
Steing . 34_ro : K J6 U. 25T2787
Stiftstrafte ^ 24, Hth.. 2-Zim.-Wohn.

mit Mans. sofort zucherm. 2740
Stiftstr . 29, H. 1, sch. 2-8im7Wohn.

bis 1. April . Näh. Vdh. 1 2
Wagemannstr . 35, l ._  2-Z.-W7J23s.
WalramstrJ . H., 2-Z.-W0räh . B. 1.
Walramstr,13 Msd.,0 Z., K., sofort'.
Walramstraße ^23. V„ L-Zim.-Dachw.
WaterloostL 97Hth '7 ' LZ7.W7" 1̂ 4.
Wrberaafle 5« 2 ev. 9 Zim . u. Küche

1̂. März od. spät. N.  1 . SJl . 241
Keilstraftc 12, Erdg ., 2-Zim.-Woht,.

mit Abschluß auf i'. April zu vm.
Näh. Bdh. 1, zw. 4 u. 5 Uhr. „170

Weilstr . l8JJ .WIM7Sb .. >. 176
WellritzstrJ37 2 Z,,u . K.̂ Hth. Ist
Wellritzstr. 4Ü̂ 2-Zim.-Wohn.. Vdh. 1,

1. 4. zu vm. Näh. Laden Part . 32
Wcrderstr . 8 IZ .̂ u. Küche, 1. 4.  127
Westendstraste 20, Vdh., sch. ' 2-Zrm.-

Wohn. sofort oderIpater . 81706
Westrnd str. 23, Hth., L-Zim7W . bill.
W!i-thNr7MIrfs . 2 Z. u. St.  Näh . 2.
Jorkstrafte 8 große 2-Zim.-W., Hth ,̂

für Ap ril . Näh. 1 r„ Ka efebier. 830
Nörkstraße 7, Bdh. 1 t , farch. 2-Z.-

Wohn. m. od. o. Dtanf ., gl. od. fp.
Ziet enr . 9 , W  Up ., 2 Z., K. N. H. 2.
Zietenring 6, Stb .» 2 Zim^ Jubehor,

sofort zu verm. Näheres Franz
P auli , Röderstr abe 38. _ 63

Zie tenring 17, Htb.I2 .Z..W.7 21 Mk.
2-Zim.-Wvhn.» Küche u. Kvhlenr. für

sofort oder später zu verm. In¬
standhaltung des kl. Gartens und
Hausverwaltung sDedingung). Off.
unter P . 441 an den Tagbl .-Berl.

3 Zimmer.

Adclherdstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf
AprilI9l7 zu vermieten . 2318

Adlerstr̂ ?, Frtsp, , 3 kl,„Z. u. K. 88
Adlerstr. 15. Htb., 3 Z . u. K. sof. od.

spät. IreiS 3M Mi .̂ N. Friseurl.
Adlerstr. 23, Fctsp.»W., 8 Z., Küche,

Vdh. „billig au, mit. Näh. 1 St . v
Adlerstr. 37, V.,L -Z.-W . ŝ R. V. 1 r.
AdolfSaller 6. H. E.. 8 Z. mit Küche

u. Keller Su vm. Näh. B. E. 2423
Advlfstraftr 1Zubeh.  Nab.

im Sveditionsbüro . _ B 568!
Alb recht str. 8. S,8 -ZHM . ,183
Albrechtstrafte 36, 3. schöne 3-Zim.-

Wohn, mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh, daselbs t.  2698

Bahnh- fstr. 8. Gth . P ., S-Z.-Wohn ,̂
Küche, Bad usw.. Zentralheiz ., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu verm. Leber. _ 140

Bertramstr . 18 sch78 Zim.-W. auf
sof. zu vm. Räh. Part ^ 114001

Bismarckr. 11, 8, 8-Z.-W., 2 Balk.,
Bad, Ms., 2 Kell.. jjL  ob .JL April.

Bismarckring 15, P ., 8-Zim7-Wohn.
zum 1. April . Näh. Laden. 8183

Bismarckr. 36, P77sch. 3I .-W. zum
1. Aprils , das. u. 1. St ., Müller.

Bleichstrafte 47, Bdh., 8-Z.-W. zum
1. 4. 17. Näh. Büro . Hof. 8 5686

Iiü cherstr 9, M., 8-Z.-W. NT'M. P.
Bllicherst. 10. i . z.Z .W fös od̂ sp.
Blücherstr. 147MtI 3-Z7W71V . 1 l
Blücherstr. 18, 21 , Wohn. v. 3 Z. u.

Zub. z. April w. Ste rbef. zu vm.
Blücherstraße 27. 1 l.. 3 Zim .» Bad,

auf 1. 4. zu verm. Näh. das. od.
„Haberstock, Albrechtstratze 7. _ 945

DvSheimr" Str . 16 3-Zim.-Wohn. m.
Gas , event. auch mit Kammer , nur
an ruh.^ Leute ohne Kinder^ 255

D»tzh. Str.  1 8 3 u. 5 ' Zim„ nstcherg.
Dotzheimer Strafte 6^ 1, 8 Zim. u.

Küche, mit reich!. Zub ., per 1. 4.
zu v. Näh. bei Spieß das. 8375

D- tzh. Str . 63. Hth., 3-Zim.-W. 8 84
D-tzh. Str . 75 sch. 37Z7W., Mtb . 1,

auf 1. Avril . Näh, b. Hausverw.
Dotzbeiiner,Str ^ 87, Mtb ., 8-Z.-W.. s.
Dotzheimer Str . 94 schöne 3-Zim.-W.

mit Zubeh ör auf  1 . Aprill 200
"Theimer Straße 1Ü9 3 Zimmer,

ah. Vdh.  Part ., BI.  8 176
eimer Str . 102,P.  r .» 8-Zim.»

ohn. auf sofo rt zu verm. 8
Dotzheimer Straße 105 große helll

3-Zimmer -Wohnung mit allem Zu
behör preiswert zu ve rm. S3(

Tövbetmer Str . 124,J ?dJ 3-Z.-W.
sofo rt bill ig zu  vermiet en.  8480

Dotzh eimer^St^ l5V S-ZimTMJ 848
' ' „ 8—4°Z.-W., 2 M.

LtJ S-Z.-W. sofTo. sp.
Hth ., 3-Zim .-Woh tl  bill.

EckerasSrdrftr. 8, 2 ‘r ..' schöne8-Zim .-
„ Wohn.̂ zJ . Avril. M P . l. 8164

Ell enboge ngasse 9 8-ZlM^ W7svf. 24L1
Eleönorenstr . 1J3 -Z.-W. N. Nr . 5,1.
MaSer . Pl»» 4. 2. B82

IW — MilHIIHIII llllll !■ IIHill— — IIIMM
Elt ». Str . 9 3-J ..W., 1. Et . l., 1. 4. 17

z. v. N. Verwaist od. 1. Et . r . 2744
Frankenstr . 10 J-Zl-W., ZubJB 1084
Frankenstr . 15, 3. Et ., 3 gr. Zim. mit

Zube hör au f 1. April 1917. 84
Franke ustr. 23, am R„ »r. 3-Z.-W.
Friedrichstroftr 9, Vdh. 8, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
„H auSnieister. im Hinterb au 2433

Friedrichstrafte 8, Hth. 2, 3-Z.-W . auf
April . N.J . HguSmeister. Hth. 209

Friedrichsto. 12, B., Ms.»W., 3 Zim.,
Küche u. Zub.. f. 240 Mk. jährl . zu
verm. Rad . E. Kalkbrenner.

Frirdrichstr . 27 herr sch!  3 .Z.̂ W.̂ sof,
Fricdrichstr. 44, B 8 u. H7l . je 8 Z..

Küche, Mans . ?stih. ,H. Jung . 2435
Georg-Äuguststräfte 8. Vdh. 1, 8 Zirm

mit Mans . arif 1. April zu vm. 81g
Gneisenaustr . 12» H., 8-Z.-W., Dach,

zu vm. Näh. Aorkjtr . 6, Kaesebier.
Gneisenaustr ^31 8L ., Küche, K. L262
Gäben str. 3l , Frtsp .. 3-Z.-W. m. Zub.

auf 1.J . J7 . Näh- Kranz , 2 L-t.
Gobenftr . 32, V. 2, 3 Zim. u. Zubeh.

sofort oderJpäfer zu verm. 2367
Grabenstr ." 6, 2, 3-Z.-W. auf sofort.

Näh. Luisenstraße 18,„Part . 0249
Güstav^ dolfstrafte 16 große 3-Zim ..

Wohn., Br . 400 Mk. Nah. Lad. 204
Gnstäv-Adelfstrafte 17. 1, schöne8-Z -

Wohn., Suds ., auf 1. Aprrl 1917.
Näh. daselbst Part . r .,„ Neußer . 215

Heleneuftraße 1 schöne 3-Zimmer.
^Wohnungen sof. od. sp. zu v. 2437
Helenenstr . 13, Vdh. Erdgesch., 8 8 .,

Küche, Keller auf 1. 4. z. vm. Nah.
Schwalbacher Str . 38, müro . 217

Hellmundstr . 5, B. L,  schöne 3-Zim
Wohn, auf 1. April . Näh. 1J . 8218

Hellmundstr .' 33. H. 2, 3 Zim., Küche
ustmWstJI -,Tvcij ^ u verm 55

Hellmundstr09, „1 8»Zim.-W. bill.
Hellmundstr . 56, V., sch. gr. 3-Z.-W.
^rn . Zub., 1. April . N.  Stb . 2. 19
Herder str. 3, pass, für 2 Familien.

8 Zim. u. K. u. 2 Zim. m. Kocha.,
Sonnenseite . Näh. 1 St . 816082

Herdcrstr . 3 sch. ss- 4-Z.-W., Sonnen-
feite, zu vm.0käh . 1. Stock. 81862

Hrrderstraßk 6, 178-Zi,n .-Wohn. auf
1.  Avril 1917. Näh. 1. St . r. 27 36

Hrrdrrftr . 7. 8. Et ... 8-Z.-W.. m. gr.
Badezim. Näh. das. od. Klerstitr. 4.

.H"ê erstr ." < ^ 3-8W7 'Aprii .0l78
Herdersträße 9, Mtb. 1 St ., 8-Zim.-

3

Wohnung zu vermiete n.
Hrrdrrftr . 11 schöne, am Luxemburg-

gel. 3-Zrm.-Wohn. m. K. u.
' April .0äh . Ferono, Stb.

7' Stb ., 8-Z.-W. m. Küche
zu v. Nah, sserono das.

Srrder!
a. I. Avrrl zrr _ __

Herderft -. jlstStb ., 8-Z.-Wrchn. mit
groß. Stall . Remrse u. Futterraum
zum 1. Avrrl. Näh. J erono das.

Hermannstr . 8, 1 St . u. Erdg., 3-8 .-
Wohn. Näh. das. Erdgesch. u. bei
KalS, RüdeSheimer Straße 31, „P.

Hermannstr . 20 8-Z.-W., 8 St ., 1. 4.
Herrnnartenstr . 2. P „ Eck- Nikolas-

strotze, 8-Zrm..Wohn. mit Zub. auf
1. April zu vm. Nah, das. 2 l.  65

Hirschgraben 13. 77 » Z„ 1 « . u. Ms.
sof. od. svät. zu vm. Nah b. Haus-
mei ster Di ld, Bübingensrr.̂ 4. 2806

Fähnstraße 140Kth .. 3-Zim.-Wobn.
h. zu vm. Näh. Rh einftr . 107, P.

Fahnftr . 460 sch. Zirm u. Zub^ z. v.
Fohannisb . Str . 7 sch. 3-Z.-W., Hth.
tzohanniSberaer Str . 9, H., fch. 3-Z.-

Dohn ., freie Lage, auf 1. April. 43
Kapellenstraßr 33. P ., 3 Zim., Küche,

Zub ., Garten , sogleich od. , 1. April
zu vermieten . Näheres bei Brunn,
Adelheidstra ße 45. „2798

SFfftt . 36 ^ r^ Z7M7Hl . 80 Mk.
K- rlstr7387METill .' ZIZIN7B0.
Karlstr . 39, Mtb . 3,3 Z. u. Küche m.

Abs chluß auf 1. Marz zu v. J81597
kirchaasse 49, 3 r., 8—6-Z.-W^ 2554
Kirck,gaffe, 49. 3 lks., 3-Z.-W. 2553
Knausstr . 1 8 Zim . u. Küche a. gleich

od. 1. April., Näh. Part . l. _ J8
Laftnstraße 10, P ., sch. 8-Z.-W. mit

Bad. elektr. Lichs, auf I . April . 85
Lörrlcyrina 8 sch. 8-Z..W. der Neuz.

entspr., im Vdh. auf 1. April . 8296
Luisenpl. 6, P .. 8 Z . u. ft ., 1. 4. J70
Luisenstraße 17, 1. Stock. 3 Zim, u.

Zub., auch als Büro lseither Ver-
sich.-Ges. Wilhelma , Magdeburgs.
zu vm. Räh. Möbelg eschäft.  2445

Mburgstrafte 5» 1, schöne9-Zim.-
ohn. mit Nachlaß auf 1. April

zu verm. Zu erfr . von 0—11 bei
Frau Schiebet, Frtsv ., u . Dienst , u.
Freit , v. 2—3 u. Sonntags v. 11
bis 12 in d. Wohn, selbst̂ . Perm.

Marktstr . 22, Stbst Frontsp ., 3 Z. u.
K an ruh.  Miet . N. Bdh. Gnesel.

Michelsberg 10» MH7L , 3-Zim.-W.
u . Zubeh., 1. Ap ri l. Ääh. P . 143

Moritzstraßech 8 Zim. u. K., 17St ,̂
sof. od. spät. Näh. 2. Stock. 222

Mo itzstraße 12, Gth . 1, kl. 3-Zim.-
, Wohn, an ki nderl . Leute zu d. 2779
Moritzstraß, 15  3 -Zim.°Wobn. 2451

Lu^

Nerostr . 86, 1 r., Z-Zlnü-Dohn 7 z. v.
Nerostraße 39  3 Z. u. K„ 8. Sl7' 2453
Nettelbeckstr. 15. 3. Ü-Z.-W.» auch mit

Werkst, aus 1. „April zu v. 2745
Nettelbeckstr. 2401, Itteme 3-Z.-W. m.

Zubeh. auf 1. Äpril zu vm. 8174
Neu gaffe  18 3-Z.-W. Näh . Korbgefch.
Niederwaldstr. 11 sch, 3-Z.-W., 1. 4.
Niederwaldstr . 14, Mtb. 2, 3 Zim. «.

Küche aut  1 . April zu vermieten.

Oranienstr . 2, Ecke Rheinftr , 1. St .,
3 Zim. u. Zubeh, 1. April zu vmH
Anzusehen vorm. 10—12 Uhr. j
Näh. nur Nheinstr. 56, 2. St . lläj

Drauieustr . 49, Hth, 3-Zim .-Wohn^
Philippsbergstr . 4, Erdgesch,,8 -Z.-W,

in. bes. Emgang , Gartenseite . 201.
Philippsbe -gstr. 10, P , neuzeitl . 3-Z.->

W. N. Nr . 12, b. Holzhey. P . r . 68s
Philippsbergstraßr 24 3-Zim .-Wohn^

mit Zubehör sof. od. 1. April zu"
vm. Näh. Lcmggasse 13, Lad045A

Philippsbergstr .̂ 39, 2,„3-Z.-W, El ĵ
Philippsbergstr ^ 39 3-Z.-W, El, Fsp„.
Philippsbe -gstr. 43 sch. 3-Zim.-Wohu,

2. S tock. Näh. 1. Stock rechts. 20
Rauenthaler Str . 11. Mtb . P , 3 Zim.

mit Küche u. 2 Keller preiswert!t im1. Avril 1917 zu vermieten,äh. bei Ullmann0 )oh. 2. ^ F 250:
Philippsbergstr . 49, 1, 3-Z.»W, 2 Blk..
Rauenthaler Strafte 19. Hockvart,

3 Zim, auf sof.̂ oder spater.„ 2459

Kheinstr^ lOI, 1 r,3- Z.-W, 1' p72 'SL
Rheinftr . 117lsch.,gr . S-3 .-„W, ^Süds7
Riehlstraße 5 schöne 8-Zim.-W. 246L
Riehlstr. 8 schöne8-Z.-W. sofort oder!

späteres 10 Mk.s. Näh. Laden. 2462j
lstr. 22, P , Ecke Ring , sch. 8-Z.-

„ohn . billig zu„ vermieten .„ 67
Riehlstr. 27, Hth. P , S-Zim.-Wohn

auf 1. April zu„verm. N2
MdeSheimer Str . 27. 873 -Z.-W. auf

1. 4, 1917L Näh. Part . 8 417
NüdeSheime.' Str . 33, 4 St , 3^Z. ec,

1. April . Näh. Karlstr . 7. 244
Kiideshetmer Str . 42, 2. 8.Zim7W,

Stb , P , auf 1. 4. N.  V . 2 236
Saalaaffe 4/6 8 Zii» . u. Küche, Stb.

2. Stoch auf 1. April zu vm. 2814
Schachtstrafte 208 , 3-Zim7-W°hn.

mit ob. ohne Werkstatt zu verm.
Scharnhorststr . 2« 3-Z.-W. auf gleich

od. später. Näh. Part , rechts.
Scharnhorststafte 29^ 8-Zim.-Wohn.
Scheffelstraße 6, Gth, 8-Zim^Dohm

auf 1. Aprrl zu verm. 814838
Schwalbacher Str . 79, Bart , schöne

Helle Wohn, 3 Z. u. K, 2.  Stoch
auf „1.„ April zu verm.  2794

Schwalbacher Str . 77, 1, sonn. 8-Z.-
„ Wohnung, 500 Mk.̂ zu verm,, 138
Sedanstraße 3, B, 3—4 Zim, Küche

u. Zubeh. auf sof. od. sp äter.  213
Sedanstrafte 3, 3. St , 3" Zim, Küche

u. Zubehür zum^ l . April . 212
Sedanstrafte 13. E, 3-Z.-W. zu vm.

Näh. behL, „ Rocker. _ 816092
Sreribrnftr . 3 sch. 8-Zim -W. 8140
Seerobensträße 7. Mtb , 8 Zimmer

sofort oder I . April zu vm. JB  854
Seerobenstr . 28, Vdh, 3-Z.-W. Lad,
Steinaaffe 8 schöne Wohn., 3 Zim,

Balkon u. Zubehör , auf gleich od.
später zu verm.„ Näh. I^St . 2472

Steingaffe 14 8-Z.-W.̂ N. H. P . 10
Steing . 30 Z7u K, 400 Mk. 2782
Stiftstraße 3, 1, 3-Z.-W.,gl . od. spät,
Stiftstr . 28, Ecke Wilhelminenstr , sch.

Z-Zim.-Wohn. auf 1. April._ 8
Stiftstr . 29, 2, Sonnens , sch. 3*8 .»

W. m. Balk. ziO - N- 1 St .̂ 2475
SaunuSstrafte 17 8 Zimmer mit
„ Küche zu vermieten . 2476
TaunuSstrafte 44. Parf, ' 3-llim -Wl

sof. od. spät, zu v. Näh 2 St - 2477
UäunuSstraße 64 -schöne 8-3immer.
_Wo hn, mit Zub. sof. od. spat.  2478
Wallufer Strafte 3, Hth, schöne

3-Zim.-Wohn, gänzl . neu herger,
auf 1. April zu verm. Zu erfrag,
nur Vorderhaus,8 , bei Müller.

Walramstrafte 16, 3, fch. 3-Zim.°W.
au f 1. 4. Räh . im Laden. 8 178

Walramstrafte 13, Part , 8 Zim, auch
für Geschäftszwe cke zu  vm,_ 815902
aterloostrafte 4, 1 r, 8-Zlm .-Wohn.
auf 1. 4. 17. Näh. P . r . 8 15734

Webergaffe >6 3 Z, Küche/ Kam. u.
Zub, sof. Zu erfr . Zigarren !., 2480

Weilftraßr 4, Hochv, 8—4 Zim, Bad/
* * “ 6,J . o. fb, “K, ft. N. Nerotal 17.

Weilstr. 9, P , 8 Zim, Küche u. Zub'.
zu verm. Näh. Nr^ ll, ^ ,_ 2788

Weil str. lO . St , 8—4 Z, ZQ l . 4*
Wellritzstraße 51, 2, 8-Zimmer -Woh«.

zum Avril zu vermieten . Nähere»
з . S tock de, Müller . ^ 41

We derstOff , 8. 8 Zim. u. Küche ab
1. Avril zu verm. _98

Werderstr. 9, i7  sch. 3-Z.-W. sof. od'.
spät, zu vm. Näh.  B . P . l. 815918

WrrderstraftOO , 1, 8 Zim. u. Küche
и. 2 Kell. auf 1. April 1917 zu vm.
Näh, beim  Hausverwalter ^ 8 42

Westendstr. 10, Mtb. 2, 3 gr. Z. uT
K. fof. zu vm. Näh. ivdh. 1. 2715

23. V, ' M 7-fODrüde.
^Jim.-Wohn.

Westrndstr. m
Westendstr. 23. Bdh7
Westciidstr."30, 8 I, " schTV-Z.-WohnI

mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres neben an.  256

Wielandstraßr 18 efea. 8-Znnmerü
Wohn. mit re ich!. Zubeh. 1. 4. 42

Wielandstraße 23 herrsch. 3-Zim.-W'.
sofort, od„ später zu verm., 2483

. «nij. JL-UU/H, O Zim.
ü . Küche auf 1. Avril oder früher
zu verm. Breis 360 Mk. Näheres
Nathan Hetz. 199

Wilhelminenstr . 87 unferkcll. freurtbL
Wohn, Erdgeschoß, 8 Zim, Küche,
auf sofort oder  sp äter  zu verm.

Wi>rchstr̂ 22/Hch . gr. L-Z.-W.^ iW
LLörchstr. 24,' P 7̂8 -Z.-W, 1. 4. 3148
Horksträße 3, aüiNing , 3--Z?m -W. m.

r. Zubeh. Näh. 1 link ».  2784.
8orkstrafte 9» 1, 8-Z im.-Wohn. 2674!
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(Fortsetzung von Seite 7.)
Möblierte Zimmer , Mansarde » ?c.

Schwalb. Str . 46, 2, m. bzb. Z.. 18 M.
Schwalb. Str . 57» 2 r., behagl. möbl.

Erkerz. mir guter Pension zu vm.
Schwalbacher Str ^ KI, 2,  mbl . Maust
Schwalb. Str . 71. Lad., 2 mbl. Zim.
__ mit 1 it. 2 Betten , eleltr . Licht.
Steingaffe,21 einst mhstL ., W. 3 Ml.
Tannnsstr . 50, 2, el eg. m. Z., 1—2B.
Webergaffe 45/47, 3 r., g. m. sep. Z.

l'erre Zimmer, Mansarden re.

Aarstraße 27, 1 l., sch, l, Mansarde.
Albrechtstraße 33 große Mans ., leer
^ od. möbl., mit Gas u. Kochh. N. P.
Bismarckrina 31 heizb. Mans . %. v.
Dotzh. Str . 55, Bäckerei, leer. Z. sof.

Frankcnstr . 8 Mans ., V . D . N. H. 1.
Friedrichstr . 40 gr. sch. Frtsp .-Zim.

P. 1. März . Näh. Hausm . Bach, 4.
Gneisenaustraße 15, im 1. Stock,

1 Zim . mit Keller sofort zu verm.
Anzus. nachm, von 1—4 Uhr im

^Hause bei Architekt Rock. F208
Goethestr. 1 Fronts p.-Zim ., 12 Mki
Goethestr. 18Fsp .-Z.,a . g. Hausarb.
Helenenst aße 15 1 leeres Z. im Vdh.
Hrllmundstr . 5, 1 sch . l^ Balk.-Z.
Hellmundstr . 34, 1, Mans . mit Herdu. Wasser, leer oder möbliert.
Herde str . 1. 3 l., 2 l. Mans.-Z. sost.
Hochstraße 4 leer. Zim. mit Kochgel.

Näh, das, u. Luisenstr . 19.  196
Karlstraße 18, 2, 2 leere Zim., Gas,

separ. Ein g., sofort._ Näh. /Part.
Kran zpl atz 1 schön. Fspz. Näh. 1 r .
Lnxemburgstr . 7, Frontsp .-Zim. mit
_ Kochherd._ Näh, das. 2,̂ Beckmann.
Michelsberg 12, 1, gröh. Zim. zum

Möbeleinstellen. Näh. Laden.

Michelsberg 12, 3, 1 Zim. an ruh.
Person aus sofort zu verm._

Nettelbeckstr. 20 l. Z. m. W. u. Herd.
Oranienstn 35 hei) b̂ Manst 16. 2.
Oranienstr . 47 1 g. l. Z., G. N. V. 1 r.
Schiersteiner Str . 9 heizb. Mans.
Scerobenst . 9 gr. l. M. z. Möbele inst.
Stifts tr . 19, Gth. 1, zwei leere Zim.
Tannusstraße 16, 2, sind zwei schöne

Zim. an rub. Dauermieter abzug.
Well itzstr. 11 kl. heizb. Ma ns. z. vm.
Zictenring 17 gr. l. Z. m. W. u. H.
Giebel-Zimmer in Villa Walkmühl-

straße 4, zu verm. Näh. Emser
Straße 75. Part. _

Leere schöne Mansarde zu verm. an
bessere Frau od. Mädchen, w. Auf¬
wartung der Wohnung übern.
M. Stövv ler, Karlstraße 26, 2.

Zwei leere Zimmer mit separ. Eing.
nebst Zentralheizung u. Gas , auf
gleich zu verm. Vormittags anzu-
sehen. Näh. Tagbl .-Verlag . Ni

2 leere Zim., 3. St, , ev. mit Küchen-
benutz. abzug. N. Sedaupl , 9, P.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Frankenstr . 17 Stall , auf gl. od. 1. 4.
Büdingenstratze 4 Keller u. Lagec-

räunie sofort zu vermieten. 2652
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw. s. sos. zu vm.
Näh, do rts. bei Auer, P art , b 352

Sedänstraße 3 größere Stallungen,
Keller u. Lagerräume , event. mit

_ Wohnung, auf gleich od. spät. 214
Wellritzstr. 16 Stall zu^ verm._ 101
Stallung , Lager äume, Keller und

Kontorräumlichkeiten, seith. Bier¬
devot Seip , Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Mayer, Vdh. 2. 2'.01

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 2653

Lagerkeüer, in jeder Größe , sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tapetengeschäft. 2654

Stallung u. Remise zu verm. Näh.
Webergasse 38, 1. 2792

IT M-lsesche1
Kinderlose Kriegersfrau

sucht 1 Zimmer u. Küche im Abschl.
zum 1. April 1917. Prers 16—18 W.
Off, u. H. 227 an den  T agbl.-Verlag.
Ruh. Mieter sucht 1 Zim . u. Küche

lAbschl.), Südvicrtel . Offerten unter
L. 445 an  de n Tagbl .-Verlag . _ _
Kinderl . Ehepaar f. 1—2-Zim .-W. >
tin Abschluß, nicht über 300 Mk. Off.
u. W. 226 Tag bl.-Zwgst., Bism arckr.

2-Zim.-Wohn. mit Kammer
u. Keller für kl. Familie (drei erw.
Personen ) zu Ende März , evtl. Ans.
April gesucht. Gefl . Off . m. Preis¬
angabe uj . 441 an den T agbl.-Verl.
Elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim .,

Nähe Hauptbahnhof , für 1. Marz od.
früher gesucht. Anaeb. mit Preisang.
unter I . 445 an den Tagbl .-Verlag.

k Stnnielnnfltn
_ 1 Zimmer._
Karlstr . 32, 1 r., 1 Z. u. K., Bdh. 1.

Gas , sof. od. spät, an beff. Leute.
2 Zimmer.

1, 2 Zim. u. Küche,
alkon, Bdh., z. ».

In den Haus. Adelheidstr. u. Moritz¬
straße Stb . 2-Z.-W. zu v. Näh.
Tro tt .-Rein .-B., Hoch stä ttenstr . 4.

Aelt. Dame od. Ehep. find, in Billa,
n. Kurv., h. gr. 2-Z.-P .-W. m. Zb.
500 Mk. Näb. Taabl. -Berlag . dln

3 Zimmer.

81. öllkMk 8. 2,
3- Zim.-Wohn. sofort zu verm. 2667
Ettvitter Str . 2t d, 1

schöne herrsch, ruh . 3-Z.-W. m. all.
Komf., der Neuzeit entsprech.. sof.
oder später zu verm. Näh. Ver¬
waltung , Eltviller Str . 21b. Part.

Gartenfeldstraße 17, Vdh. Erdgesch.,
schöne 3-Zim.-W»hn., mit Küche,
Zubehör und Warmwafferheizung

' (event. 4 Zimmer ) zu vermieten.
Räh. C. Kallbrenner , Friedrich-
straste 12._ _ _

Kleiststratze 15,
1. St ., schöne3-Zim.-Wohn. auf 1. 4.
^Näh . Wielandstraßc 13, Part . 107
Sedanftraße 3 3 Zimmer u. Zubehör

auf gleich »der später  z u vm. 2656
Taunusftratze 44

Parterre -Wohnung, 3 Zim. u. Znb.,
aerignet nir Arzt oder Zahnarzt.

_sof . od. spät, zu v.  N . 2 St ._ 2657
Die von Herrn Dr . Maaß , Weber¬

gaffe 3 bewohnte 3-Zim.-Wohnung
mit Küche, Mansarde u. Zubehör
ist zum 1. April zu verm., auf W.
auch 2 Zim. mit Küche u. Zubehör.
Näh. Weberqaffe 3. Gth. 2 St . r .»
von 2—5 Uhr.

4 Zimmer.

LttMI «il 4 Mw.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
<früher lange Zeit von einem
? rzt kenutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

Blücherstraße 17. 1.
4-Zimmer -Wohnung mit 2 Maus,

u. 2 kellern, el. Licht, per 1. Avril
191 zu v. 725 Mk. N. Helenen-

_jtraj c 6,_ 1, bei Schwerdel. 257
Silin StiettiMing 4.

Parterre , 4-Zimmer -W»vnung zu
rermirten . Näh. 1 St . 81364

Marktstr. 6, am Markt,
neben Polizeipräsid ., 1. u. 3. Etage,
ger. 4-Zim.-Wohn. m. Zubehör per
l . Avril mit Mietnachlatz zu verm.
Näb nur 3. Etage links._

St ftftratze9, Part .,
schöne 4-Zimmer-W»hn. mit Zubehör

an ruhige Fam . sof. »d. 1. April
zu verm. Näh. 1. Stock. 28 05

Taunusstratze 16,
3 St ., schöne 4-Zimmer -Wohnung,

m. Bad. List, Gas u. Elektr., ein¬
schließlich Mietnachlaß bis Oktober
für 300 Mark zu ver mieten.

^üielandstr . 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim-
Wohn. auf sofort oder 1. April.
Näheres daselbst Part . _ 10t)

4 Z. m. 2 Ball ., Süds ., 2 Maus ., Bad
sof. od. später mit Mietnachlaß zu
vm. Bismarckring 15, 1 r., v» m.

OTeinO« MI'.eseMire
finden in ruhig. Hause, guter
sonniger Luge, sof. od. sv. hübsche
4-Z.-Wohnunaen , 720- 850 Mark.
Oss. n. H. 398 an den Tagbl.-Bcrl.

5 Zimmer.

Billa Kapelleustr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße.
5-Zim.-Wohnung, 1. St ., Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf sofort od. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe 9. 2662

Albrechtstraße 16, (JC|Airlssskee.m 2.&o«, ve.
stehend aus S Zimmer «. Zubehör,

MMlM . UlI. lLL»..
SieZ!« nWe 3,80 mit.,
sofort zu verm. Näh. Kaiser -Friedr •
Ring 56, Parterre. _ F250

Drndenstr . 4, 1 (n. Emser Str .), ger.
Wohn., 5 Zim. u. Zubeü. kos. 2660

Karlstr . 25, 2, zw. Rhein - u. Adel¬
heidstr.. 5-Z.-W., Bad. el. L., Ball .,
Pr . 850 Mk. Näh. 1. St . u. Frtsv.

Kleittstratze9
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April. Einzus.

daselbst. N. Rheinstr . 84. 2. 2798

Wallrrfer Str . 12, 1,
5-Z.-W. auf 1. 7. zu verm. N. Part.

Für Arzt ov. Büro
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sos. oder später zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstraße 10.
bei Architekt 7k. Braüm._ 193

3n2Somilien-BiRi
5 Z.. 3 Räume usw., elektr. Licht,
Gas , 1400 Mk. äußerst an kleine
Familie auf 1. Avril zu vermieten.
Anfrag . u. Pi. 444 an d. Tagbl .-B.

6 Zimmer.

WM 24,2,
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 0

Nikolasstraße 15, Erdgeschoß und
1. Etage , je 6—7 Zimmer , Küche,
2 Mans ., 2 Klos., Gas . Elektrisch,
Bad, znm 1. April . Näh. daselbst
oder Adelheidstraße 28, 1._

Ectwohnnng,
Taunusstraße 13, Ecke Geisbergstr^

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas . Zrntral-
beiz.. auf sofort »der spät, zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei Haas . 2663

Billa Bicloriastr. 16
Herrschaft!. 6-Z.-W.. reichst Znbeh.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 2417

7 Zimmer.

Kleine Bnrgstraße II , Ecke
Äebergasse» im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
I Zimmern mit reichlichem Zu-
lehör auf sofort od. später zu
vermieten. 1333

Kellst!.EtaZk.ftapelleuM
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart ., reich!. Zub. sof. od. sp. 192

Ecke Bärenstraße .gegenüber d. städt.
Badhaus , große mod. 7-Z.-Wohn.,
seither von Arzt bewohnt, aus
1. April 1917 zu verm. Näh. zw.
Belicht. Sonnender «. Wiesbadener
Straße 104. Tel . 3599. 102

Rerotal 10,
(ttm Kriegerdenkmal, , 2. Stock, ist

tzerrschaftl. 7-Zim.-Wohn. «schöne
Räume ', Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Koblenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, aus
sof. oder später zu verm. N»h. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 191

Pariftr . 29, Hochp.,
7 Zim., 2 Gartenz ., 3 Frontsv -, m.
Gas . Elektr., Zentralh ., z. 1. Apr.
m i t oder ohne  Einrichtung zu
verm. Näh. Jdsteiner Str . 25.

l

8 Zimmer uno mehr.

Arzt-«v»hnuns.
Langgaffe 1, S Zimmer mit Zubch.,

mod. einger.. Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildncr, Dotzh. Str . 43. 8 14053

Rheinstraße 39, 4,
herrschaftliche Wohnung von
8 Zimmern , Bad, Zentral¬
heizung. auf 1. Avril 1917 zu
vermieten. Zu bestchtigen v.
8—11 ». 3—4 Uhr.

8-Zimmer-W»hn. mit reicht. Zubehör
SftMiittiftrftte 25,
2 St ., sof. zu verm.. cvt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341
Taunusstratze 55

neuhergcr. Wohn., 8 Zim., m. reicht.
Zubeh.. Personenaufzug , gleich od.
später zu verm. Näh, das. _ 261

WelNA.iS.3.M.
hockiherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weiy und Adelheid-
straße 32. Anwattsvüro . F 341

ökllsaiisli. BsRnung
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
n. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg, Besichtigung Ankragen Ban-
büro. Wilhelmstr. 17. P .. erb. 2665

Laden und Geschäftsräume.

r«»el«rSk.U »t.etflaten
mit groß. Lagerr . zum 1. April,
ev. sof. z. v. N. bei Feilbach. 8493
Ein grvtzer Lasen

Friedrichstraße 1V auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. S t. r . daselbst. 2668

Frtcdrichsttaße 39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage , große

Geschäfts-lBüroj -Räume , evt. mit
Wohnung, auf 1. April 1917 zu v.

__9löl). 3. St ., 10-rl2 u. 2^ 4. 2696

©arttnftlüftEogt 17 fäOtn
mit Wohnung zu vermieten . Näh.
E. Kalkbrenner. Friedrichstr . 12.

Gneisenaustrgße rä ein Einstellraum
sofort zu verm. Anzuschcn nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt
Rock daselbst. 8270«»»«Sk

Lagerhalle mit Oberbodcn,
Hermannstraße 8. zu vermieten , evt.

mit 3-Zim.-W»hnung . Näh. das.
Part ., u. bei Kals , Rüdesheimer
Straße 31, Pgrterre,

Ecklaven Kaifer -Friedrich-Rina 60.
bisher Delik.-Gesch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 8636

Großer Laven
Kirchgasse 19 auf 1. April 1917.  2669
Die Räume der Earowschen Zahn-

vraris Kirchgaffe 44, 1, sind per
1. Avril anderweitig zu vermieten.

^Näheres Kirchgaffe 44, 2. _ 2722

Uranzplatz1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. ge¬
teilt , zu verm. Näh. 1 r. _^ 103

»Michelsbera 28 hell- Werkst, f. »
FI . Betr . (Kraftstr .). m. u. o. I
" Büro , a. helle Keller- u. Lagerr . «

Laven
Nerostraße 38 mit Wohn, zu v. 2785

Meiner Laden
Tannusstraße 34, mit »der ohne

Wohnung, auf 1. April zu ve nt.
Näh. Wilehm Abler, 2. Stock. 2802

Webergasse 23.
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Televhon 1363. 2671

Webergasse 7,
la Kur-u.CeMtölW
(Eckhaus an 5-Straßcnkrcuz .)

füliiiicc fütnS
mit od. ohne Wohnung zu v.
Räh . Fritz Decker Witwe,
Webergaffe 7. 227

Ph - t»gr. Atelier,
Webergaffe 3 sofort oder später zu

verm. Näh. daselbst Gartenh . 2 r..
zwischen 2 u. 5 Uhr nachm.IM»»erne Läsen
mst Rebenriumen zu vm. Näh.
lliickusr, Bismarckr. 2.1. 814055

I
wlk ml>Me Data,
zu vermieten Gr . Burgstraße 16.
Näh, daselbst 1. Stock rechts. 175

Büro
von 2 gr. Zim. sof. od. z. 1. April

z» vm. Näh. Nikolasstr. 9, E. 281
S «ü. Laden

Tannusstr . 32 auf 1. April zu verm.
Näh. Ta nnus straße 34. Kond. 123
MT" Laven

zu vermieten Wellritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Wcll' itzstr. 42, auf

April 1917. Näh. 1. Stock. 2376

Hof «. Lagerraum
worin seit 50 Jahren ein Kohlen-

gefvhäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim .-Wobn., ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerftraße 17. Friseurl.

Pillen und Häuser.
Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal,

p. s. od. sp. f.  1500 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenausrr. 2, 1 lks.

Billa,
freie idhll. Lage, 8 herrsch. Zimmer,

reicht. Zubehör , Obstgarten, Kur¬
viertel , zu vermieten . Offerten u.
F. 445 an den Tagbl .-Berlag.

__ Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim, ForststrTu^
1. St .. 3 Z .. K.. Fspz.. Bad, Gas.
groß, ged. Ball ., m. Zub., ab 1. 4.

4-^immer- Mohuunq,
Bad, Speisek. rc.. Gas , Elektr., erste

Et . Näh. Architekt Kohtz, W
straßr 7b, Bierstadter Höhe.

Möblierte Wohnungen.
Drndenstr . 4 2 möbl. P artz .. Küche.
Friedrichstr . 8, 1. Et ., gut möbl. 2-

bis 4-Z.-W., Küche, n. Wilhelmstr.
Alöblierte Zimmer , Ma nsarden ,c.

ffita*enftr. 9
BtHa BiftatiiRtiiie 19, 1.

möbl. Wohn- u. S cklaf zim. zu v.
Zietcnring 13, 1. St ., schön, graßes

möbl. Erkerzim . in ruh Lage bei
kleiner Familie an Dauermieter
preiswert ^ abzugeben.

Zwei oder drei sehr elrgant
möblierte Z mmer
sofort billig zu vermieten
»i«kl, eirftr. S«. 1.

1. Mahn- ii. Klhlsß.
mit Bad, Telephon, elektr. Licht.
Emser S traße 43, 1

Eleg. will.UMa-n.Slliii,
evt. mit Küchenben., sofort zu v.
Rüdesheimer Straße 18. Part . r.

In Billa eleg. Wohn- u. Schlafzim.
mit Bad zu vermieten. Näheres
im Tagbl .-Berlag . Kp

Leere Zimmer , Mansarden re.
Gneisenaustraße 15, 3. Stock. 1 Z..

event. mit Frontspivz. sof. zu v.
Anznsehen bei Architekt Rock das.,
nachmittags 1—4 Uhr. F270

Nahe Nerotal.

Keller» Remisen, Stallun gen rc.

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge-
legenheit fü- Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 226

it » UesMe1
Dame

sucht sofort in gutem Hause 8-Zim.-
Wcbnung mit Bad, elektrisch. Licht,
Preis 500—600 Mark . Offerten u.
N. 444 an den Tagbl. -Ver lag.

1 od. 2 möbl. Zim. u. Küche, Bism .-
Ring oder Nähe, gesucht. Off . m. Pr.
u. G. 444 an den Tagbl .-Berlag.

Zum 15. Februar gns möbliertesM - nnfi StliWwer
(2 Betten ), mit Balkon. Küche und
Bad, in schöner Lage gesucht. Ang.
u. D. 439 an den Tagbl .-Berlag.

Möblierte- Zimmer
mit Pension, Nähe Langgalle , mögt,
srnnige Lage. sof. od. 1. März für
dauernd von GeschäftSd. gef. Off . m.
Preisang . u. D. 445 Tagbl .-Berlag.

Dauermieter
sucht möbl. Zimmer mit Zentralheiz,
u. event. Pension . Offert , mit Preis
u. S . S . 122 hauvtvostlagernd. _

Junge Dame
sucht ein ruhiges Zimmer mit Ver¬
pflegung. Offerten mit Preisangabe
u. E. 445 an den Taabl .-Berlag.
Für Ende Mär - s. Kriegers -Ehepaar
dauernd gr. ntööl. Zim ob. 2 kleine,
mit Kücbe: auch bei älterem Herrn
gegen Führung des Haushalts . Off.
unter O. 445 an den  Toobl .-Verlaa.
Leeres gr. Zim . z. Möbeleinstellen

für 1. Avril gesuchl. Off . m. Preis
BiSmarckrin« 11. 1 links.

Maler -Atelier
*u mieten gesucht. Angebote unter
O. 440 an den Ta gbl.-Berlag,

Ein Stall
für Kleinvieh und Hübner gesucht.
Off. u. U. 443 an d. Tagbl .-Verlag.

K gttaiitnStimeM
Villa Imperator . Lcberberg 10,

nahe Kurhaus , eleg. Zim . m. Frühst .»
v. 3 Mk. mit voll. gut . Pens . 6.—.
Lanßj. Dauerg ., beste Einpf ., Ztralh.

Mm HiiMHMaii
für Kurgäste u. Dauermieter.

Billa Pnulinrnstraffe 1,
, Ecke Bierstadter Str .,

mitten im G«rten gelegen.
Neuzeit!, eingerichtet, elegante
Zimmer . Personenaufz ., Fern¬
ruf , elektr. Licht. Warmwaff .-
Heiz., Bader . Wintergart . rc.
vorhanden. Beste Verpflegung.
Auf Wunsch diäte Küche für
Nieren -, Zuckerkranke usw.,

ebenfalls für Vegetarianer.
Inh .- A. ElberS. Fernr . 4223.

des

Wies!öüener TsMM
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier zuziehenden auSwärtigea
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An-
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson.
dere den Wiesbadener HauS.
bcsitzcrn, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raume «.
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Minie
Privat »Verkäufe.

Doppelpony. komplett, z» dort.
Ramback. Sa ckaaffe3._ _

KrirgShund,
männlich, billig zu verk. Näheres
Wielandstratze 13, P art , links._

Wolfsspitz, 1 3 , Rüde,
heWrami,
zu

Draun . Mittelgröße , wachsam, bill.
dl. Näh. El sässer-Platz  4 , V. P . r.

Herren -Gehpelz (Iltis)
zû verk. Wallufer S traße 18, L

Ein Herren -Gehpelz
preiswert zu verkaufen Am Karfer-
Friedrich-Bad 6, Hochp art . rechts._
Gitarre , Mandoline , Zither, Violine
zu verk. Jahnstr atze 34, 1 r._

Wegen Raummangel
MeherS Konv.-Lex., enil . u. frans.
Wörterb ., Steinlrug , Vibr.-Apparat,
Rebgewech als Aschenbecher, federl.
H.»Hut (5ö), Zylinoerhut (55) sehr

I. Hellmundstraße 40, 2 l.bell, zu verk.
Engl ., franz ., ital ., schweb. Lehr-

u. Wrterbucyer u. verichied. andere
Bücher, Photographien sehr bill. ver-
käufl. Biebricher Str . 10, 2, Freitag
und Sonntag , 11—12Ms Uhr.

Kassa-Schrank, gebrauchter,
sehr aut erhalten , mittlere Größe,
mit Patentschloß, auf Welt -Ausstäl.
gezeigt, infolge Todesfalls sehr preis¬
wert abzugeben. Näh. zu erfragen
Nmienthaler S traße 5, Part. _

Eleg. Büfett,dunkel eichen, aus Privathand zu
verkaufen. Offerten unter T. 444
an den Ta ^ l.-Verlag ._

Nußb - ifo, Chaiselongue
m. f. SDctfi sch-Mangel , alles noch
neu, zu vert . Gob enstraße 10, 3 l.

Trumeau , Waschtisch, Kommode,
Serviertisch, Nachtftuhl, VorratSschr.,
Fleischblock, Rodelschl. umzugsh , zu
veä . Wörthstratze 9, 2, bis 4 Uhr.

Spiegelschr., Kanapee» Tisch, Teppich
zu verk. Schwalb. Str .̂ 45, Mtb. 2 r.

Verschied, best. Möbel u. drrgl.
itur an Priv . zu verk. Näheres bei
Schreiner Bovv. Aorkstra ße 18.

Gaftenmöbel,
Gasbadeofen u. Wanne , Schränke,
Wafchmafch., Hausrat zu verkaufen
12—3 Uhr.  Näh . Tagbl .-Berla g. Qg

Borzügl. Nähmaschine
bill. zu verk. Jahnstraß e 34, 1 r.

Laden-Einrichtung , fast ne«,
billig abzugeben; ferner elektr. Be¬
leuchtungsanlage für zwei Zimmer.
Sonnerrberg , Kavell enstra ße 21, Part.

Kleiner Handwagen mit Federn,
irisches Füllöichen billig zu verkaufen
Bertram ftraße 6.  _

Gut erhi Kinderwagen
zu ve rk. Karlst raße 6, 1 l.

Kinder-Sitz- u. Liegewagen
b. zu  vk. Hallgarter St r. 6, Stb . 1 r.

Gebr. w. Kinder-Lirgewagen
zu verk. Dotzheimer Straße 99.

Fahrrad , TiefatmunaSfchaukel.
Turnre ck. Schulfarben Neugaffe ö.

Lenkba er Rodelschlitten
zu verk, Rheingauer Straße 16, P . l.

Verschiedene Oefen zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ Nt
Fast neue vernick Stahlschlittschuhe,
Gr . 30, zum Auffchrauben, zu verk.
Anzüsehen von 9—2 Uhr, Lursen-
straße 26, Garteuh . 1 links._

Schlittschuhe, Herren -Nerzpelz
zu verk. Schierstei ner Straße 11, 2r.

Herren -Nickel-Schlittschuhe (29)
zu verk. Gutenbergplatz 1, Sout ._

Schöne Gaslamve für Eingang
zu verk. Bülow-ftraße  10 , Hart , links.

SvirituSlötlainpe , sch, Ofenschirm
bill. zu verk. Nerostraße 39, 1.

Händler - Verkäufe.

Tr .-Spiegel , 2 kl. Wäscheschränke,
Itür . Kleiderschr., 4 Betten , 10 Deck¬
betten u. Kissen, 2 Spiegel , hölzernes
Kinderbett mit Matratze usw.
Hellmundstraße 17, Part.

Ein Pelzkragen für Herrn
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 227 Tagbll-Zwgst., Bism arckr. 19.

1 ober 2 Deckbetten
u. 1 Matratze zu kaufen gesucht. Off.
unter L. 227 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufe
alte grüne Ripsvorhänge , ganz alte
Bilderrahmen , runde Tische, alte
Sessel. Henze, Adolf straße._

Tafelbestecku. Kaffeeservice
,'AIvakafilber) zu kauf. aes. Off. mit
Preis  u . M. 444 a. d. Tagbl .-Veriau.

2 egale Betten, Schrank,
Waschkom., Nacktichr., Sofa , Vertiko
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 434 an den Tagbl .-Ve rlag ._
Sollst. Kinderbett, 2tür . Kleiderschr.,
kl. Flurtoilette zu kauf. ges. Preis-
Off, bitte Dotzh. Str . 83, Mtb . 8.

Diwan, mögl. grün,zu kaufen gesucht. Off . m. Preisang.
unter Z. 444 an den Tagbl.-Verlag.

Nuhb.-Büfett
u. Nußb.-Schreibtisch zu kaufen aes.

■laa.Preis -Off. u. T. 441 Tagbl .-Verlag.
Möbel, Bücher, GebrauchSgraenst.

jeder Art kauft Groß, Blücherstr. 27.
Sch-eibfekretär od. Schreibrollpult

zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 444  an den̂ Tagbl .-Verlag.

Vertiko, Sofa , Kommode
zu k. ges.  Of f. Po stlagerkarte 896.

«iS zu 30 %
zahle ich mehr wre die Konkurrenz
für gebr. Möbel und Betten , ganze
Haushaltungen und Nachlässe.

A. Ra mbour. Hcrmannstr . 6, 1.
Möbel aller Art, auch Federbetten,k. Kannenberg , Hellmundstr. 17, P.anent

Kmnplette Einrichtungen,
einzelne Möbel u. Altertümer kauft
U denreich, Frankenstra ße 9._

Zur Gründung eines Haushalts
gebrauchte Möbel und Betten zu
kaufen gesucht. Näheres bei Ries,
Bletchstraße 41, 3.

Gut erh. mittelgr . Liegestuhl
zu kaufen gesucht. Off. m.^ Preis
unter  3 ._444_ esn den Tagbl .-Verlag.

Ein gut erh. Ofsiz.-Koffer
zu kaufen gesucht Heroerstr. 15, 3 r.

Schuhmachermaschine z» kauf. ges.
Ober , Goethestraße 3.

Gebrauchter Stauberkei
u. Laden-Einr .' für Putzgeschäft bill.
zu laufen gesucht. Off. Luxemburg-
vla tz 5, im Laden, abzugeben.^ _
Küchenwage mit Gew. zu kauf. aes.
Off , m. Preis Schwalb. Str . 5, 3 I._

Leichter 2- od. 4räb. Handwagen
z. t  g es. Wilhelmstr . 8, Porz .-Gesch.

Ein 2räd . Handwagen,
mittelstark, zu kaufen gesucht. Off.
unter I . 440 an den Tagbl.-Ve rlag.

Gebr ., gut erh. Ablaufb ett
u. desgl. Blech für Gasherd , 50 br .,
65 lg., zu kaufen gesucht Hellmund¬
straße 23, 1 rechts.

T Pndilgeinche'
Nutzgarten oder Acker,

mögl. Bierstadter Vorstadt, zu pachten
gesucht. Pau linenstcaße 4.

Umzäunter Garten
cder Anteil an solchem in der Nähe
Blücherplatz zu mieten gesucht. Krell,
Blüchevvlatz 4.

Höhere Lehre in
erteilt Unterricht u. Nachhilfe. Off.
unter S . 442 an den T agbl.-Verlag.

Für 14jäbrigeS Mädchen
für sofort Nackhilfe in Mathematik
u. andern Fächern zwischen 2 und
5 Uhr ges. Off. mit Preisang . pro
Stunde unter G. 445 an den Tagbl .-
Verlag ._

Englisch, Französisch
vcn akad. gepr. Lehrerin , vieljähr.
AuSlandspraxrs ; a. Nachhilfe. Adr.
im Tagbl .-Verlag . N«

Klavie' -Unterr . wird aründl.
Bism arckring 86, 1 rechts.

Erstkl. Klavicr -Pädagogi ^
erteilt anregenden, gut fordernden
Unterricht, alle Stufen ; vorzügliche
Empfebl. Honorar 8 Mk. « tl . Oft.
unter M. 432 an den Tagbl .-Verlag.
Grdl . Klavier- u. Mandoline -Unterr.
ert . prakt. u. theor. konserv. geb' ll '
Lehrerin , L. 50 Pf . Blerchstr. 32,

Maschinenschreiben
auf verschied. Systemen lehrt ^
nach leichter Methode. Müller,
Bertramstraße 20.

en-CeMÜcn
Schwarzer Bernhardiner -Hund

zugelaufen Kl. Webergasse 13, Par

Als Klavier -Stimmer,
scwie f. jede Rep. empf. sich Klavier.
macher P . Turnsek.̂ Wellritzstraße 49.
Alle Tapeziererarb ., Aufp. v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgefubrt.
Wilh. Egenolf ir .. Friedrichstrabe 27.
Ofensetzer Beinlich. Sedanst ' . 8, 1,
empf. sich den Herrschaften in Herd,
u. Ofe nvutzen u. Aus mau ern.

Eleganteste Jackenkleider
und Gesellschaftskleider fertigt sehr
gewandte Schneiderin im Hause,
letzt Tag » Sit . Offerten u. I . 43S
an den Tag bl.-Verlag ._

Geübte Schneiderin empf. sich» (V r .v# OY—L ^ ^— Kk 17***sv-im Änf. all. Art . Damenkl., Umänd.
schnell u. billigst Wcllritzstr. 48, 1 l.

I LerjchiedeneSI
Junge von 6 Wochn«

als eigen abzugeben. Näheres nn
Tagbl .-Verlag._ __ Cd

Kind in gute Pflege zu geben._ _ OßSeerobenstrage 26, Hth. Part.

Privat - Berkäufe.
Junge hochträchtige Kuh zu verk.

bei Karl Weiß in Kloppenheim,
Schulstraße  2 8.

Länfer-Sstttvein
und inngetz Pferd zu verkaufen. Näh.
bei Menz, Norkstr. 33, Stadt Kolbera.

Prachtvolle FuchSbecke, GaSbeleuch
tungSkörper, Militärmützen , Feld-
alaS Revolver, Offizier -Koffer und
Wäschesack, sowie Rehgehörne zu ver-
kavfen Moritz str aßr 18, 2._

Mehrere sehr schöne
Oelaemälde

au» Privathanb preiswert zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag, Nu

Ein Kastenschrank
zu verk. Preis 90 Mk. Anzüsehen
von 3—4 Uhr, Sonnenberg , Hart-
mann , Bergstraße 3, Part.

für Hand- u. Kraftbetrieb zu verk.
_W . Hi nnenberg . Lan-waffr 15.
tiräBn Snonfntn SünemelH.iniUinen-öröelipfine
fstr Dampfkesselheizung abzugeben
Kisteuschreinerei, Westendstraße 20.

Telephon 2245.
Händler - Berkäufe.

Pelze ! Pelze!
solange Vorrat , jetzt bedeutend
rcrabgesrtzt. (Kein Laden .)

Frau 43 $rt ;z,
Adelheidstratze 35.

ttduigefndie
Sotnloie fiiffiflge Ziege

am liebsten Daanenziege, zu kaufen
gesucht. Angebote mit Angabe des
Preises und Alters unter W. 444 an
den Tagbl .-Verlag.
Roter Ztvergdackel,

einjähr .. nicht schwerer als 6—7 Pfd .,
zu kaufen gesucht. Näh. Portier,
Bier Jahreszeiten.

Heine Me Mlriilks.
nt  alte MkMWea
in Etuis , sowie alte Kleiukuust-
Gegenftände gesucht.

. Mtzkl. MM.
Karmeliterstraße 7.

Stutzflügel
auS guter Fabrik preiswert zu
kaufen gesucht. Angebote mit Prers,
Länge und Fabrik unter S . 432 an
den Tagbl .-Verlag,

Welche Herrschaft
würde mir einige Bettücher und
Damastbezügr billigst überlaste« ?
Ofl . u. H. 445 an den Tagbll-Lertag.

Bis zu

300 Mark
zahlen wir für gebrauchte

SlUelliimllSIiik».
Schriftprobe, Nummer , Preis
einsenden. F59
Haack K Kluttz , Matur.

Kaufe Felle aller Art.
Flaschen, Papier usw.

LUlUÜHU ^ ' .Oranien->str. 23. M. 2. Tel . 3471.

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf^

o.Zippel',ISleDUtr.il,
Telephon 4878

zahlt am besten für einz. Möbel,
stücke, kompl. Wohnungseinrichtung,
u. ganze Nachläffe, sow. Bettfedern.
Teppiche. Linoleum, Pelze usw. usw.

Brautpaar sucht herrschaftlicheMmer-. SlSlaWM-
nnö Mea-MMlaai

zu kaufen.
Off , u. B. 445 au den Ta gbl.-Be rlai».

Möbel-,b,°-ch.-Blöüel
kauft

Frau Zimmermann,
Mo ritzftr. 40, 3. Postkarte genügt.

Suche gebrauchten, aber nur sehr
Iregut erhaltenen

leimten SelOiffoürer,
am liebsten vierrädrige » Dogcart,
und einen eleganten

SnllmemeSimlien.
möglichst auf Gummi . Gest. Offert.
u. K. 445 cm den T agbl.-Verlag.
Senk. Snnn-Merninnen

zu kaufen gef. Fuchs, Neroftr . 30 1.
Gelrolkucte Apselschalen
kauft jedes Quantum bis z. Preise
von 90 Pfg . pro Pfund F118

Max Stamm . Dresden.
Sanmelftene fit liesniten;

otzheim. Str . 25.
eine Reste r!acke,

Leinöl. Farben «sw. zu kaufen ges.
Off, u. D- 443  a u deu Tagbl.-Vcrt.

Sekikorken,
Weinkorken,

Weinkiste«. Hülsen. Ltanniolabfall,
Hasenfelle Säcke, Lumpen, Neutuch,
Papier ». derglerchen kauft stets zu

höchsten Preisen«r . leWMMkl,Sol.
Scltlorfen

auch Weinkorken, Flaschen, Säcke,
Roßhaare , Hasenfelle zahle aller¬
höchste Preise . Sch. Still Blücher-
straße 6. Telephon 3164._"

m Hasenfelle, alle tzuSrang,
Sachen kauft D. Sipper,
Riehlftr . 14. Teleph. 4878.

_ _ _ . . . gestrickte
Wollumpen per Kilo 11)0 Mk.,, Reu-
tuchabfälle, Papier , Flasche», Hasen¬
felle kaufe zu den höchsten Preisen.

KN Mi.  Sietesf "?.,
Tel. 1834. — 39 Wellritzstraße 39.

U Immobilien Jj
Immobilien - Verkäufe.

WohnungS- Nachweis - « üro

Hou & Cie.,
vahnhofstratze 8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kauiobjekten jeder Art.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und XLieto
von

herrarhaftl . Tillen
und itagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelmstr . 56.

Billa,
8 Zimmer u. Zubehör, mod. einger .,
Warmwafferheiz., Autogarage , sofort
preiswert zu verk. Offerten unter
G. 432 an den Tagbl .-Verlag,_

Schöne Billa,
zu einem Nachlaß gehörig, enthalt.
7 gr. Zimmer u. reich!. Zubehör.
Zentralheiz ., 11 Ar Zier - und Obst¬
garten , billig unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Näheres d.

Gg. Lotz, Zielenring 10.

Wtoind )« 1
Garten,

30—40 Ruten , Nähe Rüdeshermer
Str ., zu pachten gef. Sckwiftl Off.
mit Preis nach Rheinstraße 66, 2.

T  Unlerrid)! I
Deutsche

Gymnastik.
(Aestbetlsrh -byden . Turnen .)
Unterricht für Kinder , junge
Mädchen u. Damen jed . Alters.

Frau Gabriele Dittrich -Bach,
Wilhelmstr . 44, neb.EaSeeBlam.V

Institut Sein
^jpsh9(ipti.Priyat-BaDßelssclinle

Rlicin-
strasse
nahe der

Ringkirehe

Tages-und Abendkurse

Möge nnD Jigelgüeje
Kitte Bachmann, ärztlich geprüft.
Adolfftra ßr 1. 2._ an der Rheinstr,Massagen
ärztl. gepr., Bahn hosftr aße 12.  2 ._
Mage- SeUWMl!».
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

TaunuSstraße 19, 2,
schräg aeaenüber vom Kochbrunnen.

in der gesamten
Handeliwissengchaft

Kaufm . gut vorgebildete
Persönlichkeiten , besonders für
Bucbfübruns ; und Rechnungs¬
wesen, werd . dauernd gesucht.
Herren u. Damen werden im
eigenen Interesse um baldigste
Anmeldung gebeten . Auch für
die aus der Schule zur Ent¬
lassung kommenden Knwben
u. Mädchen w rd um sofortige
Anmeldung ersucht.

Eleg . Naaelpsiege,
Massage!

Maria BomersHrim. ärztlich gepLsi
MMel Me 2,1.

Nahe Rriidraz -Tbeater.
Thure -Brand -Heilmastage

v Schül. o. Dr . Thure -Brand -Berliu
Frau Käthe Rusect. ärztlich geprüft.
Srerobenstratze 4. Sprechst. 3—6.

MtWeneS

Dipl. Handelst Hermann
„ _ Clara Bein.

Bein.

Schönschreiben
lernen Sie in kurzer Zeit unter
lünstigen Bedingungen . Näheres

Straße 19. 1 links.

Für Beleihung,
Dlskontierung

und Ankauf

I Verloren-Gesunüen )j
Portemonnaie

mit  Inhalt u. Ringe, wertvolle An¬
denken. mit der grünen Linie über
Sedanvlatz bis Wellritzstr. verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Weißrnburgstraße 4, 1 links.

von
Wertpapieren
Wechseln
Erbschaften
Police»
Hvvoiheken
Juwelen
Forderungen

d. die KaufmannS -Bank, G. m. v. H
Berlin , werden Aufträge kostenfr. für

Frankfurt a. M.
u. weitere Umgebung nur unt . 3097
a« Daube » C».. Frankfurt am M.
entgegengenommen. u 59

§Merä-jour cefaSU©ijtrliig
mit 1 kleinen Brillanten u. silbern.
Ohrenbügel wurde Dienstagabend
zwischen 9 u. WO  Uhr abends auf
dem Wege von Bahnhof kSpeikrsaal
2 Klasse), NikolaSstr. linke, Herrn-
gartrnftraße ' eckte Seite . Adolfsallee
links, bis Adolfstr. 5 verloren . Ehr-
licke Finder werden ersucht, ihn gegen
Belohnung Adolfstcaße 5, 2 St ., bei
Lange, abzugeben.

1««v Mari
resucht

.ovvelte "Sicherheit. Gefl . Offerten
unter D. 226 ot> den Ta gbl.-Beclag.
sofort' zu leihen
do, " " "

gegen
fei

jkleine golcene
Brostbe

mit sieben Sternen verloren . Gegen
große Belohnung abzuaebe»

Eden-Hotel.

BMlgong
cn iRngitlcniRtMong

oder Heereslieferungen sucht Kauf¬
mann mit Kapital . Offerten unter
25̂ 443 au d»n Tagbl .-Verlag^

io- i2 j. matmen

MchWMWlüigel?

finden gute nahrhafte Pflege . Adr.
u. K. 227 an den Tagbl .-Berlag  erb,

Jhlü.-M'j.-flM. §r. ftll’j,
Hebamme. Schwalb Str 6l . Icl . 2123

üottl-ob.)tnrd|oftsraOfdit
wird noch ang., tadellose u. prompte
Besorgung zugesichert. Gefl. Offerten
u. A. 883 cm den Tag bL-Verlag.
Trudy Äteffens,

Massage u. Hanopfleg ', örztl. geprüft,
Oranienür . 18, l r., Nähe Adelheidftr.
Sprechst. täglich 10- 12 u. 3- 8 Uhr.

ö'gnes enftfluaiaesf muten,
37 I . alt , evang., w. die Bekanntich.
eines ebenfalls gleichaltrig. Manne¬
zwecks Heirat , in sich. Stell . Witwer
mit 1 Kind nicht ausgeschlossen. Off,
u. M. 445 cm den Tagbl .-Verlag.

Witwer , 58 Jahre alt , w. nett«
brave Person kennen zu lernen zw.
baldiger Heirat . Briefe zu richt. an
K. Amstutz. Zahlbach bei Maiu^
Bretzeuheimer Straße 7.
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Wx. 72, Fkevag . A. Fe»r«sr 1917.
»orkstraße 23, P , 3-Zim..Wohn. zu

Perm. 5!ä5. lju _ B14026
Tietenri », 6, Lp.. S gimTDub , auf

1. April . Näheres Franz Pauli,
RSdersrraße 38. ""

jIimmermannstr.

Wesdadener TaMsK. Drorgsn-AuSgate« Erste» M «tt. « e»e 7.

___ _ _ __  Srr
tkoße 3-Zlm.-W,ö grogt s -LZtm.-Lv.,

Hth, auf 1. 4. Näh. Bdh. P.

4 Zimmer.

/ild - lfsallee 17. Hth. 1. 4 Zimmer mit
Zubehör auf 1. April zu verm. 133

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
„Näheres beim Hausmeister . 2490
Albrechtftr. lPfcü . 4-Z.-W, Balk, el.
„Licht . Gas . Nehwinkel. Tel . 3510.
Albrechtstr. 36, 1 St .. 4-Zim .-Wohm

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder̂ Rödebtraße 89. _ _ 24-,2

Bismarckr. 1. Ecke Dvtzh. Str .. 8. Et ..
4 Z, Veranda u. Zub, 1. 4. ob. fr.
Nah. Drog^ Ä/achenheimer. 8 882

Bismarckring 6, 1, ar . herrsch/4 -Z..
Wohn,  z u verm. Räh . daselbst.

Bismarckring 11. 1. Et ., mod. 4-Zim .-
Wohn, Elektr, Bad. Balkon, zum
1.  Apr il . Näh. Erb . 8. Et.  8 474

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-tzim.-
, W. sof. od̂ spät. N. Lad.̂ 914027

/Bismarckring 19, Erdg, 4- ob. 8-Z.-
W-. auch mit Werkstatt, f. 500 bis

, 700 Mk. sofort. R.  1 . S t. r . 2416
Bismarckring 24. 1, 4""Zim. u. Zubeh.

^ Näh. Bismarckring 26, 1. 8  358
Bismarckring 42, 1. 4 Zim. m. Jubl

sof. ob. sp. zu v. Näh. M. P . 2493
Blücherplatz S, Vdh72 r.. sch. 4-Z.-Wi

, m. r . Zuv., 1. April. Nah. 1 l. 8 !
'Blücherstraßr 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub, Balk.. Erker sof. od. spät,
zu vnr. Näh. P , Oberheim. 2494

BLlowstraße 10 4-Znn .-W. zu verm.
Kleine Burastraße 10» 1/Wohn . r l

4 Zim., Küche, auf April z. v. 2:rn
Dambachtal 8 je 4 große Zim., Bad.
„ Elektr. 1106—700 Mk._ 2634
Dambachtal schöne 4-Zim.-Wohnung,

Part ., 650 Mk.. ment, mit Garten,
zum April. Näheres bei Hellwig,

. Hellmundstraße 2, 1 links . __ 40
Dotzheimer, Str . 6» 1, 4-Z.-W. 2728
Dotzheimer Str . 55, 2. 4 Z.. 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
,sof . od. spät-̂ Räh. Bäckerladen,
iotzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W, 2 M,
s. o. foj !. Dotzh. ©tt ._74, 1. 2498

Dotzheime- Str . 80, 2 St ., 4-Zim.-W.
nebst Zubeh. auf 1. April zu der.
mieten._ Näheres 1. Stocks B189

Dotzheimer StraßeP6 , Gth., 4-Zim .°
Wohn. Näh. Dotzh. Str . 63. 8 83

Dotzheimer Str . 96» 1, sch. 4-Z7D . a.
J . 4. N. d. o.  B .. Büro . Pr . 650 M.

lks. 2755
„ Wohn., 47Z ./Balk.

Ellenbogengaffe 13, 1, Helle aeräum.
4-Z.-W, l . April , bei S chweitzer.

Emsrr Str . 69. 2. 4 Z, 8 Mans . u.
Zub. sof. od" spat. Nah. P . l. 2757

Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
los. od. spat, zu verm. Näb. beim

. Hausmeister , Hinterbau . 2499
Grieisenaustc. 35, J , 4-Z.-W.. k. Hth.
Göbenstr. 6, 3, sch, 4.Zim.-Wohm mit

Zubeh. auf O, April tu verm. __86
Göbeastr. 9, 2. 4-Z.-W.chn, 1. Avril.
Göbenstr7'iS7l ^ 4-Z -W.7̂ 7 Gä«

u. Elektr., kein Sthi Näh. das. 2502
Gocthestraße, Ecke Morltzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reichl. Zub. N. P .,2503
Änsiav AdoMraßr 10. 1, schöneionn.

4—ö-Zim.-Wohn^ zu verm._ 2604
Tnstav -Bdolsstratzr 15 4-Z.-W, Bad,

, Gas , Elektr., sof. od. spat. Nah. P.
Mellmundstr. 36, 1, 4-Z.-W. s. o. sp.
Hrrderstr . 1 4-Z.-Wohn. N. 1 r. 85
Herdrrstraße 15, 1 St , 4 Zimmer u.
' Zubehör, zum 1. April 17.^ 39
Her »ngartrnftr . 19, 2^ 4 Zim/ 2606
Jahnstrahe 4. 1, 4—5-Zim.-Wohn.
.zu Den«. Näh. Rr . 6,1 ._
Jähnstr . 18TX 4 Zim u. ZuL/ ^ ÜH.

das.^ art . u. Luisenstr. 19. 2507
"öhnft -. 34. 2, 4-Z.-W., 650 Mk., sos.

aisrr -Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim.»
! Wohn, mit Balkon u. Zubeh. auf
, sofort obei_ fBät._ su_ benn . 2511
!Aäiser-Friedr .-Rina 32, 1 l., herrsch.

4-Zim.-Wohn., gleich od. sp. 2512
Karlstr . 9, I, 4 Ẑim . mit Zubeh. auf

1. Avril 1917. Näh. Part . 2513
Aärlstratze 37 gr. 4-Z.-W., Balkon,

Zub.. 1. ob: 8. St . ,Näh. I L 2758
Kellerttr atze 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgafse 22. 8. 4 Zim.. sollst, neu

hcrger., Gas , elektr. L. N. 2. 2516
Kleiststraße l^ L, 4-Z.-Wvhn. z.̂ 1. 4.
^ ‘ r .-W. sofort. 290
Neiststr. 2ll/47Zim.-Wohn. sof. 2732

Kömerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub.
, auf I. April 19 17  zu vermieten.
KSrnerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

fPart . u. 1. Stocks, Gas , elektr.
Licht, Bad. Näh, bei S eel, 3. 174

Körnerstr . 8 4-Z.-W^ auf sof?' P . I.
La^nstraßr 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub7

sof. od. spät, zu vm. gegen HanS-
aufsickt, Mietnachl. Nah. das. P . r .,
od. Dotzheimer Straße 82, P . 2520

. . . 4»8 tm
Lehrst-. 19, a. d. Bergk., sch. 4-Z.-W.,

GaS. El.,1 . April od. früher . 2698
Lorclepring 5 4 >Zim..Wohnung auf

fcf. ober Jpätet zu verm. 2521
Luisenstraße 47 4-Zim.-Wohm liebst

Zubehör fauch für Büro geeignet
auf sofort od. sväter zu verm.̂ 249

Äuremburgplatz 2 4-Zim.-W-, t̂ . St .,
aus April. Näh. Part , links. 118

Lurembargstr . 9, 3. erst« . 4-Z.-W..
i.  4 . Nah. Part . Bet Lernv._ 2807

" ' “ ' .. Ä-, Ms-, KeÜ7
-en, b. Mora . 82

^Lim .^ K. zu vm.
. Näh. 1 l. 2524

Morltzstr. 18, 2, sch. 4—5°Zim.-W-,
Gas , elektr. Licht, neues Bad,
1. April wegzugshalber zu verm^

Morjtzstraße 47, Part .l 4 Zimmer ü.
^ Zubehör. MH . Mtb^ 2 ' mkŜ 2753
Moritzftc. KU gr . 4-Zim .̂ W-, 1. April.
Nerostraße 38 47Z.-W., Balk.7' Erker,

Bad. el.  j ^ ä ., j . o. jp . s1i. 1. 2786
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. od. sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erdgesch. M527

Thilippsbergstr . 36, P . l., 4.Fim .-W.,
. Hochp., ev. m. Garten , f. April. 139
Ranenthaler Str . 8 4-Z.-Wohnungen

nebst Zubehör^auf l ^ April . 458
Rheingaucr Str . 11, 1, herrsch. 4-Z.-

Wvhiu,gleich Ld. später. ^ L 869
Rheinstr . 76, P .,̂ 4-Zim .-Wohn/ 2749
Niederbergstrahe 7 4-Zim.-Wchnung,

Bad , GaS, el. Licht, z. 1. 4. zu vm.
Hoffmann , Emser S tr . 49. L14960

Riiderstr. 12 4-Z.-W., 1. 4. Näh. Lad.
Nöderstr. 21. 2. 4-Z/B . m. Zb.. sof,
Wderstr . 40, P ., 4-Zim.-W-, Küche,
„ Balk., Gart . usw. f. od. spät. 2530
Röderstraße 45, 1. Stock,, 4-Zim.-W.
Saalgasse 20, 2, 4-Z.-W. zu^v. 2551
Scharnhorstst?. 32 gr. mod. 4-Z.-W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu vm. 2534
Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W., Sonnens .,

Balkon u. Badez., 1 Maus ., per
_1 . April zu b._ Näh. P . r . 15
Seerobenstr . 23 sch. 4-Zim .-Wohn.,

Küche u. Zubehör aus 1. 4. 17 zu
_Perm , Näh. Part , rechts._ 258
Seerobenstr . 26 sch. 4-Z.-W. rn. allem
. Lubeh .,1 . Avcil. Näh. Sochp. r . 83
Seerobenstr . 33 4-Z.-W-, P . od. 1. Et.
- ...Näh- bei Schroeder, Part . 263
Sophienstr . 3. Villa , Mnig u. frei

gel. 4—ü-Z-m.-Wohn. m. r . Zubeh.
sof. od. sp. Preis 1500  Mk . 2587

-stiftstrahe 33, Erdg ., 4.Z.-W. au
1. Avril zu verm Anzus. v. 10"
bis 1 u. 2- 4 Uhr. ^

_Jtrafee 78, bei Klein.
Taunus,

50
Taunusstr . 29, 3, 4 Z., K„ Zub., auf

1. Avril . N. das. Zwischenst. 12
Tannusstraße 41, 8, schöne 4»Zim .»

Wohn., Bad, elektr. Licht, sofort
oder später. Näh. 1. Mage . 223

Wal ramstr . 13,1 , 4-Z7W ., 1. 4/8 430
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
. sos. od. sp.  Näh . Er dges choß. 2539

Webergaffe 39. 2 St ., 4-Z.-Wohn.
auf 1. 4. 1917 zu vermieten . Nah.
im Eckladen. 2801

Westendstraße Ti schLnê Zimmer-
^ Wohnung zu verm. > 81 6914
Westendstraße 12. I . Ht., 4-Zimmec-

Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
_ Part . lks.. bei Kiesel. . 2542
Westendftr. 38, 3̂ 4 Z. u. Zb" l/4 . 54
Wielandstr . 4 ar . 4-Z.-W-, Part ., sof.
... oder svät^ NSHMast . 10—1. 2543
Wielandstr .M , 1 r.. 4-Z.-W.,̂ Sp.
Winkeler Str . 9,1 . Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. Hausm . ob. Kaiser.
Friedrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205

Wörtbstr . 19 4-Zim.-W^ aus April.
Wörthstraße 28 4.Z.M . Näh. P . r.
Norkstr. 18, Hochpart., ist eine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst bei Ickenrot oder Luisen-

_straß e 14, Meier '» Wein stube. 120
Norkstraße 27, 1. Stock L, sch. 4-Kim.-

Wohn. alsvaid zu verm. Nähere»
_Erdg eschoß link», bei Äiersch.,2646
4 Zim . u. Kf. mit Obstgarten für

1. April . Preis 650 Mn Näheres
Gustav-Adolfstra tze 1, 1 l. 81

Sckiöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.
entsprech., zu v. AnziA. v. 11—1.
R. Hallgarter St r. 5,  P . r , 814084

Schone 4-Zim.-Wohit. mit Zubeh. auf
sof. Näh. Wvrthstraße 14, 1.

_ _ 5 Zimmer.
Adelheidstraße 19, Südseite , schöne

5-Zimmer °Wohuung zu verm.
Adelüeidstratze 51, 2, schone sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
_ auf 1. Juli . Näh. Part. _ 147
Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)

b-Zim.-Wohm, 1
Balkon u. allem:m Zubehör, z.
1917 zu vermieten . Nähere» im
V-Zim .-Wohm, 1. Ŝtock, mit groß.

' > ..
_ Erdgeschoß._ 2558
Ad- lf8allee,51 Herrsch. 5-Z.-W^ 2560
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im Speditionsbüro . _ _ _ 2561
Augustastraße 11, 2, 5 Zim., Küche,

3 Mans. , Bad rc., sof. zu verm. 97
Bismarckring 3, Hochpi/5-Z/W ., mit
.all . Zub ., auf I .,Apri/zu v. 887
Bismarckring 24, 1, 5 Z. u. Zub. zu

verm. Näh. B isma rckr. 26, 1. 8359
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,
_Zub . f. od. sp. N. 6. (Ste ifet . 814037
BiSmarckring 30, Part ., 5 Zimmer,

Küche, Gas , Bad, Mans ., 2 Keller,
auf sofort od^ später zu verm. 282

Büdingenst -aße 4 5 Zim. m. Küche u.
^Zentralheizung sofort zu vm. 2562

Dotzheimer Straße 10, 2, 5-Z.-Wohn.
_nebst Zubeh. auf 1. Avril . 815132
Dotzheimer Str . 13 5"Zim., Sonnen¬

seite, zucherm.^ Näh. daselbst. 2564
Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.

I. Zube hör aus 1. April . 8 216
>eimer Str . 61 gr mod. 5- resp.

6-Ziun -Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia, Elektr ., Gas , Doppelfenster,
Sonne ns., I/ Avc.  R . B. 1 l. 2771

Drudenstr. 4/1 , 5 Z. u. .. . . .
Eckernfördestraße1, 2, 'schöne5 Ẑ.-W

mit Zubehör auf gleich od. später
zuverm . Näh. Eckernsordestr.  4 , 1.

Erbacher Str . 3,- 1, 6 Zim. u. Küche
mit Zub . z. 1. Avrrl . Näh, das. l?89Z

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zimmer -Wohnung Mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r., von

b. 2- 4 ÜJK. 1 2697

Gneifenaustraße 15, 3. Stock, eine
Wohnung, 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Kohlen¬
auszug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr bei

_Architekt , Rock daselbst._ F 270
Goethestr. 12, P/5 Zim., gr . Diele,

gr. Badezimmer, alles Zubehör,
auf sofort oder später. Franke,
Wilhelmstraße 28. ^ Tel . 415. ,

G-ethestr. 15, 1. Et ., 6-Z.-W. mit
^Zub . sof. od. spät. Näh. das. 2797
Goethestraße 22, 2.  5 -Z.-Wohnung

auf 1. April zu vermieten._ 2328
Toethe str. 23, T,  5 -Zim.-Wohn. 2570
GokUicstxaße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhrinaktraße 13. 8571

Gustav-Adolfstratze 8 5 ar . sonnige
Zimmer , 2 Mans ., 2 Keil., 680 Mk.,
Luli oder später zu vermieten.

Mrderstr . 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim7W ..
Sonnens .. Hill. Mäh . I^ Stock. 2573

Hrrrngartenstr . 4, 1. St ., b-Z.-Wohn.
rn. Bad, Gas , elektr. L., sof.̂ N. 2.

Heßstratze 1, Villa San Remo, hoch-

Jahnstr . 42,̂ 2, 5-Z.-W. Näh^ P . 2575
Jahnstr . 44 S-Zim.-Wöhn ,̂ 750' Mk.
_ Zu erfragen Rheinstr . 107, Part.
Kviŝ Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.
_ Näh. dort u.  RüdeSH. Str . 29. 2.
Kirckgaffe 11, 2. ob'. 8.  St ., 5-Zim .-

Wohn. mit re ichl. Zubehör . 248
Klaienihalrr Straße 2 schöne 5-Z.-

Wohn, sof.̂ oder später zuch., 2578
Klopstockstrahe' 19, 8, herrsch. 5-Zim .-

Wohn. Nah, das. P . r., Kopp. 134
Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
, mit Zentralheiz , zû verm._ _2580
Langgaffe 54, 1, 5-Zim .-W. od. mehr

aus 1. Avril zu verm. Näheres
bei Lion u. Co. oder Kapellen-
straße 23,, Part . _ __ 122

Lutten»!. 8/2 , 5-Z.-W./2 Balk/Bad,
GaS, elektr. Lickt, 2 Mans ., 2 Kell.,
bald od., svät. Nih ^,P . l., ^ 8638

Lüxemburastr. 11 gr. sch., dTNeuz
_ entspr. 5-Z.-W. a. r , kl. Fam. , sos.
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Z!m..

Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
'osort od. später zu verm.: etwaige

rden gern
7.

„ro.
Ml

MauritiuSstr . 14, 2, gr. 6-Z.-W. mit
„Balk . auf l . April . Näh. 1 St . 2582
Moritzstraße 28, 3. St .. 5-Zim .-Wohn.

mit all. Beauemlichk.. Bad , Küche.
2 Mans, ' 2 Kell.. auf 1. April zu
verm. Näh. Stb . 3._,2783

Adelheidstraße

Morjtzstraße 37, tzochpart.. 5 Zim .,
Kücke, Gas , elektr. Licht, Mans.
u. Keller aus 1. April zu verui.
Näh. Kronenberser ._ _ 198

Morltzstr. 38, 1, 5 Z., Bad . el. L. ü.
Zub., sof. od., spät.. Näh. P . 2583

Moritzstr. 47. 1/St „ S-Z.-Wohn. 69
Moritzstraße 68 moderne geräumige

5-Z,mmer -Wohnung zu verm. Näh.
daselbst im l . Stock._ 71

Müllerstratze 10 ist der 2. St .. 5 Z.
u. Zub., aus 1. April zu verm.Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
0—4 Uhr, h«- (j.  Renker ._ 26

Nerostratze 43 schöne sonnige 5-Zim .-
Wohn. mit Balkon, Kucke, Bad,
Mans ., Kell., Gas , elektr. Licht, auf
1. April. zu,v. Näh. bei Bauer . 216

Niederwaldstr. 14,,2, 5-Z.-W. N. P . l.
Nik-las

Oranienstraße 4, 1, V-Z.-W., Bad
Küche, Maus . u. Keil., z. 1. Okt.
zu verm.. Näh. Kirchg. 51. , 28

Öranienstr . 37, 3, schöne 5°Z.̂ Wohn.,
mit Zubeh , auf W. elcnr . Licht,
auf 1. April , Näh. 1,St . 48

Hhil,v »Ä>ergsträße 25, Tiefpart .,
5 Zim. u. Zub. Näh. Sarholz . 2389

Rauenthaler Dir . 5, Hochp., herrsch.
5-Z.-Wobm,auf 1. Juli 1917. 8565

Rheinbahnstr . 3 herrsch. 5-Z.-W., m.
, Bad u, all. Zub., 1̂ 4. N. Hochp. 44
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer»

Wohnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz.. elektr. Licht. GaS, Ent-
staubungSanl ., Kohlenaufz„ Bad.
zum 1. April zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz , An der
Ringkirche 11. F270

Rheinftraße 11 1.3 5 'Z., K .. Erdgesch.
Rheinstraße 47 5° u. 6-Zim .-Wohn.

(ganz der Neuzeit entspr .), auf
1. April. N. Blumenlad ., das. 22

Rheinstr. 56, Ecke Oranienstr ., 2/St .,
5-Zim.-W. m. Balk., 1. April . An-
zusehen 2—o riachm. tliäh. das. 262

Rheinstraße 66, 2, 5 Zim. u . Zubehör
auf 1. April . Näh, daselbst 1. 95

Rheinstr. 117, Süds ., herrschaftliche
5-Zim.-Wohnung.„ Näh. 2. Stock. ^

Rheinstraße 121 sch. 8-Z.-W., el. L.,
neu hecg. Näh. ,Volksbad, Baden,.

Röderstr. 45 5-Zim.-W., 2. St . 2806
Rüdcsh. Str . 6, 1. V-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 3. Stock od. Aoelheid-
straße 65. Erdgeschoß. Tel . 430.

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zentralheizung zu verm. 2594

Schlichterstraßw/18. an Adolfsallee.
1. S t., gr. 5-Z.-W.. G ., el. L. R. P,

Schwalbacher Str . 9, 3. St ., i/Zim.
mit Zubehör zu verm. Nähere»
Bismarckringch,,Hochpart. _ 814039

Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn., Ga »,
eieht . Licht . Bad w Zubehör, 259^

Taunusstr. 47»2, sch. 5-Z.-W., Süds?

TonnuSstr . 77, Oth., 5 Zim., Balk.,
Zubeh.,, ganz od. geteilt. 1. 4.  220

Wihelmincnfrr . 5, Lanihäus (nahe
Nerotal ), hohck Erdgcsckwß. 5 Zim.,
Badez. u. Zubeh. aus sofort oder
spät, zu venu . Näh. Wilhelminen-

wuvi, uw,  Näh .
Laudhauch"V-Z.-Gohri ., mit "reichlich.

Zubehör . Obst- u. Ziergarten , zu
verm. Näh. Tagbl .-Vrrlag . 194 l.r

G Zimmer.

Adelheidstr. 20 0- u. S-Zim.-Wohn.,
2. St . u. Part .. *11 Perm . Anzuseh.
vorm, von 11—1 Uhr. bei Fräul.
Engert , Vorderh aus !l. St . 183

Adotstallee 27 .
6 r
ZU. . ^ . w._r-r -~ —H r ^

Ap der Ringkirche 8 herrsch. Wohn.,
1. Stock, 0 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.

„zwischen 12 und 2 Uhr . 169
Bachmaperstr. 8, Villa Zirio , herrsch.

Wohn., Hochp. ofc. 1. ®t , 6 & , ov.
Balk.» 1. 4. 17.  Näh . 1 St . 2,62

Bismarckring 4, Hochoart. «... 1. St .,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-

strafe 1̂ Part , rechtŝ, u. Rhein-
Dotzh. Str . 11'i"st" 2/Stöck Ü-Z.-H . zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Ring 66. F 247
Dotzheimer Straße 58„ n^ K.-Frdr .»

vting. 3. St ., gr. 6-Z,-Wohn., init
all . Zub ., Veranda . Balkon, elektr.
Licht, Gas usw,. sos. od. 1. April.

,Näh . das, u. Rheinstr. 106, 1. 84
Dotzheimer Straße 105 große Helle

6-Zimmer -Wohnung Mit allem Zu-
bebör preiswer t zu verm. 229

Friedricksträße 27 neuzeitl. geraum.
g—7-Z,m .-Wohn, sos. od. lp. 2608

Friedrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgasse,
schöne 6-Z.-W., Terrasse u. re,chl.

„Zubehör , zum 1. April , zu v. 2609
GeiSbergstr. 14 6-Zim,-W, aus sof ort.

Herrngärtenstr . 17, W„ 6 Z u. Zb,.
„April ., Räh. Bismarckr. 9,,L, Noll.
Käis.-Fr .-Ring 88, / "herrsch. 6-Z.-W.

Näh. Laden. . Tel . 4683._ 2776
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 ob. 7 8.

Warmwafferheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büro » geeian.) sof. od. sp. zu vm.
Nähere» auch vetr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Newtal 10, Hochp.
(Telephon 578). 2618

Zuisenstraße 24 moderne ü-Zim.-W.
Näh, daselbst Tapeten geschäft. 2614

MoritzÜr. 31, 9. "sch. Wohn., 6 Zim..
reichl. Zub., Elektr., GaS, BadBalkon, vollständ. neu. auf gleich od.
später.,Näh . das. hei,Rapp .„ 2615

Morltzstr. 35/8 , 6 Z., Küche, Maus,
Gas , elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.

„Näheres bei Krauth . 2616
Oranienstr . 46, 8, 6.Zim.-Wohn7«um

1.  Apcilzu V̂ Näh.,Nr,44 . 1. 2737
Nheinftraße 46. Ecke Morjtzstraße 8.

1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesba nk, Rhe instraße 42. F210

Rheinstr . 78, 1. 6-Z.-W. N P . 2?18
Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
_reichl . Zubeh ör. Näh, bas. 2619
Rheinstraße 163, 2. St ., herrschaftl.

Wohnung. 6 aroße Zimmer , mit
all. Zub eh.. sof.  Näh . Part . 2620

RüdeSH. Str . W.  Erd », 6-Z.-W. so,.
od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F247

TaunuSstraße 31, 1. oderch/Etage.
je 6 Zim. u. Zub, zum 1. Avrtt.
eve nt . früher , zu v. N. 1. Et . 2622

Mktoriastratze 23 ist die Erdaeschoß-
Wvhnung, bestehend au» 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später «u vermieten. Näh.

_ 378
Walkmiiülsträße 48, t  Villä/ ^ 6-Z..

Mahn ., mit Zeniralh , ver 1. Av-tt
1917 zu verm. Anzus. 10—1. 2623

_ 7 Zimmer.
Adolsstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. auf

sos. zu verm.„ Näh. Part . 2625
Dotz

Rheinstr . 90 7-Z.-W.ohn, Hochpart,

_PCI zzuiiizrai amimmiii . xai
Wilheimftraße 4o, 1. Stock, hockherr-

schastl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör . Bad, Balkon, Personen,
aufzug . GaS, elektr. Licht. Vamum-
reinigtrng , aus sofort zu ver¬
mieten . Nähere» Adelheidstraße82,
/lnwaltbüro . 2629

8 Zimmer und mehr.

ittelbeutfcf>c Cre ditbank,

3U__ . . ... . .
Lüttenstraßc 25 ist die herbchästlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim,
2 Kellern, 3 Dackzimmem, Bade-
Einrichtung , Laustrevve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht. Ga» usw. aus
sos. oder sväter zu verm. Näb-r-S
Kontor Gebe. Wagemann. •'

Läden ttnb Geschäftsräume.

u. spater zu vermieten. Näheres
Helenenstr. 6,1 , Schwerdel. 8643

Dotzheim« D« . 61 Werljt . 0. Lage« ,

Emser Straße 2 Laden zu vm. F247
Friedrichstr. 12, H, Werkst.-R, ca.
_120 Qm . gr . Näh. C.  Ka Ubreu ner.
Friedrichstraße 44 gr . Lagert , auch
_Au togarage zu  v . H. Jung . 2645'
vrneisenaustraße 9» V. Part , Laden

(Bäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert aus sos. oder später zu verm.
Näh, b. Hausv . Ar ndt das. F220

Göbenst-aße 2 gr . h/Weckst . Bi4048
Hcllmundstr. 40 Eckladen mM -Z.-W.
Herrnmühlg . 3 kl. Laden m.. Werkst.

od. Lagerra um sos. od. sp ät . 2694
Hirschgraben lO Ccklad. für Backerci-

siliale od. Obst- u. Äemüiehand ! .
mit 2-Zim.-Wohn. billigst. 263

j/arenthnler Str . 5 2 Büro -Räume
mit Lager. Räh . das. 1 r . 8 1287

Klarenthaler Straffend gr. trockener
Lage rraum , Par t, zu vm. 8  15925

Michelsberg 18, Eckladcn, mehrere
Räume  zu ver mieten._2646

Nrrostr . 15 Werkstatt, mit ob. ohne
Wohn, zu v. Näh. das. 1_©t. 73

Oranienstr . 2,/Lcke Rheinstr , schön.
Laden mit Zimmer billig zu Perm.
Näh. Rheinstraß e 58,  2 . 238

Oranienstr . 48 Lad. m. Keller, sowie
Werkstätte u. Maler -Atelier , beide
je 70 gm. Näh. Bdh. 8.  F226

Ranenthaler Str . 11 Laden m. Küche,
ein Lagcrlcller , sowie 1 Kohlen-
keller u. 1 Wäfferkeller, evtl, mit
2-Zimmer -Wohn, preiswert zum
1. April 1917 zu vermieten . Räh.
bei  Ullmann , Vdh. 2._ F 250

Rheinstr . 88, Atelier . Büro ob. Werk¬
statt zu v. Näh. Diohr, 3 St . 273
merberg 9/11 schöner groß. Laden

" ' u. sonmit Zimmer u. sonstigem

cb,
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten . -Nab.
Herderstraß e 81. 1 l. 2647

Schwalbacher Str . 19 kl. Laden mit
Zimmer » auch als Büro geeignet,
billig zu vm. Näh . Ernst Neuser,
Kir chgasse 42. 277

See -obenstr. 7 Werkst/ö . Lagerr/sos.
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

so fort oder später zu vm. 814060
Norkstraße 187P , bei Jckenrot, schöne

Werkst ätt e zu vermie ten ._ 119
Kleiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirchgasseu. Rheinstraße 49 auf so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.
bei Müller , 3. St . Tel . 697. 2813

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Neugaffe 22, im Schubladen , zwei
kleine re Wohnungen , Hth, zu vm.

Riehlstr. 11 mehrere k!7"Wohnungen
zu verm. Näheres Kaiser -Friedr .-
Ring 56, Part . F247

Auswärtige Wohnung en.

Bierstabter Höhe 8, Frontsp , 3 Zim.
u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Ääh.
Bierstadter Höhe "8 im Laden oder
Aarstraße 1, 1._ 2751

Bierstadter Höhe 58 sch. 2- u. 3-Z.-
Wohn, der Neuz ett entspr , sof.

heim»Wcinstr . 53, kl. 3-Zimmer-
lohn, auch mit Stall , billi z. vm.

Jägerstraße12 Woh«r, 2 Zim , Küche.
Sonnenberg , Äoolfstr. 5, 8 Z. u. K.

sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Äemeinoereckner Trau dt. F375

Sonnenberg , Adolfstraße 9 sch. 6-Z.-
Wohnung zum 1. April zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden , Schwal-
bacher Straße 43, 2 r. _145

Sonnenhera . Rambach. Str . 88. neuh.
Wohn, Gas , Wasser, 2—4 Zim . 7

Tonnenberg , Wiesbadener Vtr . 83, •

für 23 Mk. monatl . zu vm. 814051

Möblierte Zimmer , Mansortze« n. j

Adelheidstraße 56, 2, gemütl . tnöbL
Zim mer mit ob. ohne Pe nsion._ i

Adolfstr. 3, 1, gut m. W.- u. Schlasz.
mit eig. Eingang , evtl, mit Küche.

Albrechtstraße 14» 2,  gut mööl/Zinü
Ärndtstr . 87 P . r , mbl. Ms. m. Herd:
Bertramstr '̂ 14, 1^ 7' sch7' m/Zint . Hills
Bismarckring 28, 2, mö>bI7Palk .-Zim.

Bleichstraße 25, 1 r , möblT^jim.' Hill!
Blücherstr. 18, 2 l, gr . möbl/ Ẑim.

mit elektr. Licht zu vermieten ._
Blücher str atze 28» 1,  s ch. möbl. "Ztüü
Dotzh. Skr712 nrbl. Zim ., all. Preis/
Do tzh. S tr . 46, Gth7 1,  möbl . Zim.
Eleonorenstr . 3, 1 r., mbl/Zim . billi
Hellmundstr. 38, i , gut möbl. Z. sok
Jah nstr. 12, 2, sch, m. B.-Z, ev. Klav.
Jahnstr , 18, 27/ck . n>. Z, W. 4 M
Jahnstr . 18, 2. inöbk. Mans . m. Ofen

fiir 6 Mt . mona tlich  zu vermieten.
Kar lst". 3,  mMl . Män s/m . Kochgeleg.
KeÜerstr. 13, V. 3, mbl7Zim , sLp.

ohne Kaffee 18 Mk. monatl . z. vm.
Luiscnstrahe 5, 2 r , schon mö bl. Zim.
Luisenstraße 14, Äh 2 l, mbl. Z . hs
Michelsbera 7, 1, Bauer , ruüK. Zim,

sowie Mansarde , leer oder möbl,
_sof ort zu vermieten.
Nerostraße 35, 1, möbl. Zimm er z. v.
Oranienstriiße 10 gut möbl. Zimmer

mit voller Pension bi ll ig zu  verm.
Oranlenstr . 25 Lr . m. Ms. g. Hausarb
Philippsbergstraße 30, P . l, möbl.

Zim . b. Dame an Fräul.  zu verm.
Schulbera 6, 1, gut möbl. Wohn- u.

ScklaA , elektr. Licht, Telephon,
, separ, auch emzeln , zu verm._
Schutbe rg 15 /2 r, möbl. Zim mer.
Schwalbacher Str . 23, 1, m. Z. N7Pr

tFortsetzuag«Mi Sott« W -
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S *ets Eingang von
BeleucHtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

W. Hinnenberg , Elektr.Inst.-Gescö.
l -anggasae lö. _ Telep ' on 6595.

" ' . 11 1 11" "■■■ . ■■■■■ ■

Niederlage der Naether-Fabrikate!
älteste und größte Kinderwagen - und Holzwaren -Fabrik Europas

O Marktstrasse 9
Die Frühjahrs -Neuheiten 1917 sind die schönsten,

besten und billigsten !
Kindermöbel
Kinderstühle
Schutzgitter
Selbstfahrer
Kinderpulte

etc . etc.

Spie ’waren-
tfaus

DR .G.M.

Tlaether

Geschw . Hollender,
Prämiiert : Amsterdam , Wien , Triest , Berlin , Leipzig , Halle,

Dresden , Nizza , Calcutta.

Erste Lehr -Anstalt für Damenschneiderei.
Am 14. u. 15. Febr . beginnen wieder neue Kurse

im Maßnrhmen , Zeichnen , Zuschneiden und praktischen Arbeiten nach
ganz neuer Methode . Es kann jede Dame , auch die unbegabteste,
die elegantesten Kostüme anfertigen . Dauer des Kursus 6 Wochen,
jede Woche 6 Stunden . Preis 15 Mark . Vollste Garantie.
_ Fr . Kath . Itösslcr , akad . gebild . Lehrerin , Marktstrasse 6, L

wer Kriegsbeschädigte
fttmjkute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die
Berrnittelungsstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
_ Dohheimer Strafte 1._ F239

Größere Kunsthandlung sucht= Gemälde=
aus Privatbefitz zu kaufen.

Angebote mit Größe ohne Rahmen und Preis unter 8. 532 an die
Annoncen - Expedition D. 8cbürmann , Düsseldorf. F 192

Geschsute

Wald - und Feld -Jagd
wird auf bald oder später zu pachten gesucht. Eventuell
beteilige mich auch an solcher. Gefl. Zuschriften unter€1. 837
au den Tagbl.-Berlag erbeten.

Oefen..dKochherde
Verkauf von Riegsner -Oefen

und Roeder -Kochfterden

Kesseiöfenu.Einsatzkessel
in Gusseisen emailliert

u. Herdschiffe. 135

Frorath Nachf .,
Kirchgasse 24.

Während des Laden-Umbaues
werden ältere , angestaubte , sowie elegante

Korsetts
die vor dem 31. Oktober 1̂ 16 angefertigt wurden,

im I . Stock Ecke Langgasse und Webergasse,
Eingang Webergasse , verkauft.

Geschw.Oppenheimer, Korsett -Spezialgeschäft.

Serien- nno Men-Hie
sowie Paletots ». Ulster. Bozener
Mäntel , Capes, Joppen , Hosen,
Schulhosen kaufe» Sie gut u. billig

Neugasse 22, 1.
Ia Seegras

2 Gebund 12.50 Mk„ 1 Pfd . 14 Pf.
H. Süßenguth , Bleichstraße 22.

Unsere gutschäumende, feste weiße
Seife Pfund 1 Mk.

so lng. Porr. Philippsbergstr. 33, P. l.

!!Möbel!! L
SmiAlllW üro  Mrgerlfffie Mol. «iaiKütanjea,

einzelne Möbel ücke, sowie auch »nmoderne gute Möbel,
sämtliche Einridltnttgs -Gegenstäude

werden bei sofortiger Kasse und sehr guter Bezahlung angelaust

Möbtlloro Fuhr , LleWr. 36 10. Tclkph. 2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets grohes Lager in Gelegen»

heitskäufen und neuen Giurrchtunse
sowie einzelnen Möbelstücke» und Gebrauchsgegenständen.

Bei Neu- Einrichtungen werden Möbel etc. in Tausch genommen.

Thealn-Kyrie
Königliche Schauspiele

^ Tagesveranstaltungen -Vergnügungen. M

ÜÜ 60 N
Lichtspiele

Kirchgasse 18.

Heute letzter Tag!
Erstaufführung

des hervorragenden
Kunstwerkes

moderner Lichtspiele.

Notuuneulus

Freitag , den 9. Februar.
44. Vorstellung.

10. Volks-Abend.

Der Biberpelz.
Eine Diebskomödie 14 Akte) von

Gerhart Hauptmann.
Personen:

von Wehrhahn, Amts¬
vorsteher . Herr Herrmann

Krüger, Rentier . . . Herr Andriano
Dr . Fleischer . Herr Schwab
Herr Motes . Herr Ehrens
Frau Motes . . . Frau Doppelbauer
Frau Wolsf, Waschfrau . Frau Kuhn
Julius Wolfs . Herr Zollin
Leont'ne > ihre . . . Frl . Werner
Adelheid Töchter . . . Frl . Reimers
Wulkow, Schiffer . . Herr Lehrmaim
Glasenapp, Amts-

schreii er . Herr Bernhöst
Mitteldorf, Amtsdiener . Hr. Rehkopf
Nach dem 2. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 9l /a Uhr.

Residenz -Theater.
Freitag , den 9. Februar.

Kl.Preise. Fünfzehnte Bolksvorstellung.

Die treue Magd.
Komödie in 3 Akten von Bxuno Frank.

Personen:
Hermann Sohnrey . Heinrich Kamm
Lilly, seine Frau . C. Andree-Huvart
Ruth , seine Tochter . Käthe Hausa
Günther, sein Sohn . Erich Möller
Mathilde . . . . Agnes Hammer
Georg Laturner .
Dr . Hiidebrand .
Kammerherr v. Mohl
Baron Planitz . .
Minna , Dienstmädchen . M. Hoffmann
Ein zweites Dienst¬

mädchen . . . . Edith Wiethase
Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen.
Anfang V28 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Feodor Brühl
Wilh. Chandon
R. Hildenbrand

Albert Ihle

BerMiisfiiim
Dotzheim« Straße 19 :: Fernruf 81»

Vom L—15. Februar
der unüöertrefffiche Spielplan.

Gastspiel

! taMilB!
Die beste deutsche Gesangs - Truppe.

U. a.: „Unsere Feldgrauen " .
Geschw. Schrögmeier , Tiroler Duett.
2 Lid all 2, Akrobat. Fangkünstler.

Hans Mädel
Der populäre musikalische Komiker.

Air ! Felsen, Wiener Sängerin.
Georg Lee. Reckturner.

Fully Mikosch, Zimbal-Virtuosin.

liile Basta! &Severn.
Hervorragende Antipoden-Spiele.

. . ^UHUUP "
in ihrer urkomischen Pantomime:

Anfang wochentags 7Vs Uhr. (Vorher
Musik.) Sonn - und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 3 und l 'U Uhr.

Thalia.
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Tel. 6137.

deute letzln log!
(Verlängerung dieses einzig schönen

Programms leider nicht möglich!)

M redite MM.
Volksstück in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Kgl. Hofschauspieler-München.
Ein echte- Volksstück! So recht
geschaffen für iionrad Dreher,
der d e Hauptrolle des Schmiede¬
meisters mit allen seinen großen
Mitteln gibt. So tragisch er
auch seine Rolle spielt, der
Schalk sitzt ihm dabei immer

im Nacken.

MIM SookMMld.
.Schwank in 3 Akten

mit Melitta P . tri

ftv  Spreervald.
Idyllisches Naturbild.

Neueste Meßter-N oche.
(Besonders interessant.)

Taunusstr . 1.
W Heute unwiderruflich S1
!!! letzter Tag !!!

Der schönste Film
!! der Gegenwart!!

Guttnar
Tolnaes

der aufgeh ude Steru
nordischer Filmkunst

in seiner bestrckenden
Rolle als

Maharadscha von
Bhagalpur

in

Die
Lieblingsfrau

des
niaharadsdia.

Ein indischer Liebesroman
in 4 Abteilungen,

welcher die märchenhafte
Pracht dieses Wunder¬
landes mitseinen pompösen
Festaufziigeo , Schlangen¬

tänzen , Haremsszenen
lebendig vor Augen führt.

In den Münchner Send-
liagertor - Lichtspielen
gelangt dieses unver¬
gleichliche Meisterwerk
jetzt die ©. Woche bei
täglich ausverkauftem
Hause Pur Vorführung.

Ausgezeichnete
Extra *Einlagen.

4. Teil.

Die Rache desI
:: Homunculus:: I

in 4 Akte».
„Olaf Eonss“

der bedeutendste Schau- I
Spieler der Welt u. Lieb- Kl
ling des Publikums in der W

Hauptrolle.
Die packende Handlung , W
das überwältigende Spiel , I
die monumentale Szenerie I
kennzeichnen die gewal - W
tigen künstlerischen Leis- 1
tungen dieses größten und Ir

interessantesten Film¬
werkes der Gegenwart

„Ein verhängnis-
:: voller Griff“ ::

Glänzendes Lastspiel
3 Akte ! 3 Akte!

und ein uuterlialtungs - H

Ein pikantes Lustspiel
aus dem Hofleben

I in3Akten.(Spieldauer l 1/« Std.
Personen , u. a. :

Die Königin . . Käte Dorsch
Graf Stranguloif,

Monopol'
Jll Mtspiele

Wiihelmstr . 8.

Freitag letzter Tag
Erst *Aufführung

des best . Lustspielsehlagers
der Spielzeit!

scr Sekretär
d:tKönigin.

Hofmarsc lall
Graf Mirko . .
Stella Cavallieri

Guido Herzfeld
Alex.v. Antalffy
Resl Orla

8rna Korona
in dem spa inenden Roman

aus der Ku isseuwelt.
(3 Ak e.)

Ss war ein Traum..
In der zweiten Hauptrolle:

Theodor Loos.
Außerdem :

Lustiges neues Programm.

Zugfreies , gut geheiztes
Theater!
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